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Großherzogliche Hostheater-Intendanz

ZN Gldenburg.

der im

vom 18. September 1902 bis 1. Mai 1903

gegebenen Herstellungen.

Oldenburg.

Schulzesche Hof-Buchdr»ckerei.
kA. Schwartz.l



Gespielt wurden an 138 Abenden 60 Ztücire.

, 2mm ersten JItale wurden 21 Stücke gegeben:

A. Dramen: ß.
Aus Schwermut. Drama in 4 Akten nach dem Russischen Anton Tschechows

von Adolf Heß. Uraufführung.Es lebe das Leben. Drama in 5 Akten von H. Sudermann.
Maria von Magdala. Drama in 5 Akten von Paul Heyse.
Mütterchen. Drama in 1 Akt von H. v. Anderten.
Sonnwendtag.Drama in 5 Akten von K. Schönherr.
Ums tägliche Brot. Drama in 1 Akt von E. Krossa.

B. Schauspiele, Komödien: 7.
Der Biberpelz. Komödie in 4 Akten von G. Hauptmann.
Frühlingsopfer.Schauspiel in 4 Akten von E. von Kayserling.
Gerechtigkeit. Komödie in 5 Akten von O. Ernst.
Monna Banna. Schauspiel in 3 Akten von M. Maeterlinck. Deutsch von

Oppeln-Bronikowski.Blocht. Schauspiel in 4 Akten von I. Wiegand. Uraufführung.
Der Rechtsanwalt. Schauspiel in 3 Akten von R. von der Gruben. Uraufführung.
Waterkant. Schauspiel in 3 Akten von R. Skowrvnnek.

0. Uustsprele: 4.
Dame Kobold. Lustspiel in 4 Akten von Calderon. Deutsch von A. Wilbrandt.
Im bunten Rock. Lustspiel in 3 Akten von P. v. Schönthan und von Schlicht.
Schnapphähne. Ein Svmmerspiel voin Rhein in 4 Akten von W. Blvem.
Tyrannei der Tränen. Lustspiel in 4 Akten von C. H. Chambers. Deutsch

von B. Pogson.

I). Uolkssti'uke: I.
Geschwister Lemke. Volksstück in 4 Akten von 9t. Skowrvnnek und L. Stein.

E. Operetten, Uaudedrllt: 2.
Die Puppe. Operette in 3 Akten und einem Vorspiel von Ordonneau.

Deutsch von Willncr. Musik von E. Audran.Tata-Toto. Vaudeville-Operette in 3 Akten von V. Leon und F. Zell.
Musik von A. Bannes.
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F. 1 .

Der Zaubermantel. Weihnachtsmärchen in Bildern von A. Börse.

Gesamt-Vberficht der Vorstellungen.

Nach den Verfassern geordnet:

Augier, Haus Fourchambault 1 mal
Anderten, H. v., Mütterchen 2 mal
Anzengruber, L., Pfarrer von

Kirchfeld.1 mal
L'Arronge, A., Compagnon 2 mal

„ „ Dr. Klaus 1 mal
„ „ Mein Leopold 2 nml

Bizet, Carmen .... 1 mal
Björnson-Lange, Fallissement 2 mal
Bloem, W., Schnapphähne 2 mal
Börse, Zaubermantel . . 3 mal
Calderon-Wilbrandt, Dame

Kobold.3 mal
Caro, C., Burgruine . . 2 mal
Chambers-Pogson, Tyrannei

der Tränen .... 5 nial
Dreyer, M., Probekandidat 1 mal
Engel, G.,Ueber den Wassern* 4 mal
Ernst, O., Gerechtigkeit . . 4 mal
Fulda, L., Talisman . . 1 mal

„ „ Wilde Jagd . . 2 mal
Grillparzer, Esther ... 1 nial
Gruben,R.,v.d.,Rechtsanwalt 2 mal
Hauptmann, G., Biberpelz . 2 mal
Heß, A., Aus Schtvermut . 1 mal
Heyse, P., Maria von Magdala 5 mal
Humperdinck, Hänsel und

Gretel.1 mal
Jordan, W., Durchs Ohr . 2 mal
Kayserling, E. v., Frühlings¬

opfer .3 mal
Kleist, H. v., Hermannschlacht 3 mal
Körner, T., Zriny ... 5 mal
Krossa, E., Ums tägliche Brot 2 mal
Laube, H., Graf Essex . . 2 mal
Laufs, C., Pension Schüller 2 mal
Leon, B., Gebildete Menschen 1 mal
Leon, V.undF. Zell, Tata-Toto 3 mal |

Lessing, E., Emilia Galotti 2 mal
„ „ Minna von

Barnhelm.3 mal
Maeterlinck, M., Monna-

Vannä.5 mal
Moreto-West, Donna Diana 1 mal
Meyer-Förster, W., Alt Hei¬

delberg* .5 mal
Moser, G. v., Kandels Gar¬

dinenpredigten .... 2 mal
Moser, G. von und P. von

Schönthan, Krieg ini Frieden 3 mal
Nestroy, Lumpaci .... 2 mal
Offenbach, I., Fortunios Lied 3 mal
Ordonneau - Willner, Puppe 5 mal
Schiller, F., Braut von Messina 2 mal
Schiller, F., Maria Stuart 2 mal
Schnitzler, A., Liebelei . . 1 mal
Schönherr, K., Sonnwendtag 3 mal
Schönthan, P. v., Raub der

Sabinerinncn .... 3 mal
Schönthan, P. von und von

Schlicht, Fm bunten Rock 5 mal
Shakespeare, Coriolanus . 2 mal

„ Othello ... 2 mal
„ ' Romeo und Julia 3 nial

Skowronnek, R., Waterkant. 3 mal
„ „ und B. Stein

Geschwister Lemke ... 3 mal
Sudermann, H., Es lebe das

Leben.5 mal
Sudermann, H., Heimat* . 2 mal
Wagner, R-, Tannhäuser . 1 mal
Wiegand, I., Macht ... 2 mal
Wildenbruch, E. von,

Haubenlerche* .... 1 mal
Willen, H., Ehrliche Arbeit 2 mal
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Von diesen 60 Stücken sind 10 Dramen, 8 Trauerspiele, 12 Schauspiele,
2 Komödien, 13 Lustspiele, 4 Schwänke und Possen, 4 Volksstücke, 1 Märchen,
3 Opern, 3 Operetten und Liederspiele.

Die niit * benicrkten Stücke wurden in tcilweiser neuer Besetzung aus
voriger Saison wiederholt; die übrigen waren Novitäten (siehe zuvor) oder neu
einstudiert.

Die musikalische Leitung der Operetten, Singspiele, Possen, sowie die der
Zwischenaktsmusik lag in den Händen des Herrn Hof-Musikdirektor F. Manns
und des Herrn Hof-Konzertmeister W. Kufferath.

Proben fanden im Ganzen statt:
301 Bühnenproben. 39 Chorproben.
54 Soloproben. 10 Orchesterprvben.

Als Gäste traten auf:

Herr William Büller. (4 mal.) Biberpelz, Wehrhahn. (2 mal.)
Raub der Sabinerinnen, Striese. (2 mal.)

Herr Rudolf Christians vom Schauspielhaus in Berlin. (4 mal.)
Romeo und Julia, Romeo. (1 inal.)
Schnapphähne, Georg. (2 mal.)
Talisman, König. (1 mal.)

Herr Tom Farecht vom Thalia Theater in Hamburg. (1 mal.)
Maria von Magdala, Judas.

Herr Georg Köhler vom Hoftheater in Mannheim. (2 mal.)
Braut von Messina, Cesar. (1 mal.)
Pfarrer von Kirchfeld, Hell. (1 mal.)

Herr Eugen Moebius vom Stadttheater in Elberfeld. (1 mal, wird engagiert.)
Heimat, Schwartze.

Herr William Mühlhahu. (1 mal, wird engagiert.)
Krieg im Frieden, Reif-Reiflingen.

Fräulein Else Ricarda, vom Fürst!. Theater in Detmold. (1 mal.)
Heimat, Magda.

Fräulein Martha Schneider, vom Hoftheater in Stuttgart, ll mal.)
Dr. Klaus, Emma.

Herr Ludwig Schön, vom Stadttheater in Rostock. (2 mal.)
Heimat, Schwartze. (1 mal.)
Emilia Galotti, Odoardo. (1 mal.)
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Frau Agnes Sorma. (2 mal.)
Esther, Esther. (1 mal.)
Liebelei, Ernestine. (1 mal.)
Über den Wassern, Stine. (1 mal.)

Herr Curt Westermann vom Stadttheater in Danzig. (1 mal, wird engagiert.)
Gerechtigkeit, Dr. Franck.

Opern- und Ballet-Personal des Stadttheatcrs in Bremen unter Direktion des
Herrn F. Erdmann-Jesnitzer. (3 mal.)

Carmen. — Hansel und Grctel. — Tannhäuser.

Von diesen 138 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische Abonne-
meut, 12 auf das Abonnement für Auswärtige, 20 außer Abonnement, davon
2 auf Schüler- und 4 auf Volksvorstellungen, und zwar:

Vorstellungen
Lumpaei.
Es lebe das Leben.
Dame Kobold.
Puppe.
Zriny.
Tyrannei der Tränen.

für Auswärtige:
Im bunten Rock.
Gerechtigkeit.
Monna Bauna.
Über den Wassern.

! Waterkant.
! Maria von Magdala.

Schulervorstellungen ;u kleinen Preisen:
Hermannschlacht.
Zriny.

Voiksvorstellungen zu bedeutend herabgesetzten preisen:

Krieg im Frieden. Minna von Barnhclm.
Maria Stuart. i Zriny.

Zum Besten des Hoftheater-Pensionsfvnds und der Genossenschaft deutscher
Bühuen-Augehöriger wirkten in zivei Vorstellungen ein gemischter Chor aus dem
hiesigen Publikum, wie der gesamte Mäunergesangverein „Liederkranz" mit.
Letzterer brachte „Deutschland zur See" (Ein Zyklus von 7 volkstümlichen
Chören mit der Vvlkshymne von F. Manns. Text von Werner) zur Aufführung.



Konzerte
der (Üroaataoglicftcn JoJkjjclk.

Es fanden im Laufe der Spielzeit acht Abonnements-Konzerte unter Lei¬
tung des HofmusikdirektorsFerdinand Manns statt.

Als Solisten traten auf:

Sänger und Sängerinnen:
Herr Ludwig Heß aus Berlin. (Tenor.)
Hiesiger kleiner gemischter Chor.
Frau Rose Ettinger aus London. (Sopran.)
Fräulein L. Schärnack aus Weimar. (Mezzo Sopran.)
Herr Carl Scheidemantel aus Dresden. (Bariton.)

Instrumental-Solisten:

Herr Br. Otto Neitzel aus-Köln. (Klavier.)
Fräulein Gisela'Groß aus Berlin. (Klavier.)
Herr I. Barmas aus Berlin. (Violine.)

Die Herren KammermusikerDüsterbehn, Kapellmusiker Klapproth,
Meinecke, Herbst und Beutner.

Ferner wurde zum Besten des hiesigen Elisabeth-Stiftes unter Mitwirkung
des Herrn W. Burmester aus Hamburg (Violine) und der Grvßherzoglichen
Hofkapelle ein außerordentliches Konzert veranstaltet.

Oldenburg, im Mai 1903.
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Die Vorstellungen im GroßherzoglichenTheater Hieselbst beginnen in der zweiten Hälfte des
Monats September d. I.

Monnemenlsbedingungen:
1. Anmeldungen zum Abonnement werden bis zum 6. September d. I., Bormittags

von 10 bis 12 Uhr, im Bureau der GroßherzoglichenTheaterkasse, Eingang Gartenseite — 2 Treppen
rechts — entgegengenommen.

2. Den Abonnentender vorigen Saison, d. h. nur denjeuigen, deren Namen in der Abonnementsliste
verzeichnet waren, werden ihre bisherigen Plätze bis zum 4. September d. I. zum eventuelleu
Neuabonnement reservirt bleiben.

3. Anmeldungen können sowohl auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen (ganze Abonne¬
ments) als auch aus 25 Vorstellungen ( x / 4 Abonnements) gemacht werden. Die Abonnements berech¬
tigen zum Besuch jeder 4. Abonnements-Vorstellung, „z. B. 1., 5., 9. rc. Vorstellung". Natürlich
schließt das nicht aus, daß ein Abonnent auch 2/ 4 rc. desselbenPlatzes nehmen kann.

4. Die Hof-Theater-Jntendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß
sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement
auszuschließen.

5. Jeder Abonnent verpflichtet sich durch Belegung eines Platzes zur Zahlung des Abonnements-
Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnementsgelder geschieht praenumerando an
den mit der Hebung derselben beauftragten Kassirer. Die ganzen Abonnements (also auf 100 Vor¬
stellungen lautend) können, nach Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlangen von je 20 Billets, oder zu
Anfang der Saison für alle 100 Vorstellungen in Empfang genommen werden. Dagegen ist der Abonne¬
mentsbetrag für Theilabonnements praenumerando in einer Summe zu leisten.

6. Die Abonnements-Billete werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt
jedes Billet nur für die auf demselben bezeichnete Vorstellung.

7. Preise der Plätze:
1. im Abonnement:

a) Balconsitze I. Rang . . . .
b) Prosceniumsloge I. Rang . .
c) Logensitze I. Rang (Vordersitze)

2. Kafsen-Preife:

4-

Ganze Abonnements,
a) 100 Vorstellungen:

1/i Abonnements.
b) 25 Vorstellungen: ä Billet

. 220 JC. 00 4- 55 JC. 00 4- 3 JC. 50

. 220 „ 00 „ 55 tt 00 tt 3 tt 50

. 200 „ 00 ,/ 50 tt 00 tt 3 tt 20

. 190 „ 00 ft 47 tt 50 tt 3 tt 00

. 190 „ 00 tt 47 tt 50 tt 3 tt 00

. 140 „ 00 tt 35 tt 00 tt 2 tt 20

. 125 „ 00 ff 31 tt 25 tt 2 tt 00

. 110 „ 00 tt 27 tt 50 ft 1 tt 80

. 100 „ 00 tt 25 tt 00 tt 1 tt 50
—■ tt 70
•— tt 50

(Hintersitze).
Parquetsitze.
Parquetsitze-VIII. bis X. Reihe
Mittelplätze II. Rang . . .
Logensitze II. Rang ....
Parterresitze.
Amphitheater III. Rang. . .
Gallerte.
8. Bei Vorstellungen außer Abonnement, d. h. bei solchen, zu denen den Abonnenten ein Vor¬

zugsrecht auf ihre Plätze eingeräumt wird, kann nur denjenigen Abonnenten dieses Anrecht zugesichert
werden, welche auf ganze Plätze (also 100 Vorstellungen) abonnirt sind.

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen,
wie auch in Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künst¬
lerischen Rücksichten durchaus nothwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre, bei solchen Wiederholungen
auf eine Eintheilung der Nummern der Abonnements-Vorstellungenin grade und ungrade Bedacht ge¬
nommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hierdurch mitgetheilt wird.

10. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauer¬
raum des Parquets, Parterres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestückemitzunehmen. Die Logen¬
schließer sind angewiesen, solches nicht zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 4
an den Pächter zu entrichten und ist dieser für die abgegebenenSachen haftpflichtig. Der Pächter ist
beauftragt, die Aufhebungsgebühr praenumerando zu fordern. Für Benutzung der Garderobe im
III. Range sind nur 5 4 pro Abend an den Pächter zu zahlen.

11. Der Preis des Zettelabonnements für die Saison beträgt 1 JC. 50 J>.
12. Die Abonnements- Billete sind am 10. und 11. September er», Vormittags

von 10 bis 12 und Nachmittags von 4 bis F Uhr, im Bureau der Theaterkasse, Eingang
Gartenseite, 2 Treppen rechts, abzusordern.

Oldenburg, 1902 August 23.

Großhenogliche Hostheater-Intendan;.
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fRebactioit: Schmidt. — Druck der Schulzeschen Hof-Buchhandlung und Hos-Buchdruckerei (A. Schwartz)



Beilage

zu .M 200 der Oldenburgischen Anzeigen dom 27. August 1902.
Der VV. Jahrgang der

slksbste

gemeinnütziger reich illustrierter Volkskalender auf das Jahr 1903, mit einem illustrierten Notiz-Kalender als Zugabe,
ist zu dem billigen Preise von 50 ^ in unserem Verlage erschienen.

Wiederverkänfern höchster Rabatt.
Oldenburg. Schnlzesche Hof-Buchhandlung und Hofbuchdruckerei (A. Schwartz).

Im Unterzeichneten Verlage erschien:

M der WmM

Im Aufträge des Stadtmagistrats «ach
MM- für

amtliche« Quelle« bearbeitet.
Preis broch. JC. 2.50, frei nach auswärts im Großherzogthum JC. 2.70. Im Original-Einband JC. B.—, frei nach auswärts im Großherzogthum JC. 3.20.

Inhalt: 1. Alphabetisches Straßen-Verzeichnis der Residenzstadt Oldenburg, des Stadtgebietes Oldenburg, der Ortschaft Osternburg und eines Teils

der Gemeinden Eversten und Ohmstede, mit Angabe ihrer Bewohner, Behörden, öffentlichen Anstalten rc. — 2. Alphabetisches Verzeichnis der Einwohner,

Behörden, öffentlichen Anstalten rc. mit besonderer Bezeichnung der Hauseigenthümer und der Fernsprech-Anschlüsse. — 3. Alphabetisches Verzeichnis der

Berufsstände und größeren gewerblichen Anlagen. — 4. Einteilung der Stadtgemeinde Oldenburg in Rotten und Bezirke. — 5. Sprechstunden, Sprechtage

und Sitzungen rc. — Stadtmagistrat. — Amt Oldenburg. — Oberlandesgericht, Landgericht und Amtsgericht Oldenburg. — Pfarrbezirke. — Sprechstunden

der Schulvorstände, Rechtsanwälle, Aerzte, Zahnärzte und Tierärzte. — Geschäftsstunden öffentlicher Kassen u. s. w. —- Gemeinnützige Anstalten und

Vereine. — Berufsgenossenschaften. — Sehenswürdigkeiten in Oldenburg. — Wohnunzs- und Dienstbotenwechsel. — Eisenbahnkurse für die Residenzstadt
Oldenburg. — 6. Anzeigen. — Umschlag mit Kalender.

__ Oldenburg.Schulzesche Hof-Buchhandlung und Hof-Buchdruckerei (A. Schwalch).

Ä
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Varel a. d. Jade,

Dampfmaschinen,
Dampfkessel

jeder Construction.

Solide Bauart. Billige Preise.

Reparaturen.

Telegr.-Aufschrift :
„Eisenwerk, Varel.“

Telephon Nr. 53.

Bilanz am 31. Deeember 1801.
Actira. JC 4 Passiva. M. 4

Kassenbestand. 257 46 Geschäftsantheile der Genossen .
1 220

Lagerbestand.
10 126 06 Reservefonds. 280

—

Mobiliar, Maschinen und Geräthe. 732
—

Betriebsrücklage.
1 006 70

Forderungen. 35 224 74 Schulden. . 33 693 18

Ueberschuß.. . 140 38

46 340 26 46 340 26

Anzahl der Genossen am 31. Deeember 1900 . 10.

Abgang: 0 . Zugang: 0 .

Anzahl der Genossen am 31. Deeember 1901 . 10.

Gesammthaftsumme JC 61 000 ,—.
Verband Oldenburger Meiereien, e. G. m. b. H.

Millers. Linnemann.

Giiikilblikger PllM-Uemn.
General-Versammlung mit Sonntag, den

31. August, Nachm. 8^/4 Uhr, im Kaiserhof.Tagesordnung:
Bericht über die Generalversammlung in Bonn.

Besprechung eines Angebots über Unfallversiche¬
rung.

Bewilligung eines Beitrags für die Vereins¬

zeitung.

Besuch des Schulmuseums.

Sonstiges.

Geselliges Beisammensein.

Auswärtige Mitglieder erhalten das ausgelegte

Fahrgeld ersetzt. Der Vorstand.

Verreist kür 4 Wochen.
Dr. Rudolf Müller.

Delfshörne.
Am Sonntag, den 7. September:Ball,

wozu freundlichst einladet Johann Schmidt.

Geburts-Anreisen.
Durch die glückliche Geburt eines Mädchens

wurden erfreut

Amtsactuar Würdemann u. Frau,

Frieda geb. Haake.

Brake, den 25. August 1902.

Todrs-Anreisen.
Aug. 25. Heute verschied nach längerem Leiden

der Kapitain I. Focke; er war mehrere Jahre in

meinem Geschäft thätig und ein treuer zuverlässiger

Mitarbeiter. D. Oltmanns, Dampfmühle.

dOldenbnrgtfche Spar- & Neth-ßvank.
Tonrsbericht

vom 26. August 1862. Ankauf. Verkauf.
(Alle Course verstehen sich frei von

Provision.) % %
1 . Müredelficher.

3 , /ü°/o alte Oldenburg. Consols . . . 106 106,80
3*/i 0/o neue do. do. (halbjährl. Zinszahl.) 106 100,80
3% Oldenburg. Consols ..... 89,60 90,15
4% Oldenb. Bodencreditanstalt» Oblig.

(unkündbar bis 1906). .... 103 —
4% abgestempelte dergl. ..... 101,50 —
3% Oldenburg. Prämien-Anleihe . . — —
4°/ 0 Oldenb. Stadtanl., unkündb. b. 1907 102,50 —
4°/ a WildeShauser, Stollhammer, Jetzer-

sche von 1877 . 100,50 —4°/b sonst. Oldenb. Communal-Anleihen 102 —

8*/,°/o Butjadinger, Goldrnstedter . . 98 —
3*/,°/o sonst. Oldenb.Communal-Anleihen 97,80 —
4% Eutin-Lübecker Eisenbahn-Priorität.,

garantirt.101,50 —
3Va°/o Lübeck-Büchener Prior.-Obligat.,

garantirt. 99,90 100,45
8V«°/o Deutsche Reichs-Anleihe, abgest,

unkündbar bis 1905 . 102,40 102,96
8Vs°/a Deutsche ReichS-Anleihe . . . 102,40 102,95

3% do. do. ... 92,50 93,05
S‘/,% Preuß. Consols, abgest., unkündb.

bis 1905 . 102,40 102,95
! 3‘/,% Preußische ConsolS. 102,40 102,95
! 3°/ 0 do. do. ..... 92,20 92,75

3Vi°/o Bayerische Staats-Anleihe . . 100,50 101,05
4% Flensburger Stadt-Anleihe,unkünd¬

bar biS 1906 . 103,30 103,85
3V 2°/o Kieler Stadt-Anleihe von 1901. 98,50 99,05
3Va% Königsberger Stadt-Anleihe von

z 1901 . 98,40 99,05n. Nicht mündelficher.
4% Russische Staats-Anleihe von 1902 99,20 99,75
4“/, Moskau - Kasan - Eisenb. - Priori¬

täten, garantirt. 99,10 99,65
4% alte Italienische Rente (Stücke von

4000 Frc. und darunter) . . . 103,20 —
»o/, staatsgar. Jtal. Eisenb.-Prioritäten, 07,80 ° —

(Stücke von 500 Lire im Verkauf
WA, höher.)

4°/ 0 Wiener Stadt-Anleihe von 1902 . 160,20 100,75
4% Ungarische Kronenrente .... 98,30 98,85

| 4% Jütländische Bodencred.-Pfandbriefe
(Zinsen vom dänischen Staat gar.) 100,80 101,45

4% Psandbr. der Preuß. Boden-Credit-
Actien-Bank, Serie XIX., un¬
kündbar biS 1911 . 102,20 102,50

4®/, Pfandbriefe d.Mecklenb. Hypotheken-
u. Wechselüank, Serie Hl., unkünd¬
bar biS 1912 . 102,20 102,50

4% Oldenburg. Blashütten-Prioritüten,
rückzahlbar 102.101 —

4% WarpS-Spinnerei-Prioritäten, rück¬
zahlbar 105 . 103 —

Oldenburgische Landesbank.Actiex . . 138,75 —
(40°/, Einzahlung »nd 4°/, Zins vom

1. Januar.)
Oldenburg. Glashütten-Actie« (4°/, Zins

vom l. Januar).— —
Oldenb.-Portug.-Dampfsch.-Rhed.-Actien

(4°/ 0 ZinS vom l. Januar)... — —
Warps - Spinnerei - Priorität» - Actien

III. Emission (4% ZinS v. 1. Janr.) — —

Wechsel auf Amsterdam kurz für fl.lOOi.^ll — 169,20
Check London für 1 Lstr. . „ 20,44 20,52

do. New-Uork für 1 Doll. . . . „ „ — 4,2175
Amerikanisch« Noten für 1 Doll. . „ , 4,1675 —
Holländ. Banknoten für 10 Buld. M „ 16,82 —

An der Berliner Börse notirten gestern r
Oldenb. Spar- u. Leih-Bank-Actien. . 168,75°/« B.
Oldenb. Eisenhütten-Actien (Augustfehn) 89,75°/, bez. G.

DiScont der Deutschen Reichsbank . 3 ®/8.
DarlehnSUn« do. do. . 4 •/,.

NB. Die 4% Jütländischen Bodencredit-Psandbriefe
werden wir bis weiter regelmäßig zur Notiz bringen.

Verlag der Schnlze'schen Hofbuchhand.
l««g (Ä. Schwach) in Oldenburg.

Das

bei Oldenburg.
Mit neun Abbildungen im Text.

Von
Georg Sello,

Dr. jur., Großherzogl. Archivrath.

Brochirt JC 1,60, in eleg. Orig.-Einb. 2,JC. 50.
Zchnljesche Kof-Kuchhaudlung und Kos-Kuchdruckerei.

A. Schwartz.



Thkatkr-AbllNkmeut für Auswärtige

Großherzoglichen Theater zu Oldenburg.

Tie Unterzeichnete Theatervcrwaltung wird, wie in früheren Jahren, im Laufe der kämmenden Theatersaison
und zwar von Octobcr an 12 Vorstellungen der besten Erzeugnisse der draruatischen Littcratur für Auswärtige geben nnd
darauf ein Abonnement eröffnen. Die Vorstellungen werden Nachmittags etwa 4 Uhr beginnen und so zeitig schließen,
daß die auswärtigen Abonnenten stets mit den Abendzügen wieder abrciscn können. Tie Großhcrzoglichc Eisenbahnverwal¬
tung hat für die auswärtigen Theater-Abonnenten eine wesentliche Ermäßigung der Fahrpreise eintreten lassen. Die Bedin¬
gungen sind folgende:

1. Die Anmeldungen zum Abonnement können in der Zeit vom 6. bis 20. September d. I. an die Großh.
Theaterkassegemacht werden, unter genauer Angabe der gewünschten Plätze, der Fahrklasse und der Eisenbahn¬
station, von welcher die Abfahrt erfolgen soll. Die Abonnenten voriger Saison haben ans ihre betreffenden Plätze,
soweit thunlich, bis zum 18. September d. I. den Vorzug. Die Hof-Theater-Jntendanz behält sich vor, Abon¬
nenten, von denen vermuthet werden kann, daß sic vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonnircn, jederzeit
von der Theilnahme am Abonnement auszuschließen.

2. Abonnements können nur auf die volle Anzahl der zu gebenden 12 Vorstellungen abgelassen werden. Die Zahlung
erfolgt praenumerando an die Großh. Theater-Kasse.

3. Jedes Abonuement-Billet erhält eine von 1—12 fortlaufende Nummer und gilt nur für die auf demselben bc-
zeichuete Vorstellung und Plätze.

4. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Vcrfüguug nicht gestattet, in den Zuschauerraum des Parquets, Par¬
terres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestücke mitzunehmen. Die Logenschließer sind angewiesen, solches nicht
zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 ^ an den Pächter zu entrichten und ist dieser
für die abgegebenen Sachen haftpflichtig. Der Pächter ist beauftragt, die Aufhebungsgcbühr praenumerando zu
fordern. Für Benutzung der Garderobe im III. Range sind nur 5 J, pro Abend an den Pächter zu zahlen.

Preise der Plätze im Abonn ement: Kassenpreise:
für jede Vorstellung: für 12 Vorstellungen: ä Billet:

a) Balkonsitz I. Rang . . . . 2
JC. 50 ,,j 30

JL — 4
3

JL
50

b) Prosceniumsloge I. Rang . . 2 „ 50 „ 30 „ — „ 3
„

50
c) Logensitz I. Rang (Vordersitz) . 2 „ 10 „ 25 „ 20 „ 3 „ 20
d) Logensitz I. Rang (Hintersitz) . 2 „ -„ 24 „ — „

3
„

—

e) Parquetsitz. . 2 „ — „ 24 „ — 3 „ —

f) „ 8. bis 10. Reihe . 1 „ 50 18 „ —• 2 „ 20
g) Mittelplatz II. Rang . . . 1 „ 30 „ 15 „ 60 „ 2 „ —

li) Logeusitz II. Rang . . . . 1 „ 20 „ 14 „ 40 „ 1 „ 80
i) Parterresitz. . 1 „ 10 „ 13 „ 20 „ 1 „ 50
k) Amphitheater III. Rang „ 70
1) Gallerie. „

50

6. Die Kosten der Eisenbahnfahrt für sämmtliche 12 Vorstellungen werden zugleich mit bcn der Abonnemcnts-Billete
bei der Großh. Theater-Kasse bezahlt.

6. Das Theater-Billet zur 1. Vorstellung, sowie die Eisenbahn-Abonncments-Fahrkarte zur 1. Vorstellung werden den
Abonnenten zugesandt werden. Die Zahlung erfolgt bei der ersten Vorstellung im Bureau der Großh. Theaterkasse,
Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts.

7. Die Ankündigung der Vorstellungen geschieht durch die „Oldenburgischen Anzeigen".
8. Das Bureau der Großh. Theater-Kasse, Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts, ist während der Dauer der Anmel¬

dungen zum Abonnement an den Werktagen Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 4 bis 5 Uhr geöffnet.
9. Der Verkauf der Kasse-Billcte findet an den betreffenden Theatertagen Vormittags von lld /2 bis 1 Uhr, Nachmittags

von 3 Uhr an bei der Kasse in der Vorhalle, Eingang Roonstraße, statt. Vorausbestellungen auf Billete können
von auswärts nur schriftlich (portofrei) an die Großh. Theater-Kasse gemacht werden und zwar gegen Erlegung
von 20 ^ Bestellgeld pro Billet.

10. Die Fahrpreise der Eisenbahn sind für die Tage der Vorstellungen um etwa 1/a ermäßigt, und betragen für die
sämmtlichen 12 Vorstellungen:

Zwischen
Oldenburg

Mid

Ahlhorn . .
Apen . . .
Augustfehn
Bant . . .
Berne . .
Bloh . . .
Brake (Oldbg.)
Bremen . .
Bremen-Neustadt
Brettorf . .
Brokstreek
Bürgerfeld
Bunnen . .
Calveslage
Cloppcnblirg .
Damme . .
Dangastermoor
Delmenhorst .
Dötlingen
Dwoberg . .
Ellenserdamm
Elsfleth . .
Essen (Oldbg.)
Etzhorn . .
Falkenrott
Filsum . .
Ganderkesee .
Golzwarden .
Großenkneten
Großenmeer .
Großensiel
Grüppenbühren
Hagen (Oldbg.)
Hahn (Oldbg.)
Hammelwarden
Handorf (Oldbgl
Heidmühle
Hemmelte. .
Höltinghausen
Holdorf (Oldbg.)
Huchtingen
Hude . . .
Huntlosen. .
Immer . .

Preis für 12 Hin- und

12 Rückfahrten

C l a s s e
II. III.

M. 4 Jü 420 90' 14
21 60 14 40
23 80 15 90
37 50 25 —

18 80 12 50
4 40 2 90

23 10 15 40
32 40 21 60
30 30 20 20
34 60 23 10
43 20 28 80

2 90 2 —

46 10 30 80
32 40 21 60
30 30 20 20
56 20 37 50
24 50 16 40
22 40 14 90
36 80 24 50
24 50 16 40
28 10 18 80
23 10 15 40
41 10 27 40

5 10 3 40
35 30 23 60
31 — 20 70
27 40 18 30
25 20 16 80
17 30 11 60
12 30 8 20
35 30 23 60
15 90 10 60
36 80 24 60
13 — 8 70
23 10 15 40
51 90 34 60
38 90 26 —

36 — 24 —

26 — 17 30
50 40 33 60
27 40 18 30
12 30 8 20
13 — 8 70
29 60 19 70

Zwischen

Oldenburg

UNd

Ipwege . . . .

Jaderberg . . .

Jever.

Kirchhammelwarden .

Kleincnsicl . . .

Krimpenfort . . .

Langförden . . .

Leer.

Löningen ....

Lohne (Oldbg.) . .

Loy.

Mariensiel . ...

Mühlen (Oldbg.) .

Nellinghof . . .

Neucnkirchen (Oldbg.)

Neuenkoop . . .

Nordenham . . .
Nortmoor . . .

Nutteln ....

Ocholt . . . .

Ohmstede....
Oldenbrok . . .

Ostiem ....

Ovelgönne . . .
Quakenbrück . . .

Rastede ....

Rodenkirchen . . .
Sande ....

Sanderbusch . . .

Sandkrug....

Schierbrok . . .

Schneiderkrug . .

Steinfeld (Oldbg.) .

Stickhausen . . .

Strückhausen . . .
Südende . . . .

Sürlvürden . . .

Varel (Oldbg.) . .

Vechta ....

Wildeshausen . .

Wilhelmshaven . .

Wüsting . . . .

Zwischenahn . . .

Preis für 12 Hin- und

12 Rückfahrten

Classe
II. III.

M. 4 M. 46 50 4 40
17 30 11 60
41 80 27 90
23 10 15 40
33 20 22 10
38 90 26 —

31 — 20 70
40 40 26 90
51 20 34 10
41 10 27 40

8 — 5 30
35 30 23 60
45 40 30 30
54 — 36 —

57 60 38 40
15 20 10 10
36 — 24 —

34 60 23 10
33 20 22 10
17 30 11 60

2 90 2 —

15 90 10 60
37 50 25 —

20 20 13 50
45 40 30 30

9 40 6 30
29 60 19 70
33 20 22 10
34 60 23 10

8 — 5 30
18 80 12 50
28 10 18 80
47 60 31 70
28 80 19 20
18 — 12 —

6 50 4 40
27 40 16 30
22 40 14 90
36 — 24 —

40 40 26 90
38 20 25 50

6 50 4 40
11 60 7 70

11. Für die Eisenbahnfahrt werden besondere Abonnements-Rückfahrkarten mit rotheil Längsstreifen ausgegeben, welche
im klebrigen die Form und Farbe der gewöhnlichen Fahrkarten haben. Diese Abonnements-Karten, welche für
jeden Abonnenten in den Nummern 0001 bis 0012 verabfolgt werden, gelten je nur zu einer Hin- und Rückfahrt
von der auf denselben vorgcdruckten Station bis Oldenburg und zurück. — Die Benutzung der Karten erfolgt unter
folgenden Bedingungen:

a) Die Karten gelten zur Fahrt nach und von Oldenburg nur am Tage einer Theater-Vorstellung für Auswärtige.
b) Dieselben sind vor der Hinfahrt nach Oldenburg am Fahrkartenschalter der Abgangsstation zum Stempeln vor¬

zuzeigen.
c) Unterbrechung der Fahrt auf Zwischeustatioucn ist nicht gestattet.
d) Bei der Hinfahrt nach Oldenburg ist das an diesem Tage gültige Theater-Billet, bei der Rückfahrtder

Coupon des Theater-Billcts dem Schaffner mit vorzuzeigen.

Oldenburg, 1902 August 25.

Grohheyogliche Hoftheater-Intendaiy.
Oldenburg. Schulzcschc Hof-Buchdruckcrei.



Großheyogl
Theater.

Oldenburg.

Donnerstag, den 18. September 1902.
1. Borstellung im Abonnement.

Die Braut von Messina,

U 8

g
I

I

oder:

Die fein-licben Vvii-ev.

Ein Trauerspiel mit Chören in 5 Akten von Friedrich v. Schiller.
In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Personen:
Donna Jsabella, Fürstin von Messina.Marie Edecke.
Don Manuel, ) .. .Carl Weiß.
Don Cesar, / ^"hne.Ulrich Pustar.
Beatrice, ihre Tochter.Else Bareny.
Diego, ein alter Diener der Fürstin.Richard Seydelmann.
Cajetan, .Franz Czerny.

Manfre?,' ^ Gefolge des Don Manuel ' ^ ^ Arthur Müschkowsky.
Tristan, .Paul Prina.

SdL } M°-- d.s D°» Manuel ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Bohemund, \ .Hans Ebert.
Roger, > im Gefolge des Don Cesar.Max Kaufmann.
Hyppolyt, ).Hermann Blank.
Erster \ .Josef Peterhans.
Zweiter > Ritter des Cesar.Hans Eckert.
Dritter ).Anton Lechner.
Erster Bote.Johanna Croll.
Zweiter Bote.Mally Croll.
Die Aeltesten von Messina.

Zwischenakts-Musik:
Marsch von Lachner. 2. Melodie von Schreiner. 3. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner. 4. Ouvertüre von Marschner.

5. Maurische Trauermusik von Mozart.
Nach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Balkonfitz I. Rang.3 ^ 50

Kass en-Preis e:
^ Prosceniumsloge I. Rang.3

50
LogensitzI. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

, Parquetsitz.3 „ — „
H Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang
Logenfitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 Jt. - 4 .
1 „ 80 „
1 „ 50 „

— * 70 „
- „ 50 .

Kassenöffnung 6 ! |2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags

H Freitag, den 19. September 1902. 2. Vorstellung im Abonnement. Ein Fallissement. Schauspiel in 4 Akten von
B. Björnson. Uebersetztvon W. Lange. Anfang r7 l /i Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

rtzn&v«vz«itz



HM-HeuteAnfang7\Uhr

Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 19. September 1902.

2. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ IJhr.

Gin KaÜUement.

Schauspiel in 4 Akten von Björnstjerne Björnson. Aus dem Norwegischen von W. Lange.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Tjälde, Großhändler .Franz Czerny.

Frau Tjälde.Luise Behrens.

Walburg, 1 .Alice Hempel.

Signe, J Hre Töchter...Else Marshall.

Leutnant Hamar, Signe's Bräutigam.Hermann Blank.

Sannäs, Tjäldes Procurist .Carl Weiß.

Jacobsen, Braumeister bei Tjälde .Georg Seyberlich.

Advocat Berent.Hans Ebert.

Der Concursverwalter.Heinrich Colmar.

Der Pfarrer,

Zolleinnehmer Pram,

Konsul Lind,

Konsul Finne,

Konsul Ring,

Großhändler Holm,

Großhändler Knutzen,

Großhändler Knudsen,

Großhändler Falbe,

Richard Seydelmann.

Arthur Mitschkowski.

Paul Prina.

.Hans Weidlich.

Gäste.Anton Lechner.

..Josef Peterhans.

.Erwin Stein.

.Paul Heidrowski.

...Gustav Haussig.

Die drei ersten Akte spielen im Hause Tjälde's in einer norwegischen Stadt an der Westküste. Der vierte Akt spielt auf

einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 3 Jahre später.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Hoffmann. 2. Menuet von Lachner. 3. Ouvertüre romantique von Keler-Bela. 4. Meditation von Bach-Gounod.-♦-

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang.3^50^J.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 J6. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerie .— ,, 60 „

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags

Sonntag, den 21. September 1902. 3. Vorstellung im Abonnement. Novität! ZttM erste» Male. Es lebedas Leben. Drama in 5 Men von H. Sudermann. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdrnckerei.

t£o«vz«itz



Großherzogl. $ I) f n t c r.
Oldenburg.

Novität I

Sonntag, den 21. September 1902.
3. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Zum ersten Male: Novitätl

i>

&

Es lebe das Leben.

Drama in 5 Akten von Hermann Sudermann.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Michael von Kellinghausen.Franz Czerni.

Beate, seine Frau.Alice Hempel.

Ellen, beider Tochter.Else Marshall.

Baron Richard von Völkerlingh.Carl Weiß.

Leonie, seine Frau.Marie Edecke.

Norbert, cand. jur., beider Sohn.Ulrich Pustar.

Baron Ludwig von Völkerlingh, Staatssekretär, Richards Stiefbruder . . . Max Kaufmann.

Prinz Usingen.Hermann Blank.

Baron von Brachtmann..Georg Seyberlich.

Herr von Berkelwitz-Grünhof.Albert Blumenreich.

Kahlenberg, Geh. Medizinalrath.Richard Seydelmann.

Holtzmann, Predigtamtskandidat, Privatsekretär bei Richard Völkerlingh . . Arthur Mitschkowski.

Meixner.. Hans Ebert.

Ein Arzt.Anton Lechner.

Conrad, Diener bei Graf Kellinghausen.Gustav Hausfig.

Georg, Diener bei Baron Völkerlingh.Hans Weidlich.

Ort der Handlung: Berlin. In den ersten drei und im fünften Akte bei Graf Kellinghausen, im vierten Akte bei Baron

Richard Völkerlingh.

Zeit der Handlung: Ende der neunziger Jahre.

f7

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Bach. 2. Aus den „Scenes hongroises“ von Massenet. 3. Ouvertüre „zu Mignon" von Thomas.

4. Hochzeitslied (Goethe) von Manns. 5. Ave Maria von Schubert.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Else Vareny.

PIT’ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Wr. A

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags
Dienstag, den 23. September 1902. 4. Vorstellung im Abonnement. Novität! Es lebe das Leben.

Drama in 5 Akten von H. Sudermann. Anfang Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Briefmappe.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.



IM-HeuteAnfang7\Uhr.

Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 23. September 1902.
4. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Tt\ Uhr.
Novität I

Es lebe das Leben.

Drama in 5 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Michael von Kellinghausen.Franz Czerny.
Beate, seine Frau.Alice Hempel.
Ellen, beider Tochter.Else Marshall.
Baron Richard von Bölkerlingh.Carl Weiß.
Leonie, seine Frau.Marie Edecke.
Norbert, «and. jur., beider Sohn.Ulrich Pustar.
Baron Ludwig von Bölkerlingh, Staatssekretär, Richards Stiefbruder . . . Max Kaufmann.
Prinz Usingen..Hermann Blank.
Baron von Brachtmann .Georg Seyberlich.
Herr von Berkelwitz-Grünhof.Albert Blumenreich.
Kahlenberg, Geh. Medizinalrath.Richard Seydelmann.
Holtzmann, Predigtamtskandidat, Privatsekretär bei Richard Bölkerlingh . . Arthur Mitschkowski.
Meixner.Hans Ebert.
Ein Arzt.Anton Lechner.
Conrad, Diener bei Graf Kellinghausen ..Gustav Haussig.
Georg, Diener bei Baron Bölkerlingh.Hans Weidlich.

Ort der Handlung: Berlin. In den ersten drei und im fünften Akte bei Graf Kellinghausen, im vierten Akte bei Baron
Richard Bölkerlingh.

Zeit der Handlung: Ende der neunziger Jahre.

& Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Bach. 2. Aus den „Scenes hongroises “ von Massenet. 3. Ouvertüre „zu Mignon" von Thomas.

4. Hochzeitslied (Goethe) von Manns. 5. Ave Maria von Schubert.

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Krank: Else Vareny.

Kassenpreise wie gewöhnlich. ’a9i
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10'| 2 Uhr.

Vorverkauf von ll\ bis 12 3 |, Uhr Vormittags
:- -— :- - - , '

\m,h Donnerstag, den 25. September 1902. 5. Vorstellung im Abonnement. Krieg im frieden. Lustspiel in 6 Akten »>?
Jük1 von G. von Moser und F. von Schönthan. Anfang 7^/s Uhr. $

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

HeuteAnfang7\Uhr."ME



GroWerzogl. Theater.
Oldenburg.

SAo ''txf' ■*).

Donnerstag, den 25. September 1902.
5. Vorstellung im Abonnement.

Anfang H l \z Uhr.

Krieg im Frieden.

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und F. von Schönthan.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Heindorf, Rentier.Georg Seyberlich.

Mathilde, feine Frau.Marie Edecke.

Jlka Etvös, seine Verwandte..Else Marshall.

Agnes Hiller, Gesellschafterin.Alice Hempel.

Henkel, Stadtrath.Albert Blumenreich.

Sophie, dessen Frau.Luise Behrens.

Elsa, deren Tochter.Johanna Croll.

von Sonnenfels, General.Franz Czerny.

Kurt von Folgen, Leutnant bei den Ulanen, sein Adjutant.Ulrich Pustar.

Ernst Schäfer, Stabsarzt.Arthur Mitschkowski.

von Reif-Reiflingen, Leutnant der Infanterie.Hermann Blank.

Paul Hofmeister, Apotheker.Max Kaufmann.

Franz Konnezy, Bursche bei von Folgen.Willy Giesecke.
Martin, Diener.Paul Heidrowski.

Anna, Köchin.Martha Giesecke.

Rosa, Stubenmädchen.Sidi Hild.

Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Akt bei Henkel in einer Provinzialstadt.
u

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre comique von Keler-Bela. 2. Preußenmarsch von Golde. 3. Stephanie-Berceuse von Jungmann. 4. Conzert-

Walzer von Manns. 5. Schnellfeuer-Galopp von Heyer.

rs

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Else Vareny.

Balkonsitz I. Rang . . .

ProSceniumsloge I. Rang .

Logensitz I. Rang (Vordersitz)

Logensitz I. Rang (Hintersitz)

Parquetsitz.

Parquetsitz 8.—10. Reihe .

Kassen-Preise:
3 JC. 50 Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

20

2 ,4t/,
1 „ 80 „

1 „ 50 „

— 70 „

- „ 50 .

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags

Freitag, den 26. September 1902. 6. Vorstellung im Abonnement. Es lebe das Leben. Drama in 5 Akten

von H. Sudermann. Ansaug l 1^ Uhr.

Im Theater gesunde«: 2 Taschentücher, 1 Armband, 1 Handschuh.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großheyogl. Theater.

u

©Utttburij.
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Freitag, den 26. September 1902.

6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Novität I

Es lebe -as Leben.

Drama in 5 Akten von Hermann Sudermann.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Michael von Kellinghausen.Franz Czerny.
Beate, seine Frau.Alice Hempel.
Ellen, beider Tochter.Else Marshall.
Baron Richard von Völkerlingh.Carl Weiß.
Leonie, seine Frau . . . ..Marie Edecke.
Norbert, cand. jur., beider Sohn.Ulrich Pustar.
Baron Ludwig von Völkerlingh, Staatssekretär, Richards Stiefbruder . . . Max Kaufmann.
Prinz Usingen.Hermann Blank.
Baron von Brachtmann .Georg Seyberlich.
Herr von Berkelwitz-Grünhof.Albert Blumenreich.
Kahlenberg, Geh. Medizinalrath.Richard Seydelmann.
Holtzmann, Predigtamtskandidat, Privatsekretär bei Richard Völkerlingh . . Arthur Mitschkowski.
Meixner.Hans Ebert.
Ein Arzt.Anton Lechner.
Conrad, Diener bei Graf Kellinghausen.Gustav Haussig.
Georg, Diener bei Baron Völkerlingh.Hans Weidlich.

Ort der Handlung: Berlin. In den ersten drei und im fünften Me bei Graf Kellinghausen, im vierten Akte bei Baron
Richard Völkerlingh.

Zeit der Handlung: Ende der neunziger Jahre.

As»

K>

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Bach. 2. Aus den „Scenes hongroises“ von Massenet. 3. Ouvertüre „zu Mignon" von Thomas.

4. Hochzeitslied (Goethe) von Manns. 5. Ave Maria von Schubert.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Else Vareny.

IW" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 10^ Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags
Sonntag, den 28. September 1902. 7. Vorstellung im Abonnement. Lumpaeivagabundus. Zauberposse

in 8 Bildern von I. Nestroy. Musik von A. Müller. Anfang 7 Uhr.

m
Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Krolihenoyl. Theater.

Oldenburg.
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Sonntag, den 28. September 1902.
7. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Der böse Geist

Lumpacivagabundus,

_ oder:

Vas liederliche Kleeblatt.

Große Zauberpoffe mit Gesang in 8 Bildern von I. Nestroy.
Mufik von A. Müller.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Hofmustkd^rector Ferdinand Manns.

Personen:
Stellaris, Feenkönig.' . . . . Paul Prina.
Fortuna, Beherrscherin des Glücks, eine mächtige Fee.Alice Hempel.
Brillantiue, ihre Tochter.Mally Croll.
Amorosa, eine Fee, Beschützerin der wahren Liebe.Johanna Croll.
Mistifax, ein alter Zauberer..Arthur Mitschkowski.
Hilaris, sein Sohn . . . °.Gustav Haussig.
Fludribus, Sohn des Magiers.. . . . Hans Eckert.
Lumpacivagabundus, ein böser Geist.Hermann Blank.
Leim, ein Tischlergesell, ).Max Kaufmann.
Zwirn, ein Schneidergesell, ! reisende Handwerksburschen.Willy Giesecke.
Knieriem, ein Schustergesell, 1.Albert Blumenreich.
Pantsch, Wirth und Herbergsvater in Ulm.Paul Heidrowski.
Ranette, seine Tochter.. . . . Adolfine Kusse.
Fasse!, Oberknecht in einer Brauerei.Heinrich Colmar.
Hannerl, .Marie Stein.
Sepherl, j Kellnerinnen.Sidi Hild.
Hobelmann, Tischlermeister in Wien.. Richard Seydelmann.
Peppi, seine Tochter.Else Marshall.
Gertrud, Haushälterin in Hobelmann's Hause.Julie Grube.
Röserl, Magd daselbst.Marie Lofink.
Hackauf, Fleischermeistcr.Erwin Stein.
Ein Maler.Hans Weidlich.
Herr von Windwachtel.Anton Lechner.
Herr von Luftig.Joses Peterhans.
Signora Palpiti.Luise Behrens.
Camilla, l .. .Elise Jüngling.
Laura. / 'h« Tochter .Martha Giesecke.
Eine Wirlhin in einer Dorfschenke.Bertha Seyberlich.
Ein Bedienter.Josef Nigrini.
Ein jüdischer Hausirer.Hans Ebert.
Ein Tischlergeselle.Henri Döhmen.
Ein Schneiderlehrling.Max Henning.
Ein Reisender (Stellaris).Paul Prina.
Zauberer. Genien. Gäste. Bauern. Musikauten. Handwerker. Lehrjungen.

Die Handlung spielt theils in Wien, theils in Ulm und theils in Prag.

Zwischenakts-Musik:
1. In leichtem Schritt, Marsch von Carl. 2. Heimkehr vom Felde, Polka von Waldteufel. 3. Kußwalzer aus „Der lustige

Krieg" von Strauß. 4. Heitere Launen, Quadrille von Wiegand. 5. Jlka-Mazurka von Michaelis.

Wach dem 3. und 4. Bilde längere Pause.
_ Krank: Else Vareiiy.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnuug 6 Ahr. Einlaß 6^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende geg en 3 | 4 10 Wir.
_ Vorverkauf von 12 bis 1 Wir Mittags
Dienstag, den 30. September 1902. 8. Vorstellung im Abonnement. Xrivg im firivllvn. Lustspiel in 5 Akten
_ von G. von Moser und F. von Schönthan. Anfang 7V 2 Uhr. _

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater statlfindenden 8 Hofkapell.Concerte werden am Donnerstag,
den 2. und Freitag, den 3. October d. Js., Vormittags von 10 bis 12*/a und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr, im Bureau
der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre
bisherigen Plätze bis zum 3. October d. I. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Sonnabend, den
4. October, Vormittags von 10 bis 12 1/a Uhr, über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden. Der Abonnements¬
preis beträgt 18 JC. für den Sitz und sind die Billets beim Abschluß des Abonnements in Empfang zu nehmen.

(Die Erhöhung des Abonnementspreises von 16 JC auf 18 JC. erklärt sich dadurch, daß einzelne Solisten nur
unter wesentlich höheren Honoraransprüchen, als bisher üblich, für diesen Winter gewonnen werden konnten).
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Großherwgl Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 30. September 1902.
8. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Vst Uhr.

Krieg im Frieden.

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und F. von Schönthan.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Heindorf, Rentier ..Georg Seyberlich.

Mathilde, seine Frau.Marie Edecke.

Jlka Etvös, seine Verwandte.Else Marshall.

Agnes Hiller, Gesellschafterin.Alice Hempel.

Henkel, Stadtrath.Albert Blumenreich.

Sophie, dessen Frau .Luise Behrens.

Elsa, deren Tochter.Johanna Croll.

von Sonnensels, General.Franz Czerny.

Kurt von Folgen, Leutnant bei den Ulanen, sein Adjutant.Ulrich Pustar.

Ernst Schäfer, Stabsarzt.Arthur Mitschkowski.

von Reif-Reiflingen, Leutnant der Infanterie.Hermann Blank.

Paul Hofmeister, Apotheker.Max Kaufmann.

Franz Konnezy, Bursche bei von Folgen.Willy Giesecke.

Martin, Diener.Paul Heidrowski.

Anna, Köchin.. Martha Giesecke.

Rosa, Stubenmädchen.Sidi Hild.

Die Handlung spielt bei Hcindorf, im 3. Akt bei Henkel in einer Provinzialstadt.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre comique von Keler-Bela. 2. Preußenmarsch von Golde. 3. Stephanie-Berceuse von Jungmann. 4. Conzert-

Walzer von Manns. 5. Schnellfeuer-Galopp von Heyer.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Else Vareny.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 t10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 4 Uhr Vormittags

*8

Mittwoch, den 1. October 1902. I. Vorfteltnng im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 llhr.Lumpacivagabundus. Zauberposse in 8 Bildern von I. Nestroy. Musik von A. Müller.
Donnerstag, den 2. October 1902. 9. Vorstellung im Abonnement. Ein Fallissement. Schauspiel in 4 Akten von

B. Björnson. Uebersetzt von W. Lange. Anfang 7'/r Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hofkapell Concerte werden am Donnerstag,

den 2. und Freitag, den 3. October d. Js., Vormittags von 10 bis 127a und Nachmittags von d 1/t bis 5 Uhr, im Bureau

der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben aus ihre

bisherigen Plätze bis zum 3. October d. I. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Sonnabend, den

4. October, Vormittags von 10 bis 12 72 Uhr, über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden. Der Abonnements,

preis beträgt 18 JC. für den Sitz und sind die Billets beim Abschluß des Abonnements in Empfang zu nehmen.

(Die Erhöhung des Abonnementspreises von 16 JC auf 18 JC. erklärt sich dadurch, daß einzelne Solisten nur

unter wesentlich höheren Honoraransprüchen, als bisher üblich, für diesen Winter gewonnen werden konnten).

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Eroßherpgl. Theater.
Oldenburg.
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Mittwoch den 1. Oktober 1902.

1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Der böse Geist

Lumpaeivagabundus,

oder:

Das liederliche Kleeblatt.
Große Zauberposse mit Gesang in 8 Bildern von I. Nestroy.

Mufik von A. Müller.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusiKdirector Ferdinand Manns.
Personen:

Stcllaris, Fecnlönig.• . . . . Paul Prina.

Fortuna, Beherrscherin des Glücks, eine mächtige Fee.Alice Hernpel.

Brillantine, ihre Tochter.Mally Croll.

Amorosa, eine Fee, Beschützerin der wahren Liebe.Johanna Croll.

Mistisax, ein alter Zauberer.Arthur Mitschkowski.

Hilaris, sein Sohn . . . '.Gustav Haussig.

Fludribus, Sohn des Magiers.Hans Eckert.

Lumpacioagabundus, ein böser Geist.Hermann Blank.

Leim, ein Tischlergesell, \ .Max Kaufmann.

Zwirn, ein Schneidergesell, > reisende Handwerksburschen.Willy Giesecke.

Knieriem, ein Schustergesell. ).Albert Blumenreich.

Pantsch, Wirth und Herbergsvater in Ulm.Paul Heidrowski.

Nanette, seine Tochter.Adolfine Kusse.

Fasse!, Oberknecht in einer Brauerei.Heinrich Colmar.

Sepherl, ) Kellnerinnen.Sidi Hild.

Hobelmann, Tischlermeister in Men.Richard Seydelmann.

Peppi, seine Tochter . ..Else Marshall.

Gertrud, Haushälterin in Hobelmann's Hause.Julie Grube.

Röserl, Magd daselbst.Marie Lofink.

Hackauf, Fleischermeister.Erwin Stein.
Ein Maler.Hans Weidlich.

Herr von Windwachtel.Anton Lechner.

Herr von Luftig.Joses Peterhans.

Signora Palpiti.Luise Behrens.
Camilla, ) .. .. .Elise Jüngling.

Laura, / Tochter.Martha Giesecke.

Eine Wirrhin in einer Dorsschenke.Bertha Seyberlich.

Ein Bedienter.Josef Nigrini.

Ein jüdischer Hausirer.Hans Ebert.

Ein Tischlergeselle.Henri Döhmen.

Ein Schneiderlehrling.Max Henning.

Ein Reisender (Stellaris).i>aul Prina.

Zauberer. Genien. Gäste. Bauern. Musikanten. Handwerker. Lehrjungen.

Die Handlung spielt theils in Wien, theils in Ulm und theils in Prag.

Zwischenakts-Musik:
1. In leichtem Schritt, Marsch von Carl. 2. Heimkehr vom Felde, Polka von Waldteufel. 3. Kußwalzer aus „Der lustige

Krieg" von Strauß. 4. Heitere Launen, Quadrille von Wiegand. 5. Jlka-Mazurka von Michaelis.

Nach dem 3. und 4. Bilde längere Pause.
Krank: Else Yareny.

Al Kassen - P r e i s e :
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4*
1 » 80 „

1 „ 50 „

— „ 70 „

- „ 60 „

Najsenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen %1 Ahr.

Donnerstag, den 2. Oktober 19u2. 9. Vorstellung im Abonnement. Ein Fallissement.

B. Björnson. Uebersetzt von W. Lange. Anfang 7'/s Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr Mittags
Schauspiel in 4 Akten von

Ol
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Erohherpgl. Theater.
Oldenburg.

S
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Donnerstag, den 2. Oktober 1902.
9. Vorstellung i m Abonnement.

Anfang 9'| 2 Uhr.

Gin frtlUflVmcnt

Schauspiel in 4 Akten von BjörnstjerneBjörnson. Aus dem Norwegischen von W. Lange.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Tjälde, Großhändler.Franz Czerny.

Frau Tjälde.Luise Behrens.

Walburg, ) ,, .Alice Hempel.

Signe, / ^^^r.Else Marshall.

Leutnant Hamar, Signe's Bräutigam.Hermann Blank.

Sannäs, Tjäldes Procurist .Carl Weiß.

Jacobsen, Braumeister bei Tjälde.Georg Seyberlich.

Advocat Berent.Hans Ebert.

Der Concursverwalter.Heinrich Colmar.

Der Pfarrer, \.Richard Seydelmann.

Zolleinnehmer Pram, i.Arthur Mitschkowski.

Konsul Lind, I.Paul Prina.

Konsul Finne, I.Hans Weidlich.

Konsul Ring, ) Gäste.Anton Lechner.

Großhändler Holm, !.Josef Petelhans.

Großhändler Knutzen, i.Erwin Stein.

Großhändler Knudsen, s .Paul Heidrowski.
Großhändler Falbe, /.Gustav Haussig.

Die drei ersten Akte spielen im Hause Tjälde's in einer norwegischen Stadt an der Westküste. Der vierte Akt spielt auf

einer einsam liegenden Handels-Ansiedelung an der Küste, 3 Jahre später.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Hoffmann. 2. Menuet von Lachner. 3. Ouvertüre romantique von Keler-Bela. 4. Meditation von Bach-Gounod. ^

-♦-

Nach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.
Krank: Else Yareny.

Kaffen
JC. 60Balkonsitz I. Rang.3

Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 20

Preis e:
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Ahr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 11*« bis 12j 4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 3. Oktober 1902. 10. Vorstellung im Abonnement. Haus Fourchambanlt. Schauspiel in 6 Akten

E. Augier. Anfang 7 1/a Uhr.

von

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Groschcnogl. M Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 3. Oktober 1902.

10. Borstellung im Abonnement.

Anfang Tt\ Uhr.

Haus Fourchambault.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Emilie Augier.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Fourchambault, Banquier.-.Georg Seyberlich.
Frau Fourchambault.Luise Behrens.
Leopold, l h .Hermann Blank.
Blanche, / 9 .Johanna Croll.
Marie Letellier...Alice Hempel.
Frau Bernard.Marie Edecke.
Bernard, ihr Sohn.Carl Weiß.
Baron Rastiboulois, Präfect.Richard Seydelmann.
Germain Bedienter im Hause Fourchambault.Josef Peterhans.
Ein alter Diener.Hans Eckert.

Der erste und vierte Aufzug spielen bei, die anderen in Havre.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. Elsas Brautzug aus Lohengrin von Wagner. 3. Festvorspiel von Manns. 4. Ouvertüre zu

„Silvana" von Weber. 5. Halleluja von Händel.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Krank: Else Vareny.

jjSP Kassen-Preise r
Balkonsitz I. Rang.3^50^.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz H. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz. 1 „ 50 , ^
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

W

Rajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 5. Oktober 1902. l 1. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Din Frühlings— <£

Opfer. Schauspiel in 3 Akten von E. von Keyserling. Anfang 7 Uhr. ^
Im Theater gefrmde«: 1 Broche.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, de« 5. Oktober 1902.
11. Vorstellung im Abonnement.

|jNt? Anfang 7 Uhr. ^WD
Novität I Zum ersten Male: Novität I

Ei« FrGli«,sovftr

Schauspiel in 4 Aufzügen von E. von Keyserling.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Mikkel Kappel, Häusler in Maisad.Hans Ebert.

Sinne, seine Frau.Alice Hempel.

Simon, \ . c - . .Anna Diedrichs.

Peter, / l § re ® m ^ er .Henene Meyer.

Madd'a, Mittels Schwester.Martha Giesccke.

Trine, Annes Muttter.Luise BehrenS.

Orti Tirnl, Mittels natürliche Tochter.Elise Jüngling.

Denschewitz, Pfarrer des Ortes.Richard Seydelmann.

Rublowsky, Meßner .Oskar Tegeder.

Dr. Magnussen, Gemeindearzt.Georg Seyberlich.

Jndrik Strehle, Bauernsohn aus Maisad.Walter Dysing.

Jahne ).Max Kaufmann.

Andre > junge Bursche aus Maisad.Henri Döhmen.
Ewald .Arthur Mitschkowski.

Eda ).Julie Grube.
Marri Frauen in Maisad.Bertha Seyberlich.

Bille ).Elisabeth Schmidt.

Tija ) .Johanna Croll.

Madleen junge Mädchen aus.Sidi Hild.

Margeet ) Mmsad .Marie Lofink.

Julius Stahl, Gemeindeschreiber.Hermann Blank.

Trembe, jüdischer Krüger in Schoden.Albert Blumenreich.

Moses, sein Sohn.Hans Eckert.
Die Kräuter Lenore.Marie Edecke.

Ein alter Bauer.Paul Heidrowski.

Eine alte Bäuerin.Anna Lofink.

Eine Verkäuferin .Marie Stein.

Wallfahrer, Bauern und Bäuerinnen

Ort: Litthauisches Dorf und Wallfahrtsort.

1. Ouvertüre von Weber.

Zwischenakts-Musik:
2. Rondo alla Ongarese von Haydn. 3. Motive aus »Tannhäuser" von Wagner.

4. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Krank: Else Vareny.

Kasfen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 d(i 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — »

Parquetsitz.3» — »

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 61s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1*10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 7. Oktober 1902. 12. Vorstellung im Abonnement. Graf Essex. Trauerspiel in 5 Akten von H. Laube.

Anfang 772 Uhr.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 7. Oktober 1902.

IS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Tt% Uhr.

Gral

Trauerspiel in 5 Akten von Heinrich Laube.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.-.Marie Edecke.

Graf Essex.Carl Weiß.

Sir Robert Cecil, l.Hans Ebert.

Lord Nottingham, - Staats-Sekretaire.Paul Prina.

Sir Walter Raleigh, 1 .Arthur Mitschkowski.

Graf Southampton.Walter Dysing.

Lady Nottingham, l . . .Alice Hempel.

Gräfin Rutland, / Hofdamen der Königin.Luise Gürtler als Gast.

Sir James Ralph.Georg Seyberlich.

Charles North.Max Kaufmann.

Graf von Derby .Henry Döhmen.

Cuff, Sekretair \ .Willy Giesecke.

Jonathan, Haushofmeister ! . .Richard Seydelmann.

Robsay, Diener ) >-liex .Heinrich Colmar.

Ein Page der Königin.. Sidi Hild.

Mary, Zofe der Gräfin Rutland.Julie Grube.

Ein Offizier des Towers.Gustav Haussig.

Ein Schließer im Tower.Paul Heidrowski.

Der Sheriff.Hans Weidlich.

Der Henker.Josef Nigrini.

Cavaliere. Pagen der Königin. Thürsteher. Stabträger des Parlaments. Soldaten des Towers. Bürger von London.

Das Stück spielt in London 1601 , im Februar.

f7

Zwischenakts-Musik:
Ouvertüre von Manns. 2. Menuett aus „Bohsmienncs" von Bizet. 3. Ballade aus „Der fliegende Holländer" von

Wagner. 4. Ouvertüre von Stiehl. 5 A.ä astra von Reinecke.

Nach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

Krank: Else Vareny.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ iihr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 10. Oktober 1902. 13. Vorstellungim Abonnement. Minna von varnhelm. Lustspiel in 5 Akten von

Lessing. Anfang 7 7a Uhr.

Oldenburg.Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherpgl. Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 10. Oktober 1902.
13. Vorstellung im Abonnement.

Anfang; Tl\ Uhr.
*

von Warn Helm

oder:

«

ä>l

Das Soldatengliick.

Lustspiel in 5 Akten von Lessing.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Carl Weiß.

Minna von Bainhelm.Luise Gürtler, als Gast.

Graf von Bruchsal, ihr Oheim. ^ . Arthur Mitschkowski.

Franziska, ihr Mädchen .Else Marshall.

Just, Bedienter des Majors.Georg Seyberlich.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Franz Czerny.

Der Wirlh.Richard Seydelmann.
Eine Dame in Trauer.Marie Edecke.

Ein Feldjäger.Hans Weidlich.

Riccaut de la Marliniere.Paul Prina.

Ein Bedienter.Anton Lechner.

Die Sceae ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

f7

Zwischenakts-Musik:
1. Regiment „Keith" Marsch von Böhme. 2. Italienisches Duett aus „Boccaccio" von Supp«. 3. Sozo-Walzer von

Raida. 4. Ouvertüre zu „Der vierjährige Posten" von Reinecke. 5. Pfingstblüthen, Mazurka von Czibulka.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Else Vareny.

5?

Balkonsitz I. Rang . . .

Prosceniumsloge I. Rang .

Logensitz I. Rang (Vordersitz)

Logensitz I. Rang (Hintersitz)

Parquetsitz.

Parquetsitz 8.—10. Reibe .

Kassen-Preise:
JC. 50 4 .

„ 50 „

.. 20 „

20

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4-

1 „ 80 „

1 .. 50 „

— .. 70 „

- „ 50 „

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 11. Oktober 1902. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Es leb© das Leben. Drama in 5 Akten von H. Sudcrm ann.

Sonntag, den 12. Oktober 1902. 14. Vorstellung im Abonnement. Novität! Znm ersten Male: veseb^vlslerLemke. Volksstück in 4 Aktcn von R. Skowronnek u. L. Stein. Hierauf: Fortnnios Lied. Operette
in 1 Akt von I. Offenbach. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdruckerei.
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Großherpgl. Theater.

Sonnabend, den 11. Oktober 1902.
2 , Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Novität I

Es lebe das Leben.

Drama in 5 Akten von Hermann Sudermann.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Michael von Kellinghausen.Franz Czerny

Beate, seine Frau.Alice Hempel.

Ellen, beider Tochter.Else Marshall.

Baron Richard von Völkerlingh.Carl Weiß.

Leonie, seine Frau.Marie Edecke.

Norbert, cand. jur., beider Sohn.Walter Dysing.

Baron Ludwig von Völkerlingh, Staatssekretär, Richards Stiefbruder . . . Max Kaufmann.

Prinz Usingen.Hermann Blank.

Baron von Brachtmann .Georg Seyberlich.

Herr von Berkelwitz-Grünhof.Albert Blumenreich.

Kahlenberg, Geh. Medizinalrath.Richard Seydelmann.

Holtzmann, Predigtamtskandidat, Privatsekretär bei Richard Völkerlingh . . Arthur Mitschkowski.

Meixner . ..Hans Ebert.

Ein Arzt.Anton Lechner.

Conrad, Diener bei Graf Kellinghausen.Gustav Haussig.

Georg, Diener bei Baron Völkerlingh.Hans Weidlich.

Ort der Handlung: Berlin. In den ersten drei und im fünften Akte bei Graf Kellinghausen, im vierten Akte bei Baron

Richard Völkerlingh.

Zeit der Handlung: Ende der neunziger Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Bach. 2. Aus den „Scenes hongroises “ von Massenet. 3. Ouvertüre „zu Mignon" von Thomas.

4. Hochzeitslied (Goethe) von Manns. 5. Ave Maria von Schubert.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Else Vareny.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "dR
Najfenöffnung 3 Illjr. Einlaß 3*| 2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 7 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Ahr Mittags.
Sonntag, den 12. OEtobec 1902. l 4. Vorstellung im Abonnement. Novität! Znm ersten Male: GeschwisterLemke. Volksstück in 4 Akten von R. Skowronnek u. L. Stein. Hierauf: Fortnnios Lied. Operette

in 1 Akt von I. Offenbach. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hvfbuchdruckerei.
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Großherwgl Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, de« 1Ä. Oktober 11(0’!.
14. Vorstellung i m Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

eschwister Femlre.

Volksstück in 4 Akten von Mchnrd Skowronnek und Leo Walter Stein.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Mathilde Lemke, Inhaberin eines Putzgeschäftes.Alice Hempel.

«**}*.•«**,
Hartmann, Rath im Cultusministerium.Paul Prina.

Eugenie, geb. von Knoblauch, seine Frau.Luise Behrens.

® er *“ ) ihre Kinder.So^anna Croll
Ernst-Gneomar ) .Hermann Blank.

Aurelie von Knoblauch.Julie Grube.

Zademack, Inhaber einer Färberei und Appretiranstalt.Albert Blumenreich.

Gustav Horn, Maschinenschlosser.Carl Weiß.

Christian Boje, Lohndiener in Polzin.Georg Seyberlich.

Auguste, Dienstmädchen...Martha Giesccke.

Erste \ .Bertha Seyberlich.

Zweite > Kundin .Marie Stein.

Dritte 1 . . ..Elisabeth Schmidt.

Erster \ .Wilhelm Graeper.

Zweiter > Arbeiter . .Josef Nigrini.

Dritter ).Hans Weidlich.

Einige Dorskinder

Der zweite Akt spielt in Polzin, die übrigen in Berlin. Zwischen dem dritten und vierten Akte liegt ein Zeitraum

von etwa zwei Jahren.

Hierauf:

Fortnnioi Lied.

Operette in 1 Akt von L. Cremieux und L. Halevy. Mustk von I. Offenbach.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmil lilrdirectorFerdinand Manns.
P ersonen:

Fortunio, Advokat und Notar.Richard Seydelmann.
Marie, seine Frau.Martha Giesecke.
Valentin l.Elise Jüngling.
Paul Friquet I ..Willy Giesecke.
Eduard ! Schreiber bei.Adolfine Kusse.
Max / Fortunio.Johanna Croll.
LuiS I . . ..Marie Lofink.
Carl /.Marie Stein.
Babette, Fortunios Köchin.Elisabeth Schmidt.

Zwischenakts-Musik:
1. „Grüß Gott" Marsch von Komzak. 2. Aubade aux maries von Lacombe. 3. Spinncrlied von Mendelssohn.

4. Kirmeschor aus „Faust" von Gounod. 5. Lustspielouverture von Closner.

Nach dem 3. und 4 Akte des ersten Stückes längere Pansen.
Krank: Else Vareny.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnnng 6 Ahr. Einlaß 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Dienstag, den 14. Oktober 1902. 15. Vorstellung im Abonnement. Novität: Geschwister Lemke. Volksstück in

4 Akten von R. Skowronnek u. L. Stein. Hierauf: Fortunios Lied. Operette in 1 Akt von I. Offenbach.Anfang 7 Uhr.

y'i
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Großherzogl. Theater.
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Dienstag, den 14. Oktober 1902.

15. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Novität!

Geschwister Lemke

Volksstück in 4 Akten von Richard Skowronnek und Leo Walter Stein.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Mathilde Lemke, Inhaberin eines Putzgeschäftes.Alice Hempel.

w*}*,*»*« ;,%T'
Hartmann, Rath im Cnltusministerium.Paul Prina.Eugenie, geb. von Knoblauch,seine Frau.Luise Behrens.
«crda 1 - ainber.Johanna Croll.
Ernst-Gneomar) 9 ..Hermann Blank.

Aurelie von Knoblauch.Julie Grube.
Zndemack. Inhaber einer Färberei und Appretiranstalk.Albert Blumenreich.
Gustav Horn, Maschinenschlosser.Carl Weiß.
Christian Boje, Lohndienerin Polzin.Georg Seyberlich.
Auguste, Dienstmädchen...Martha Giesecke.
Erste
Zweite \ Kundin
Dritte ) . . ,
Erster \ . . .
Zweiter > Arbeiter
Diitter ) . . .

Bertha Seyberlich.
Marie Stein.
Elisabeth Schmidt.
Wilhelm Graeper.
Josef Nigrini.
Hans Weidlich.

Einige Dorskinder
Der zweite Akt spielt in Polzin, die übrigen in Berlin. Zwischen dem dritten und vierten Alte liegt ein Zeitraum

von etwa zwei Jahren.

Hierauf:

Fortunio* Lied.

Operette in 1 Akt von L. Cremieux und L. Halevy. Musik von I. Offenbach.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmustkdirectorFerdinand Manns.
Personen:

Fortunio, Advokat und Notar.Richard Seydelmann.
Marie, seine Frau.Martha Giesecke.
Valentin \.Elise Jüngling.
Paul Friquet ..Willy Giesecke.
Eduard l Schreiber bei.Adolfine Kusse.
Mux ? Fortunio.Johanna Croll.
Luis ..Mar e Lofink.
Carl ).Marie Stein.
Babette, Fortunios Köchin.Elisabeth Schmidt.

Zwischenakts-Musik:
1. „Grüß Gott" Marsch von Komzak. 2. Aubade aux maries von Lacombe. 3. Spinnerlied von Mendelssohn.

4. Kirmeschoraus „Faust" von Gounod. 5. Lnstspielonverturevon Closner.

Nach dem 3. und 4 Akte des ersten Stückes längere Pausen.

Krank: Else Vareny.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rastenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende lO^ Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 15. Oktober 190«. 1. Abouneineot-Conzert der Grosierzoglicheu Hofkapelle.

Donnerstag, den 16. Oktober 1902. 16. Vorstellung im Abonnement. Novität! Ein Frühlingsopfer.
Schauspiel in 3 Akten von E. von K yierling. Anfang 7 xk Uhr._

Im Theat r gefunden: 1 Opernglas.
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Großheyogl. 1j||r Theater.

Oldenburg.
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Donnerstag, de« 16 . Oktober 1662 .
16. Borstellung im Abonnement.

WM- Anfang Uhr.
Novität I Novität I

Ein Frühlmgsopfer

Schauspiel in 4 Aufzügen von E. von Keyserling.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Mikkel Kappel, Häusler in Maisad.Hans Ebert.
Anne, seine Frau.Alice Hempel.
Simon, I , .Anna Diedrichs.
Peter, / Kinder.Helene Meyer.
Madda, Mikkels Schwester.Martha Giesecke.
Trine, Annes Muttter.. Luise Behrens.
Orti Tirnl, Mikkels natürliche Tochter.Elise Jüngling.
Denschewitz, Pfarrer des Ortes.Richard Seydelmann.
Rublowsky, Meßner .Oskar Tegeder.
Dr. Magnussen, Gemeindearzt.Georg Seyberlich.
Jndrik Strehle, Bauernsohn aus Maisad.Walter Dysing.
Jahne ) .Max Kaufmann.
Andre ! junge Bursche aus Maisad ..Henry Böhmen.
Ewald ).Arthur Mitschkowski.
Eda ) .Julie Grube.
Marri ! Frauen in Maisad.Bertha Seyberlich.
Bille s.Elisabeth Schmidt.
Tija ) . s .Johanna Croll.
Madleen 1»nge Mädchen aus.Sidi Hild.
Margeet ) Maisad .Marie Lofink.
Julius Stahl, Gemeindeschreiber.Hermann Blank.
Trembe, jüdischer Krüger in Schoden.Albert Blumenreich.
Moses, sein Sohn.Hans Eckert.
Die Kräuter Lenore.Marie Edecke
Ein alter Bauer.Paul Heidrowski.
Eine alte Bäuerin.Anna Lofink.
Eine Verkäuferin .Marie Stein.

Wallfahrer, Bauern und Bäuerinnen

Ort: Litthauisches Dorf und Wallfahrtsort.

1. Ouvertüre von Weber.

Zwischenakts-Musik:
2. Bondo alla Ongarese von Haydn. 3. Motive aus „Tannhäuser" von Wagner.

4. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn.

Wach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minuten.

Krauk: Else Vareny.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . . 3 JC. 50 4- Mittelplatz II. Rang. . . • 2 JC. -
Prosceniumsloge I. Rang . . . . . . 3 .. 50 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 80
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . 3 „ 20 .. Parterresitz. ... 1 „ 50
Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . . . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang. . . . ... — „ 70
Parquctsitz. . . 3 „ — „ Gallerie . ... - „ 50
Parquetsitz 8.—10. Reibe . . . . q „ 20 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen lO^ Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 17. Oktober 1902. 17. Vorstellung im Abonnement. Der Probekandidat. Schauspiel in 4 Akten von
M. Dreher. Anfang 7*/z Uhr.

O
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Großhenogl.

m Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 17. Oktober 1902.
17. Borstellung im Abonnement.

Anfang Tt\ Uhr.

Probekandidal.

Schauspiel in 4 Akten von Max Dreyer.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Fritz Heitmann, Dr. phil. Probekandidat am Realgymnasium.Walter Dysing.

Malte Heitmann, früher Rittergutsbesitzer, 1 r.-,,. Eltern.Franz Czerny.
Luise Heitmann, Inhaberin eines Putzgeschäftes,) .Marie Edecke

Marie von Geißler, Volksschullehrerin, Verwandle des Hauses.Alice Hempel.

Präpositus D. von Kor ff. ) Mitglieder des.Paul Prina.

Brokelmann, Hofmaurermeisteru.Ziegeleibesitzer, / Schulkuratoriums.Albert Blumenreich.

Frau Brokelmann.Julie Grube.

Gertrud Brokelmann, Fritz Heitmanns Verlobte.Else Marshall.

Dr. Eberhard, Direktor des Realgymnasiums.Hans Ebert.

Professor Dr. Holzer, \.Henry Döhmen.

Professor Vollmiller, / £ e jj rer Qtn .Georg Seyberlich.

Oberlehrer Stürmer, /Realgymnasium.Richard Seydelmann.
Oberlehrer Dr. Balduin l .Max Kaufmann.

Paul Benefeld, wissenschaftlicher Hilfslehrer,/.Hermann Blank. .

Hirsekorn, Schuldiener.Paul Heidrowski.

Hans Dewitz, Quintaner.Max Henning.

Damen und Herren. Lehrer am Realgymnasium. Oberprimaner.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Kiel. 2. Aubade printaniere, von Lacombe. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten", von

Maillart. 4. Czardas von Delibes.

Hach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

S Kassen-Preife: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterrcsitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 Ji. — 4-

Rajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Sonntag, den 19. Oktober 1902. 18. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Dame Kobol

Lustspiel in 3 Akten von Calderon. Deutsch von A. Wilbrandt. Anfang V Uhr. _ iß

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherpgl. HN Theater.

Oldenburg.

Sonntag, de« 19. Oktober 1902.
18 . Vorstellung im Abonnement.

p^* Anfang 7\ Uhr.
m~ Zum ersten Male:

Lustspiel in 4 Aufzügen von Calderon de la Barca. Für die Deutsche Bühne eingerichtet
von Adolf Wilbrandt. (Neubearbeitung).

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Don Juan de Toledo ) Nrüder.Hermann Blank.
Don Luis / .Walter Dysing.
Donna Angela, deren Schwester,Wittwe.Luise Gürtler.
Donna Beatriz, ihre Muhme.Else Marshall.
Don Manuel Enriquez.Carl Weiß.
Cosme, dessen Diener.Willy Giesecke.
Rodrigo, Diener des Don Luis.Henri Döhmen.
Isabel, Dienerin der Donna Angela.Elise Jüngling.
Clara, Dienerin der Donna Beatriz.Marie Lofink.
Freundinnen der Angela. Diener und Dienerinnen.

Die Handlung spielt in Madrid, im siebzehnten Jahrhundert.

Zwischenakts-Musik:

,• /

f*

1. Ouvertüre zu „Dame Kobold" von Reinecke. 2. Marsch-Variationen und Menuett aus der „Suite Arlesienne" von Bizet.
3. Fackelpolonaise von Manns. 4. a. Toreadore et Andaluse von Rubinstein, b. 2 Stücke aus „Feramors" von Rubinstein.

Nach dem 3. Aufzug-e Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise: T
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3„ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

MittelplatzII. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
AmphitheaterIII. Rang
Gallerte ....

2 de*
1 „ 80 „
1 60 „

— » 70 „
— , 60 „

Kassenöffnung 6'| s Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang ?‘| 2 Ahr. Ende ‘ 2 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 21. Oktober 1902. 19. Vorstellung im Abonnement. Graf Essex. Trauerspiel in 5 Akten von H. Laube.
Anfang 7^2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großheyogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 21. Oktober 1902.

LS. Vorstellung im Abonnement.

WM" Anfang V|* IJhr. "MW

Ural Essex.

Trauerspiel in 5 Akten von Heinrich Laube.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl U l r i > s.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Marie Edecke
Graf Essex.Carl Weiß.
Sir Robert Cecil, ).Hans Ebert.
Lord Nottingham, - Staats-Sekretaire.Paul Prina.
Sir Walter Raleigh, ).Arthur Mitschkowski.
Graf Southampton.Walter Dysing.
Lady Nottingham, i - ,, . .Alice Hempel.
Gräfin Rutland, j Hofdamen der Kömgm.Luise Gürtler.
Sir James Ralph.Georg Seyberlich.
Charles North.Max Kaufmann.
Graf von Derby .Henry Böhmen.
Cuff, Sekretair l.Willy Giesecke.
Jonathan, Haushofmeister ) . . .Richard Seydelmann.
Robsay, Diener 1 .Heinrich Colmar.
Ein Page der Königin.Sidi Hild.
Mary, Zofe der Gräfin Rutland.Julie Grube.
Ein Offizier deS Towers.Gustav Haussig.
Ein Schließer im Tower.Paul Heidrowski.
Der Sheriff.Hans Weidlich.
Der Henker.Josef Nigrini.
Cavaliere.Pagen der Königin. Thürsteher. Stabträger des Parlaments. Soldaten des Towers. Bürger von London.

Das Stück spielt in London 1601, im Februar.

Zwischenakts-Musik:
Ouvertüre von Manns. 2. Menuett aus „Bohsmiennes" von Bizet. 3. Ballade aus „Der fliegende Holländer" von

Wagner. 4. Ouvertüre von Stiehl. 5 Ä.ä astra von Reinecke.
-♦-

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Donnerstag, den 23. Oktober 1902. 20. Vorstellung im Abonnement.Der Compagnvn. Lustspiel in 4 Akten von

A. LÄrronge. Anfang V/z Uhr.

mm

Im Theater gefnndeu: 1 Opernglas, i Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 23. Oktober 1902.
SV. Borstellung im Abonneme nt.

Compnanon.

Lustspiel in 4 Akten von A. L'Arronge.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
August Voß, Fabrikant.

Mathilde, seine Frau.

Adele, deren Tochter.

Oskar Schumann, Adelens Bräutigam

Bernhard Voß, Kanzleirath . . .

Fanny, l.

Betty, > dessen Töchter ....

Cäcilie, ).

Ferdinand Winkler.

Wittwe Lerche.

Luise deren Tochter.

Marie, Dienstmädchen bei August Voß

Friedrich, Hausdiener.

Georg Seyberlich.
Marie Edecke.

Luise Gürtler.

Max Kaufmann.

Richard Seydelmann.

Mally Croll.

Marie Lofink.

Luise Tänzer.

Hermann Blank.

Luise Behrens.

Johanna Croll.

Martha Giesecke.

Albert Blumenreich.

Tante Röper.Julie Grube.

Gleichenberg, Buchhalter .... Paul Heidrowski.

Semmelmann, Kassirer.Gustav Haussig.

Der Prediger.Arthur Mitschkowski.

Sturm, Rechtsanwalt.Joses Nigrini.

Dr. Lind.Hans Weidlich.

Seine Frau.Bertha Seyberlich.

Kaufmann Böller .Henry Döhmen.

Ein Arbeiter.Josef Peterhans.

1. Lohndicner .Anton Lechner.

2. Lohndiener .Wilhelm Graeper.

Arbeitsleute.

Zwischenakts-Musik:
1. „Gruß in die Ferne' Marsch von Döring. 2. Spinnerlied aus „Der fliegende Holländer" von Wagner. 3. Eldorado-

Walzer von Royle. 4. Glücklich ist, wer vergißt — Mazurka von Strauß.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassen.Preise: qg
Balkon sitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquctsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang . 2 Jt. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz. 1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerie .— „ 60 „

Rassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 24. Oktober 1902. 21 Vorstellung im Abonnement. Dame Kobold. Lustspiel in 4 Akten

von Calderon. Deutsch von A. Wilbrandt. Anfang ’7 1/z llhr.

Die Abonnementsbillets der II. Serie (Nr. 21—40) sind am Freitag, den 24. d. Mts., Vorm, von 10 bis 12^3

und Nachm, von 3Va bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdruckerei.



Großheyogl.

i

Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 24. Oktober 1902.

21. B o r ft ellung im Abonnement.

PP Anfang’ 7\ Uhr.
Wegen Heiserkeit des Herrn Weiß, statt der ;u heute angekündigten

Vorstellung „Dame Kobold"

EyMMgmm.

Lustspiel in 4 Akten von A. L'Arronge.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:

U

August Voß, Fabrikant.Georg Seyberlich.

Mathilde, seine Frau.Marie Edecke.

Adele, deren Tochter .Luise Gürtler.

Oskar Schumann, Adelens Bräutigam Max Kaufmann.

Bernhard Voß, Kanzleirath . . . Richard Seydelmann.

Fanny, ).Mally Croll.

Betty, ! dessen Töchter .... Marie Lofink.

Cäcilie, >.Luise Tänzer.

Ferdinand Winkler.Hermann Blank.

Wittwe Lerche.Luise Behrens.

Luise, deren Tochter.Johanna Croll.

Marie, Dienstmädchen bei August Voß Martha Giesecke.

Friedrich, Hausdiener.Albert Blumenreich.

Tante Röper.Julie Grube.

Gleichenberg, Buchhalter .... Paul Heidrowski.

Semmelmann, Kassirer.Gustav Haussig.

Der Prediger.Arthur Mitschkowski.

Sturm, Rechtsanwalt.Josef Nigrini.

Dr. Lind.Hans Weidlich.

Seine Frau.Sidi Hild.

Kaufmann Böller .Henry Döhmen.

Ein Arbeiter.Josef Peterhans.

1. Lohndiener .Anton Lechner.

2. Lohndiener .Wilhelm Graeper.

Arbeitsleute.

Zwischenakts-Musik:
1. „Gruß in die Ferne Marsch von Döring. 2. Spinnerlied aus „Der fliegende Holländer" von Wagner. 3. Eldorado-

Walzer von Royle. 4. Glücklich ist, wer vergißt — Mazurka von Strauß.

Nach dem S. Akte Panse von 1© Minuten.

Krank: Carl Weiß.

Kassenpreise wie gewöhnlich. '9i
Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonnabend, den 25. Oktober 1902. § |J 0 X ft £ 11IIII Auster Abounemeut zu bedeutendherabgesetzten Preisen. Minna von Barnhelm. Lustspiel in 5 Akten von Lessing.

Anfang 8 Uhr. Preise der Plätze: Erster Rang ä 1 JC. 50 Parquet a 1 j
Zweiter Rang und Parterre ä 80 ^. Dritter Rang ä 28

Sonntag, den 26. Oktober 1902. 22. Vorstellung im Abonnement. Zri. ny. Trauerspiel in 5 Akten von Th. Körner.

Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Damentuch.

Oldenburg. Schulzcsche Hofbuchdruckerci.
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Sonnabend, de« 25* Oktober 1902«

VolksVovstellttng.

3Ui|et Abonnement
z« bedeutend herabgesetzten Preise«.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang ^ Uhr.

Minna von Parnhelm

oder:

Dees Kslö^tenglüek.

Lustspiel in 5 Akten von Lessing.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Major von Tellheim, verabschiedet.Carl Weiß.

Minna von Barnhelm.Luise Gürtler.

Graf Von Bruchsal, ihr Oheim.Arthur Mitschkowski.

Franziska, ihr Mädchen .Else Marshall.

Just, Bedienter des Majois.Georg Seyberlich.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Franz Czerny.

Der Wirth.Richard Seydelmann.
Eine Dame in Trauer.Marie Edecke

Ein Feldjäger.Hans Weidlich.

Riccaut de la Marliniere.Paul Prinn.

Ein Bedienter.Anton Lechner.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwischenakts-Musik:
1. Regiment „Keith" Marsch von Böhme. 2. Italienisches Duett aus „Boccaccio" von Suppe. 3. Sozo-Walzer von

Raida. 4. Ouvertüre zu „Der vierjährige Posten" von Reinecke. ü. Pfingstblüthen, Mazurka von Czibulka.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang (Vordersitz)

Logensitz I. Rang (Hintersitz

Parquetsitz

Parquetsitz 8 10. Reihe )

Kassen-Preise:
ä 1 Mil. 50 Pf.
ä 1 M

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz

Amphitheater III. Rang
Gallerie

! it 50 Pf.
j ä 25 Pf.

Kajsenöffnung 1 % Ahr. Anfang 8 Uhr. Ende 10'| 4 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 26. Oktober 1902. 22. Vorstellung im Abonnement. Zriny. Trauerspiel in 5 Akten von Th. Körner.

Anfang 7 Uhr.
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Sonntag, de« 36. Oktober 1903.
22. Borstellung im Abonnement.

7 Uhr.

Wegen andauernder Heiserkeit des Heren Weiß, statt der angekündigten
Vorstellung „Zriny", auf vielseitigen Wunsch:

jeidelverg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster
In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.
Staatsminister von Haugk, Excellenz.Franz Czerny.
Hofmarschall Freiherr von Passarge, Excellenz.Henry Böhmen.
Kammerherr von Breitenberg.Max Kaufmann.
Kammerherr Baron von Metzing.Hans Weidlich.
Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.
Lutz, Kammerdiener.Paul Prina.
Graf von Asterberg
Karl Bilz
Kurt Engelbrecht
Winz

Arthur Mitschkowski.
vom Corps.Max Kaufmann.
„Sachsen" .Paul Roth.
.Henry Böhmen.

von Wedell, Saxo-Borussiae.Gustav Haussig.
Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.
Frau Rüder.Anna Lofink.

Frau Dörffel, deren Tante.Luise Behrens.
Kellermann.Georg Seyberlich.

Käthie.Elise Jüngling.
Ein Musikus.Josef Nigrini.
Sch ölermann \ .Richard Seydelmann.

Glanz ! Lakaien.Anton Lechner.Reuter ).Heinrich Colmar.
Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,
Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4 Anfzuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supps. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Nach dem 3. Aufzuge Panse von 15 Minuten.
Krank: Carl Weiß.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kajftnöffnung 6 Uhr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Wr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Wr Mittags.
Dienstag, den 28. Oktober 1902. 23. Vorstellung im Abonnement. Dame Kobold. Lustspiel in 4 Akten

von Calderon. Deutsch von A. Wilbrandt. Anfang 7*/s. Uhr.

MM- Donnerstag, den 80. Oktober 1902. Ausser Abonnement zu erhöhten Preisen. "WU
Gastspiel des Opern-Personals des Bremer Staditheaters unter der Direktion des Herrn

Fr. Erdmann-Iesnitzer.
AE" Anfang 6 Uhr. "W8Hansel und. Gretel.

Märchen spiel in 3 Bildern. Dichtung von A. Wette. Musik von E. Huinperdinck.

E Preise der Plätze S
Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 60 Jj.
Logcnsitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Gallerie.— „ 80 „

Prosceniumsloge I. Rang ....
Balkonsitz I. Rang.
Logensitz I. Rang.
Parquetsitz.
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu diesem Gastspiel ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,
die Billets am Montag, den 27. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang
Roonstraße, in Empfang zu nehmen. Grostherzogliche Hoftheater-Jutendauz.

Im Theater gefunden: 1 Brille. 1 Paar Handschuhe.
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Dienstag, den 28. Oktober 1902.
23. Vorstellung im Abonnement.

IM" Anfang' 7'^ I hr. "WF

Lustspiel in 4 Aufzügen von Calderon de la Barca. Für die Deutsche Bühne eingerichtet
von Adolf Wilbrandt. (Neubearbeitung).

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.
Personen:

Don Juan de Toledo 1 R^üder.Hermann Blank.

Don Luis / .Walter Dysing.

Donna Angela, deren Schwester, Wittwe.Luise Gürtler.

Donna Beatriz, ihre Muhme.Else Marshall.

Don Manuel Enriquez.Carl Weiß.

Cosme, dessen Diener.Willy Giesecke.

Rodrigo, Diener des Don Luis.Henry Böhmen.

Isabel, Dienerin der Donna Angela.Elise Jüngling.

Clara, Dienerin der Donna Beatriz.Marie Lofink.

Freundinnen der Angela. Diener und Dienerinnen.

Die Handlung spielt in Madrid, im siebzehnten Jahrhundert.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Krank: Albert Blumenreich.

K assen- Pr eis e :
Prosceniumsloge I. Rang.3

^ Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

^ Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

JC. 50
Mittelplatz II. Rang. ... 2 je.

— 4
,, 50 „ Logensitz II. Rang.

... 1 „ 80

,, 20 „ Parterresitz.
... 1 „ 50

„ — » Amphitheater III. Rang.... 70

„ 20 „

Gallerte . 50 "

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 9 ! |2 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Zwischenakts-Musik:
1. Tor> adore et Andaluse von Rubinstein. 2. Ouvertüre zu „Dame Kobold" von Reinecke. 3. Marsch-Variationen und

Menuett aus der „Suite Arlesienne" von Bizet. 4. 2 Stücke aus „Feramors" lon Rubinstein.

Donnerslag, den 30. Oktober 1902. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Sämmtliche Freiplätze ^habe« keine Giltigkeit. Gastspiel des Operu-Personals des Bremer Stadttheaters unter *
Rettung des Herrn Crdmauu-Jesnitzer. Hänsel und Grete 1. Märchensptel in .
3 Bildern. Dichtung von A. Wette. Musik von E. Humperdinck. Anfang 8 Uhr. $

Mittwoch, den 29. Oktober 1902. 3. Vorstellung im Abounemeut für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Dame Kobold. Lustspiel in 4 Akten von Calderon. Deutsch von A. Wilbrandt. Hierauf:
Fortnnios Lied. Operette in 1 Akt von I. Offenbach.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Mittwoch, den 29. Oktober 1902.
3. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

illlIC

Lustspiel in 4 Aufzügen von Calderon de la Barca. Für die Deutsche Bühne eingerichtet
von Adolf Wilbrandt. (Neubearbeitung).

In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.
Personen:

Don Juan de Toledo ) Rrüder.Hermann Blank.

Don Luis / .Walter Dysing.

Donna Angela, deren Schwester, Wittwe.Luise Gürtler.

Donna Beatriz, ihre Muhme.Else Marshall.

Don Manuel Enriquez.Carl Weist.

Cosme, dessen Diener.Willy Giesecke.

Rodrigo, Diener des Don Luis.Henry Döhmen.

Isabel, Dienerin der Donna Angela.Elise Jüngling.

Clara, Dienerin der Donna Beatriz.Marie Lofink.

Freundinnen der Angela. Diener und Dienerinnen.

Die Handlung spielt in Madriv, im siebzehnten Jahrhundert.

Hierauf:

Fortnnioi Lied.

Operette in 1 Akt von L. Cremieux und L. Halevy. Musik von I. Offenbach.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusiKdirector Ferdinand Manns.
Personen:

Fortunio, Advokat und Notar.Richard Seydelmann.

Marie, seine Frau.Martha Giesecke.

Valentin l.. Elise Jüngling.

Paul Friquet 1 . '.Willy Giesecke.

Eduard > Schreiber bei.Adolfine Kusse.

Max ? Fortunio.Johanna Croll.

Babette, Fortunios Köchin.Elisabeth Schmidt.

Zwischenakts-Musik:
1. Tor<.adore et Andaluse von Rubinstein. 2. Ouvertüre zu „Dame Kobold" von Reinecke. 3. Marsch-Variationen und

Menuett aus der „Suite Arlesienne" von Bizet. 4. 2 Stücke aus „Feramors" von Rubinstein. 5. Espana-Walzer von Waldteufel.

Nach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.

Krank: Albert Blumenreich.

Kaffen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 J[.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquctsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 ,. 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Najfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 1 |2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende nach 7 Ahr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 1 Ahr Mittags

Donnerstag, den 30. Oktober 1902. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Sämmtliche Freiplätzehaben keine Giltigkeit. Gastspiel des Operu-Personals des Bremer Stadttheaters unter
Leitung des Herrn Erdmauu-Jesnitzer. Hänsel und Grete 1. Märchenspiel in
3 Bildern. Dichtung von A. Wette. Musik von E. Humperdinck. Anfang 6 Uhr.

24. Vorstellung im Abonnement. Maria Stuart. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller.Freitag, den 31. Oktober 1902.

Anfang 7 Uhr.
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Donnerstag, den 30. Oktober 1902.

Nutzer Abonnement zu erhöhte« Preise«. 35
Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des

Opern-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Mit bedeutend verstärktem Orchester.

Anfang primse 6 Uhr.

Häusel und Gretel.

Märchenspiel in 3 Bildern. Dichtung von Adelheid Wette. Mufik von Engelbert Humperdinck.

Regie: Herr Anton Scherte!. Dirigent: Herr Kapellmeister Oscar Malata.

Orchester: Die bedeutend verstärkte Großherzogliche Hofkapelle.

Personen:
Peter, Besenbindcr .
Gertrud, sein Weib .
Hansel, 1 bereit Kinder
Gretel, )
Die Knusperhexe
Sandmännchen . .
Thaumännchen . .

Herr Moser.
Fr. v. Scheele-Müller.
Frl. Weingarten.
Frl. Went.
Frl. Lavalle.
Frl. Vogl.
Frl. Lißmann.

Kinder. Engel.

—-♦-

1. Md: Daheim. 2. Bild: Im Walde. 3. Md: Das Knusperhäuschen.

Gruppirungen arrangirt von der Dalletmeisterin Frl. Paula Bethge.

Aach dem 2. Bild findet eine längere Pause statt.

Zur gefl. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünklich erscheinenden
Publikums in Operu-Vorstellungenbei Beginn der Ouvertüre sämmtliche Thüren
geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung der

Ouvertüre möglich.

Preise der Plätze
Prosceniumsloge I. Rang. b JC. — 4-
Balkonsitz I. Rnrg.4 „ 50 „
Logensitz I. Rang.4 „ — „
Parquetsitz.4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „
Mittelplatz II. Rang. 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 50
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.l „ 20 „
Gallerie.— „ 80 „

Kassenöffnung 5 % Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende 8 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
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Freilag. den 31. Oktober 1902. 24. Vorstellung im Abonnement. Maria Ttnart. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. (5

Anfang 7 Uhr.
' V*
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Freitag, dm 31. Oktober 1902.

24. Vorstellung im Abonnement.

Anfang? Uhr.

arm

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Marie Edecke.

Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England .... Alice Hempel.

Robert Dudley, Graf von Leicester.Carl Weiß.

Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Georg Seyberlich.

Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Hans Ebert.

Graf von Kent.Heinrich Colmar.

Wilhelm Davison, Staatssekretair.Paul Prina.

Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria.Arthur Mitschkowski.

Mortimer, sein Neffe.Wilhelm Göhns.

Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Hans Weidlich.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Hermann Blank.

Graf Bellievre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Max Kaufmann.

Okelly, Mortimer's Freund.Wilhelm Graeper.

Melvil, ihr Haushofmeister .Richard Seydelmann.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Luise Behrens.

Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Martha Giesecke.

Eine Kammerfrau.Julie Grube.

Burgoyn. - .Josef Peterhans.

Offizier der Leibwache.Paul Heidrowski.

Ein Page der Königin.Johanna Croll.

Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

7/

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2 . Etoile du Soir, von Rubinstein. 3. Pavane Maria Stuart, von Vasseur. 4. Ouvertüre

von E. M. von Weber. 5. Trauermarsch vou Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Ka§§enprel§e wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfa ng 7 Uhr. End e nach lO 1 ^ Uhr

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Sonntag, den 2 . November 1902. 25. Vorstellung im Abonnement. Aovität! Zum erste« Male: Sonn-wendtag. Drama in 5 Akten von K. Schönherr. Anfang 1 Uhr«

Oldenburq. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonntag, de« 2. November 1902.
25. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: Novitätl

Sonnwendtag.

Drama in 5 Aufzügen von Karl Schönherr.

In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.
Personen:

Rofnerbauer.Carl Weiß.
Rofnerin, sein Weib .Elise Jüngling.
Hans, sein Bruder, Abiturient.Wilhelm Göhns.
Tie Rofnermutter.Marie Edecke
Obholzer, Gemeindevorsteher und Kramer.Franz Czerny
Mattes. Wirth ) „ .Albert Blumenreich.
Der Metzger ! Gemeinde-.Georg Seyberlich.
Gottlieb Wendl, Lebzelter ) rat 9 e .Richard Seydelmann.
Der Pfarrer.Hans Ebert.
Die Häuserin.Luise BehrenS.
Gugler, stnick. bdsol.Max Kaufmann.
Jungreithmair 'i.Hermann Blank.
Hartmut I .Arthur Mitschkowski.
Eberhard / Städter...Paul Prina.
Witting X.Wilhelm Graeper.
Senhofer /.Henry Döhmen.
Der HauSknecht.Josef Nigrini.
Der Dorfschuster.. Willy Giesecke.
Die Schusterin ..Julie Grube.
Hummel, Zimmermann.Anton Lechner.
Mitterer, Zimmermann.Josef Nigrini.
Stapf, Maurer.H°"s Weidlich.
Tollinger. Kalkbrenner.Paul Heidrowski.
Klausjörg ).Paul Roth.
Sepplbauer ! . ..Heinrich Colmar.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Reinccke. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Elsas Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner.

4. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 5. Feierlicher Marsch aus „Ruinen von Athen" von Beethoven.

Pichler
Gogl
Moser
Huber
Härting
Baldauf

Bauern

Hans Eckert.
Gustav Hausstg.
Max Kaufmann.
HanS Weidlich.
Hans Ebert.
Josef Peterhans.

Der Vorgang spielt sich am Sonnwendtag, gegen Abend, in einem Tiroler Wallfahrtsdörfel ab.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise: K
Balkonsitz I. Rang.3 JC, 50 4 .
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3„ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4.
1 „ 80 „
1 „ 60 „

— * 70 „
- „ 50 „

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 4. November 1902. 26. Vorstellung im Abonnement. Novität! Sonn wendtag. Drama in
5 Aufzügen von K. Schönherr. Anfang 2 1/s Nhv.

Im Theater gefunden: 1 Handstock, 1 Schirm, 2 Paar Handschuhe, 1 kleines Paket, 1 Taschenkamm.

Oldenbura. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Dienstag, den 4 November 1902.
26 . Vorstellung i m Abonnement.

WP Aiituiig 7 Ir Uhr.
Novität!

onnwendtag.

Drama in 5 Aufzügen von Karl Schönherr.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

theol.

Personen:
Rofnerbauer..

Rofnerin, sein Weib ..

Hans, sein Bruder, Abiturient.

Die Rosnermutter..

Obholzer, Gemeindevorsteher und Kramer.

Mattes. Wirth ) .

Der Metzger Gemeinde-.

Gottlieb Wendl, Lebzelter ) Eye.

Der Pfarrer.

Die Häuserin

(äuglet, stud.

Jungrnthmair

Harlmut

Eberhard } Städter

Witting

Senhofer

Der Hausknecht . .

Der Dorfschuster . .

Die Schusterin . .

Hummel, Zimmermann

Mitterer, Zimmermann

Stapf, Maurer . .

Tollinger, Kalkbrenner

Klausjörg

Sepplbauer

Pichler

Gogl

Moser

Huber

Harting

Baldauf

Der Vorgang spielt sich am Sonnwendtag, gegen Abend, in einem Tiroler

Bauern

Carl Weiß.

Elise Jüngling.

Wilhelm Göhns.
Marie Edecke

Franz Czerny

Carl Ulrichs.

Georg Seyberlich.

Richard Seydelmann.

Hans Ebert.

Luise Behrens.

Max Kaufmann.

Hermann Blank.

Arthur Mitschkowski.

Paul Prina.

Wilhelm Graeper.

Henry Döhmen.

Josef Nigrini^

Willy Giesecke.

Julie Grube.

Anton Lechner.

Josef Nigrini.

Hans Weidlich.

Paul Heidrowski.

Paul Roth.

Heinrich Colmar.

Hans Eckert.

Gustav Hausstg.

Max Kaufmann.

Hans Weidlich.

Hans Ebert.

Joses Peterhans.

Wallfahrtsdörfel ab.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Reinecke. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Elsas Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner.

4. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 5. Feierlicher Marsch aus „Ruinen von Athen" von Beethoven.

Mach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.
Krank: Albert Blumenreich.

M Kassen-
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Preise : B
Mittelplatz II. Rang.2 J{>. — *j.
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 60 „
AmphitheaterIII. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7‘ 8 ^lhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 2 bis 12 3 ■4 Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 6 November 1902. 27. Vorstellung im Abonnement. Maria Stuart. Trauerspiel in 5 Akten von

Schiller Anfang 7 Uhr.
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EroßherMl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 6. November 1902.
27. BorftelLung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

nrm Stuart.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Marie Edecke.

Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England .... Alice Hempel.

Robert Dudley, Graf von Leicester.Carl Weiß.

Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Georg Seyberlich.

Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Hans Ebert.

Graf von Kent.Heinrich Colmar.

Wilhelm Davison, Staatssekretair.Paul Prina.

Amias Pauket, Ritter, Hüter der Maria.Arthur Mitschkowski.

Mortimer, sein Neffe.Wilhelm Göhns.

Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Hans Weidlich.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Hermann Blank.

Graf Bellievre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Max Kaufmann.

Okelly, Mortimer's Freund.Wilhelm Graeper.

Melvil, ihr Haushofmeister .Richard Seydelmann.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Luise Behrens.

Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Martha Giesecke.

Eine Kammerfrau. .Julie Grube.

Burgoyn.'.Josef Peterhans.

Offizier der Leibwache >.Paul Heidrowski.

Ein Page der Königin.Johanna Croll.

Französische und englische Herren. Trabanten Hofdiener der Königin von England.

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Zwischenakts-Musik:
Marsch von Joachim. 2. Atolle du Soir, von Rubinstein. 3. Pavane Maria Stuart, von Vasseur. 4. Ouvertüre

von E. M. von Weber. 5. Trauermcnsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Albert Blumenreich.

UV Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lO 1^ Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
tfjf_ Freitag, den 7. November 1902. 23. Vorstellung im Abonnement. Durchs Ohr. Lustspiel in 3 Alien von W.

Jordan. Uraufführung! Novität! Mütterchen. Drama in 1 Akt von H. von Anderten.

Anfang 71/2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Freitag, den 7 * November 1903,
28 . Borstellung i m Abonnement.

MP" Ui»tr»ii^ 7 \ Uhr. 4sf
Novität! Uraufführung! Novität!

Mütterchen.

Drama in 1 Aufzug von H. von Anderten.
In Seene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Gouchet, Gastwirth und Maire.Franz Czerny

Fanchette, seine Pflegetochter.Elise Jüngling.

Bob \.Hans Ebert.

Jaques /.Max Kaufmann.

Erster ) > Franctireurs.Arthur Mitschkowski.

Zweiter ) Bauer i.Paul Prina.

Dritter 1 /.Gustav Haussig.

Friedrich Schultze, Gefreiter eines preußischen Landwchrbatallons .... Wilhelm Göhns.

Ort der Handlung: Ein Dorf in der Picardie. — Zeit Januar 1871.

tQX'

I
I

Hierauf:

Durch s Ohr.

Lustspiel in 3 Akten von Wilhelm Jordan.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Heinrich, Gutsbesitzer, ) .. < .Wilhelm Göhns.

Robert, Advokat, / Universitatsfreunde.Hermann Blank.
Klara,

Mathilde ) Schwestern ^ ^ ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ; ;

Das Stück spielt in einer Stadt am Rhein.

Luise Gürtler.

Hempel.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch vo.r Schubert. 2. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 3. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel.

4. Postscriptum, Polka von Millöcker.

Mach dem 1. Stück findet eine längere Panse statt.

Kassen-Preise: %
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang.

Logensitz I. Rang (Vordersitz).

Logensitz I. Rang (Hintersitz).

Parquetsitz.

Parquetsitz 8.—10. Reihe.

3 JC. 50 4 .

3 „ 50 „

3 20 ..

3 „ — „

3 „ „

2 .. 20

Mittelplatz II. Rang.2 Jt. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerie .— „ 50 „

Inden Öffnung 7 Uhr. Anfang ? 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11^ bis 12^ Uhr Vormittags.

Sonntag. dcn 9. November 1902. 29. Vorstellung im Abonnement. Novität! Z«M erste« Male

Pie Poppe.

Operette in 3 Akten «nd einem Borspiel von Ordonneau. Deutsch von Willner. Musik von Audran.
WM" Anfang 7 Uhr« "WW

r\)_

e-

.Ai

Oldenburg. Schulische Hofbuchdruckerei.

AM-l'tttlobVnvznM



Grohhenogl ea 1 er
y

Oldenburg.

u

O

I CT
m

co- ar Vicr*/b^ ' Klz
V)

ßSx,

sy'

' HB

%

8>

2

s9

'S

p
1

O

P
iCTi

IjÜ

7-L

Sonntag, de» 9. November 1902.
29« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Novität i Zum ersten Male: Novität I

Puppe

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonneau. Deutsch

von A. W. Willner. Musik von Edmond Audran.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofnmfilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Maximius, Vorsteher eines Konvents .Georg Seyberlich.

Lancelot X.Willy Giesecke.

Aguelet ) smitolieber.Heinrich Colmar.

Balthasar \ fLn .P°ul Prina.
Benoist l ' .. Hans Weidlich.

Basilius /.Paul Heidrowski.

Baron Chanterelle.Richard Seydelmann.

Loremois, sein Freund.Hans Ebert.

Hillarius, Puppenfabrikant.,.Albert Blumenreich.

Frau Hillarius, seine Gattin.Luise Behrens.

Alesia, beider Tochter.Elise Jüngling.

Guduline, Gesellschafterin.Adolfine Kusse.

Heinrich, Lehrling.Martha Giesecke.

Ein Notar.Arthur Mitschkowski.

Pi°"e l Diener bei Chanterelle.
Jacques / .Gustav Haussig.

Marie, Stubenmädchen.Sidi Hild.

.Hans Eckert.

.Anton Lechner.

.Josef Nigrini.

.Josef Peterhans.

Arbeiter, Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius, der zweite Akt in

der Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 1810.

Arbeiter

Zwischenakts-Musik:
Nach dem I. Akt Walzer aus „Die Puppenfee" von Bayer. Nach dem 2. Akt Walzer aus „Copelia" von Delibes.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

0^ Kassenöffnuvg6 Uhr. Einlaß B 1 ^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Montag, den 10. November 1902. Bo1ksv0vstellung. Außer Abonnement zu bedeutendherabgesetzten Preisen. Maria Stuart. Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller. Anfang 5T Uhr.
Preise der Plätze: Erster Rang ä 1 JC. 50 Parquet a 1 ü Zweiter Rang

und Parterre ü 50 ^ . Dritter Rang ä 25

Dienstag, den 11. November 1902. 30.Borstellung im Abonnement. Novität! Die Puppe. Operettein 3 Akten und einem Vorspiel von Ordonneau. Deutsch von Willner. Musik von Audran.
Anfang 7 1/s Uhr.

W

CQ%

fc

. QA

&&

fl

\tG),

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
Vj



.0-'^

p
h

pj

I

<■)

$
MT)

Großherzogl. Theater.
ldenburg.

%öp^o
vc^/G 1

>_9
9%p

M
&

Montag, den 10* November 1SVS.

VolksVoestellirirg.
Außer Abonuemmt

zu bedeutend herabgesetzte« Preise«.
Läuuutlioke PreiplätLe kalben keine Giltigkeit.

WM- Anfang Ti Uhr.

Urin Stuart.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Marie Edecke.

Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England .... Alice Hempel.

Robert Dudley, Graf von Leicester.Carl Weiß.

Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Georg Seyberlich.

Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Hans Ebert.

Graf von Kent ..Heinrich Colmar.

Wilhelm Davison, Staatssekretair.Paul Prina.

Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria.Arthur Mitschkowski.

Mortimer, sein Neffe.Wilhelm Göhns.

Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Hans Weidlich.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Hermann Blank.

Graf Bellievre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Max Kaufmann.

Okelly, Mortimer's Freund.. Wilhelm Graeper.

Melvil, ihr Haushofmeister .Richard Seydelmann.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Luise Behrens.

Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Martha Giesecke.

Eine Kammerfrau.Julie Grube.

Burgoyn. - .Josef Peterhans.

Offizier der Leibwache.Paul Heidrowski.

Ein Page der Königin.Johanna Croll.

Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2. Etoile du Soir, von Rubinstein. 3. Pavane Maria Stuart, von Basieur. 4. Ouvertüre

von E. M. von Weber. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang (Vordersitz)

Logensitz I. Rang (Hintersitz

Parquetsitz \ « i Mb

Parquetsitz 8 — 10. Reihe / **

Kassen
ä 1M. 50 Pf.

Pre
Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz

Amphitheater III. Rang
Gallerte

! ä 50 Hf.
} ä 25 r>s.

Kajfenöffnnng 6‘|* Ahr. Anfang Ende 10 1
Vorverkauf von II 1 . bis 12 3 | 4 Uhr Vormittags.

Dienstag, den 11. November 1902. 30.Borstellung im Abonnement. Novität! Die Puppe. Operettein 3 Akt«» und einem Borspiel von Ordouneau. Deutsch von Willner. Musik von Audran.
Anfang 7 1/i Uhr.

K

fx>\

fl

f7

DLL

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.



Großherzogl. Theater.
ldenburg.

! &

\

,"<D

V

O

S)

s

3

O

Dienstag, de« 11. November 1903.
30. Vorstellung i m Abonnement.

NM" Anfang l S’ 1 |* Uhr. NmI
Novität I

Puppe

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonneau.MDeutsch
von A. W. Willner. Musik von Edmond Audran.

In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Maximius, Vorsteher eines Konvents .Georg Seyberlich.
Lancelot \.Willy Giesecke.

Auelet I Mitglieder.H°'nrich Colmar.
Balthasar \ beg r j ßen .Paul Prma.
Benoist t ' .H^s Weidlich.
Basilius /.Paul Heidrowski.
Baron Chanterelle.Richard Seydelmann.
Loremois, sein Freund.Hans Ebert.
Hillarius, Puppenfabrikant.Albert Blumenreich.
Frau Hillarius, seine Gattin.. Luise Behrens.
Alesia, beider Tochter.Elise Jüngling.
Guduline, Gesellschafterin.Adolfine Kusse.
Heinrich, Lehrling.Martha Giesecke.
Ein Notar.Arthur Mitschkowski.

Pi^re \ Diener bei Chanterelle.Wilhelm Graeper.
Jacques / .Gustav Hausstg.
Marie, Stubenmädchen.Sidi Hild.

.Hans Eckert.

.Anton Lechner.
.Josef Nigrini.
.Josef Petelhans.

Arbeiter, Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius, der zweite Akt in

der Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 1810 .

Arbeiter

Zwischenakts-Musik:
Nach dem 1. Akt Walzer aus „Die Puppenfee" von Bayer. Nach dem 2. Akt Walzer aus „Copelia" von Delibes.

Wach dem 1. und 2 . Akte längere Pansen.

Kassen-Preise: 3g
Balkonsitz I. Rang.3 Ji. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logcnsitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20
Logensitz I. Rang (Hinte: sitz).3 „ —
Parquetsitz.3 „ —
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 .. 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende lO^ Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 12. November 1802. 2. Abounemeut-Conzert der Grosiherzoglicheu Hofkapelle.
Donnerstag, den 13. November 1902. 31. Vorstellung im Abonnement. Novität! Mütterchen.

Drama in 1 Akt von H. von Anderten. Hierauf: Durchs Ohr. Lustspiel in 3 Akten von W. Jordan.
Anfang '7 1/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.

Novität r
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Donnerstag 1, den IS. November 1003.
31. Borstellung im Abonnement.

MM" Anfang 7\ Uhr. *TDf
Novität I Novität I

Mütterchen.
Drama in 1 Aufzug von H. von Anderten.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Gouchet, Gastwirth und Maire.Franz Czerny

gandjette, seine Pflegetochter.Elise Jüngling.

Bob X.Hans Ebert.

Jaques /.Max Kaufmann.

Erster \ > Franktireurs.Arthur Mitschkowski.

Zweiter - Bauer i.Paul Prina.

Dritter ) /.Gustav Haussig.

Friedrich Schultze Gefreiter eines preußischen Landwehrbataillons .... Wilhelm Göhns.

Ort der Handlung: Ein Dorf in der Picardie. — Zeit: Januar 1871.

Hierauf:

Durch s Ohr.

Lustspiel in 3 Akten von Wilhelm Jordan.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Heinrich, Gutsbesitzer, l .. . . .Wilhelm Göhns.

Robert, Advokat, / Umversttatsfreunde.Hermann Blank.

Klara. ] Schwestern.Luise Gürtler.
Mathilde / 'öl 9 roe ' ieni .Alice Hempel.

Das Stück spielt in einer Stadt am Rhein. I

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 3. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel.

4. Postscriptum, P lka von Millöcker.

Nach dem 1. Stück findet eine längere Pause statt.

SS1 Kassen-Preise: lU
Balkonsitz I. Rang.3^50^.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 dt. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parlerresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte ..— „ 50 „

Kasten öffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 15. November 1902. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.
Novitätl Novität I

Die Puppe.

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel von Ordonneau. Deutsch von Willner. Musik von Audran.

Sonntag, den 16. November 1902. 32. Vorstellung im Abonnement. Romeo und Julia. Trauerspiel in 5 Akten

von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Schirm. 1 Paar Handschuhe.
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I. den 15. November 1003.
4 Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr. ""WD
Novität I Novität I

Punve

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonneau.Deutsch
von A. W. Willner. Musik von Edmond Audran.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmustkdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Mciximius, Vorsteher eines Konvents .Georg Seyberlich.
Lancelot x.Willy Giesecke.
Aguelec / Mitglieder.Heinrich Colmar.
Balthasar \ 32.P°ul Prina.
Benoist \ .Hans Weidlich.
Basilius ) .Paul Heidrowski.
Baron Chanterelle.Richard Seydelmann.
Lorcmois, sein Freund.Hans Ebert.
Hillarius, Puppenfabrikant...Albert Blumenreich.
Frau Hillarius, seine Gattin.Luise Behrens.
Alesia, beider Tochter.Elise Jüngling.
Guduline, Gesellschafterin.Adolfine Kusse.
Heinrich, Lehrling.Martha Giesecke.
Ein Notar.Arthur Mitschkowski.

Pierr- l Diener bei Chanterelle.Wilhelm Graeper.
Jacques J .Gustav Hausfig.
Marie, Stubenmädchen.Sidi Hild.

.Hans Eckert.

.Anton Lechner.
.Josef Nigrini.
.Josef Petelhans.

Arbeiter, Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius, der zweite Akt in

der Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 1810.

Arbeiter

Zwischenakts-Musik:
Nach dem 1. Akt: Walzer aus „Die Puppenfee" von Bayer. Nach dem 2. Akt: Walzer aus „Copelia" von Delibes.

Nach dem 1. Akte längere Panse.

Kassen-Preiser
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Najsenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 7 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Sonntag, den 16. November 1902. 32. Vorstellung im Abonnement. Zur Feier des Geburtstages Sr. K. H.
des Großherzogs. Bei festlich erleuchtete« Hause. Jubelouverture von Carl Maria
von Weber. Hierauf: Romeo und Julia. Trauerspiel in 5 Men von Shakespeare, übersetzt
von A. W. von Schlegel. Anfang V Uhr.
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Sonntag', den 16 . November 1902 .
32. Borstellung im Abonnement.

Uhr.Anfang 7 Uhr. -WD
Zur Feier des

Geburtstages Sr. K. H. des GroHherzogs.
IW" Bei festlich erleuchtetem Hause. "WD

^rrbelorrvertnre von Oarl Maria von Weber.
Hierauf:

Romeo und Julia.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.

Graf Paris, Verwandter des Prinzen.

~ } ® fiu *jtec zweier feindlichen Häuser.
Romeo, Montague's Sohn.

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.

Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund.

Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.

Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.

Balthasar, Romeo's Diener . ... .

5)$e *er ' 1 Biente Capulets.
Gregorio, J .

Ein Page des Paris.

Ein Apotheker.

Gräfin Capulet.

Julia, Capulet's Tochter.

Julia's Amme .

Erster \ .

Zweiter j Musikant.
Dritter ).

Bürger und Bürgerinnen von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken.

Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Ende des

Franz Czerny

Max Kaufmann.

Paul Prina.

Georg Seyberlich.

Wilhelm Göhns.

Hermann Blank.

Arthur Mitschkowski.

Hans Ebert.

Richard Seydelmann.

Paul Roth.

Willy Giesecke.

Gustav Haussig.

Sidi Hild.

Heinrich Colmar.
Marie Edecke.

Luise Gürtler.

Luise Behrens.

Paul Heidrowski.

Anton Lechner.

Oskar Tegeder.

Gefolge.

4. Aufzug's zu Mantua.

Zwischenakts-Musik:
1. Jntroduction aus „Romeo und Julia" von Gounod. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Trompetenouverture von

Mendelssohn. 4. Trauermarsch von Beethoven.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 J 6 . 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 „

Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 18. November 1902. 33. Vorstellung im Abonnement. Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Akten von

W. Meyer-Förster. Anfang 7 1/% Uhr.
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Dienstag, den 18. November 1902.
33. Vorstellung im Abonnement.

VE" Anfang Tl\ Ihr. ' T&i

All Heidelverg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.
Staatsminister von Haugk, Excellenz..Franz Czerny.
Hofmarschall Freiherr von Passarge, Excellenz.Henry Döhmen.
Kammerherrvon Breitenberg.Max Kaufmann.
KammerherrBaron von Metzing.Hans Weidlich.
Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.
Lutz, Kammerdiener.Paul Prina.

g

g

I

I

Graf von Asterberg
Karl Bilz
Kurt Engelbrecht
Winz

Arthur Mitschkowski.
vom Corps.Max Kaufmann.
„Sachsen" .Paul Roth.
.Henry Döhmen.

von Wedell, Saxo-Borussiae.Gustav Haussig.
Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.
Frau Rüder.Anna Lofink.
Frau Dörffel, deren Tante .Luise Behrens.
Kellermann.Georg Seyberlich.
Käthie.Elise Jüngling.
Ein Musikus.Josef Nigrini.
Schölermann ).*.Richard Seydelmann.
Glanz Lakaien.Anton Lechner.
Reuter ).Heinrich Colmar.
Mitglieder der HeidelbergerCorps Bandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,
Musikanten,Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4 Aufzuge zwei Jahre.

f Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supp«. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Vhr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Donnerstag, den 20. November1902. 34. Vorstellung im Abonnement. Gebildete Menschen. Volksstück in 3 Akten

von V. Leon. Anfang 7*/a Uhr.

Oldenburg. Scliuhcsche Hofbuchdruckerei.
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Donnerstag, den 20. November 1902.
34. Vorstellung im Abonnement.

! PF* Anfang 7 '\, Uhr. *1

Gebildete Menschen.

Volksstück in 3 Akten von Victor Leon.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Dr. jur. Wilhelm Müller.Franz Czerny

Marie, seine Frau.Luise Behrens.

Hermann, stud. phil
Cäcilie,

Josefine,

Emma,

Kommerzienrath Adolf Müller, Stadtverordneter, Großindustrieller

deren Kinder

Max Kaufmann.

Luise Gürtler.

Else Marshall.

Johanna Croll.

. Albert Blumenreich.

Fritz, sein Sohn.Arthur Mitschkowski.

Professor Dirnbach, Bildhauer .Georg Seyberlich.

Johannes Lohr, Bildhauer.Hermann Blank.

Lucius, Musiklchrer.Hans Ebert.

Frank, Prokurist bei Adolf Müller.Paul Prina.

Burmann.Paul Heidrowski.

Pröhle, Ingenieur.Wilhelm Graeper.

Ein Gerichtsdiener.Anton Lechner.

Elise, Dienstmädchen bei Adolf Müller.Julie Grube.

Spielt in Berlin, Gegenwart, und zwar während der Dauer eines Tages.

Zwischenakts-Musik:
1. Prinz-Rupprecht-Marsch von Burckhardt. 2. Sirenenzauber-Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Die lustigen

Weiber" von Nicolai.

Nach dem ersten und zweiten Akte finden längere Pausen statt.

Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquetsitz.3 „ —

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

K assen - Pr eis e :
Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz . .'.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 21. November 1902. 35. Vorstellung im Abonnement. Die Puppe. Operette in 3 Akten «ndeinem Vorspiel von Ordonneau. Deutsch von Willner. Musik von Audran. Anfang 7 1/» Uhr.
Im Theater gefunden : 1 Broche, 1 Kette, 1 Taschentuch.

y6YA cVtO/vyGt A') * cv;
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Freitag, den 2R. November 1002.
35. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 2

Novität I

Puppe

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonneau. Deutsch
von A. W. von Willner. Musik von Edmond Audran.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: HosmusiKdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Maximius, Vorsteher eines Konvents.Georg Seyberlich.
Lancelot

Aguelet

Balthasar

Ben o ist

Basilius

Mitglieder

desselben

Willy Giesecke.

Heinrich Colmar.

Paul Prina.

Hans Weidlich.

Paul Heidrowski.

Baron Chanterelle.Richard Seydelmann.

Loremois, sein Freund.Hans Ebert.

Hillarius, Puppenfabrikant...Albert Blumenreich.

Frau Hillarius, seine Gattin.. Luise Behrens.

Alesia, beider Tochter.Elise Jüngling.

Guduline, Gesellschafterin.Adolfine Kusse.

Heinrich, Lehrling.Martha Giesecke.

Ein Notar.Arthur Mitschkowski.

Pi^re W er bei Chanterelle .
Jacques / . . ..Gustav Hausstg.

Marie, Stubenmädchen...Sidi Hild.

Arbeiter

Hans Eckert.

Anton Lechner.

Josef Nigrini.

Josef Petelhans.

Arbeiter, Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius, der zweite Akt in

der Villa des Baron Chanterelle. Zeit: 1810.

Zwischenakts-Musik:
Nach dem 1. Akt: Walzer aus «Die Puppenfee" von Bayer. Nach dem 2. Akt: Walzer aus „Coppelia" von Delibes.

Nach dem 1. und S. Akte längere Pause.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.8 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 «

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 23. November 1902. 36. Vorstellung im Abonnement. Z r i « y. Trauerspiel in 5 Akten von Th. Körner.

Anfang 7 Uhr.

£

Novität I 'E
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Sonntag, den 23. IXoveinber 1903.
36. Borstellung int Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Zr

Trauerspielin 5 Aufzügen von Th. Körner.

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:

Soliman der Große, türkischer Kaiser.

Mehmed Sokolowitsch, Großwesir .

Ibrahim, der Beglerbeg von Natolien.

Ali Portuk, oberster Befehlshaber des Geschützes.

Mustafa, Pascha von Bosnien .

Levi, Solimans Leibarzt.
Ein Bote . . :.

Ein Aga.

Niklas, Graf von Zriny, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tavernikus

in Ungarn, Oberster in Szigeth.

Eva, geb. Gräfin Rosenberg, seine Gemahlin.

Helene, ihre Tochter.

Kaspar Alopi, \ .

Wolf Paprutowitsch, I ungarische Hauptleute.

Peter Vilacky, ).

Lorenz Juranitsch.

Franz Scheren!, Zrinys Kammerdiener.
Ein Bauer.

Ein ungarischer Hauptmann.

Franz Czerny

Georg Seyberlich.

Heinrich Colmar.

Paul Prina.

Arthur Mitschkowski.

Richard Seydelmann.

Henry Döhmen.

Gustav Haussig.

Carl Weiß.

Marie Edecke

Luise Gürtler.

Max Kaufmann.

Hans Ebert.

Hermann Blank.

Wilhelm Göhns.

Willy Giesecke.

Albert Blumenreich.

Paul Heidrowski.

Ungarische Hauptleute und Soldaten. Türken.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der erster Hälfte des ersten Akts in Belgrad, dann theils

in, theils vor der ungarischen Festung Szigeth.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Ungarischer Tanz von Hosmann. 3. Türkischer Marsch von Beethoven.

4. Ouvertüre von Lachner. 5. Trauermarsch von Kücken.

vis Schlussdecoration „Burg Szigeth“ ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmann
hervorgegangen. Die neuen Beleuchtungseffekte sind in der Fabrik des Herrn Hugo Bähr, Beleuchtungs-

Inspector der Dresdner Hoftheater, angefertigt.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang ...... 3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterrcsitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 dC. —
1 * 80 „
1 „ 50 „

— 70 „
- „ 50 .

Kajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 25. November 1902. 37. Vorstellung im Abonnement. Romeo und Julia. Trauerspiel in
5 Akten von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel. Anfang V Uhr.
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Dienstag, den 25. November 1902.

37. Vorstellung i m Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Aoiireo reiid

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.Franz Czerny.
Graf Paris, Verwandter des Prinzen.Max Kaufmann.

ZT} ^" ® 5 “'“ ::::::::: SÄUm,.
Romeo, Montague's Sohn.Wilhelm Göhns.

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.Hermann Blank.
Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund.Arthur Mitschkowski.
Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.Hans Ebert.
Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.Richard Seydelmann.
Balthasar, Romeo's Diener.Paul Roth.

Pet-r. . 1 Bediente Capulets.WillyGiesecke.
Gregorio, J .Gustav Hausfig.

Ein Page des Paris.Sidi Hild.

Ein Apotheker.Heinrich Colmar.

Gräfin Capulet.Marie Edecke.

Julia, Capulet's Tochter.Luise Gürtler.

Julia's Amme .Luise Behrens.

Erster \ .Paul Heidrowski.

Zweiter ! Musikant.Anton Lechner.

Dritter ).Oskar Tegeder.

Bürger und Bürgerinnen von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.

Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Ende des 4. Anfzug's zu Mantua.

Zwischenakts-Musik:
1. Jntroduction aus „Romeo und Julia" von Gounod. 2. Festvorspiel von Manns.

Mendelssohn. 4. Trauermarsch von Beethoven.

3. Trompetenouvertnre von

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 2«. November 1802. 8. Abonnemeut-Conzert der Grofcherzogliche« Hofkapelle.

Donnerstag, den 27. November 1902. 38. Vorstellung im Abonnement. Novität! Dia Frühlingsopfer.

Schauspiel in 4 Akten von E. von Keyserling. Anfang 7^/e Uhr. -

Oldenburg. Schulische Hofbuchdruckerei.
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Novität I

Donnerstag, den 27. November 1902.
38. Vorstellung im Abonnement.

AM- Anfang 7 \ Uhr.
Novität I

Ein Frühlingsopfer

Schauspiel in 4 Aufzügen von E. von Keyserling.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Mikkel Kappel, Häusler in Maisad.Hans Ebert.

Anne, seine Frau.Alice Hempel.
Simon, 1 ,, . . ..Anna Diedrichs.
Peter, / l $ re ® mbet .Helene Meyer.
Madda, Mikkels Schwester.Martha Giesecke.
Trine, Annes Muttter.Luise Behrens.
Orti Tirnl, Mikkels natürliche Tochter.Elise Jüngling.
Denschewitz, Pfarrer des Ortes.Richard Seydelmann.
Rublowsky, Meßner .Oskar Tegeder.
Dr. Magnussen, Gemeindearzt . Georg Seyberlich.
Jndrik Strehle, Bauernsohn aus Maisad.Wilhelm Göhns.
Jahne \ ...Max Kaufmann.
Andre > junge Bursche aus Maisad.Henry Döhmen.
Ewald s.Arthur Mitschkowski.
Eda l.Julie Grube.
Marri > Frauen in Maisad.Bertha Seyberlich.
Bille s..Elisabeth Schmidt.
Tija ) . a .Johanna Croll.
Madleen ^"ge Mädchen aus.Sidi Hild.
Margret ; Maisad .Marie Lofink.
Julius Stahl, Gemcindeschreiber.Hermann Blank.
Trembe, jüdischer Krüger in Schoden.Albert Blumenreich.
Moses, sein Sohn.Hans Eckert.
Die Kräuter Lcnore.Marie Edecke
Ein alter Bauer.Paul Heidrowski.
Eine alte Bäuerin.Anna Lofink.
Eine Verkäuferin .• . . . . Marie Stein.

Wallfahrer, Bauern und Bäuerinnen

Ort: Litthauisches Dorf und Wallfahrtsort.

1. Ouvertüre von Weber.
Zwischenakts-Musik:

2. Rondo ä la Ongarese von Haydn. 3. Motive aus „Tannhäuscr" von Wagner.
4. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: %
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC.
Logensitz II. Rang.1 „
Parterresitz.1 „
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 111 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 28. November 1902. 39. Vorstellung im Abonnement. Z r i « y. Trauerspiel in 5 Akten von Th. Körner.
Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Portemonnaie mit Inhalt, 1 Damentnch.

Oldenburg. Schulische Hofbuchdruckerei.
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Freitag, de« 38. November 1903.
39, Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Trauerspielin 5 Aufzügen von Th. Körner.

In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Soliman der Große, türkischer Kaiser.Franz Czerny.

Mehmed Sokolowitsch, Großwesir .Georg Seyberlich.

Ibrahim, der Beglerbeg von Natolien.Heinrich Colmar.

Ali Portuk, oberster Befehlshaber des Geschützes.Paul Prina.

Mustafa, Pascha von Bosnien.Arthur Mitschkowski.

Levi. Solimans Leibarzt.Richard Seydelmann.

Ein Bote.Henry Döhmen.

Ein Aga.Gustav Haussig.
Niklas, Graf von Zriny, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tavernikus

in Ungarn, Oberster in Szigeth.Carl Weiß.

Eva, geb. Gräfin Rosenberg, seine Gemahlin.Marie Edecke

Helene, ihre Tochter...Luise Gürtler.

Kaspar Alapi, ) .Max Kaufmann.

Wolf Paprutowitsch, - ungarische Hauplleute.Hans Ebert.

Pebr Vilacky, ).Hermann Blank.

Lorenz Juranitsch.Wilhelm Göhns.

Franz Scheren!, Zrinys Kammerdiener.Willy Giesecke.

Ein Bauer.Albert Blumenreich.

Ein ungarischer Hanptmann.Paul Heidrowski.

Ungarische Hauptleute und Soldaten. Türken.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der erster Hälfte des ersten Akts in Belgrad, dann theils

in, theils vor der ungarischen Festung Szigeth.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch ausA „Turandot" von Lachner. 2. Ungarischer Tanz von Hofmann. 3. Türkischer Marsch von Beethoven.

4. Ouvertüre von Lachner. 5. Trauermarsch von Kücken.

Die Schlussdecoration „Burg Szigeth“ ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmann
hervorgegangen. Die neuen Beleuchtungseffekte sind in der Fabrik des Herrn Hugo Bähr, Beleuchtungs-

Inspector der Dresdner Hoftheater, angefertigt.

Hach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise: %
Bolkonsitz I. Rang . -. . . . . . 3 JC. 50 4 . Mittelplatz II. Rang. ... 2 JC.

—

Prosceniumsloge I. Rang . . . . . . 3 ., 50 „ Logensitz II. Rang.
... X „ 80

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . 3 .. 20 „ Parterresitz.
... X „ 50

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . .
. . 3 „ — „ Amphitheater III. Rang. . . . 70

Parquetsitz. . . 3 „ - „ Gallerte . 50

Parqnetsch 8.—10. Reihe .
9 .. 20 „

Kassen össnung 6‘| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 29. November 1902. Bo tk A U 9 V ft C \ l IIII £♦ Anher Abonnement zu bedeutendherabgesetzten Preisen. SäwmtlicheFreiplätze haben keine Giltigkeit. KriegimFirieden.

Lustspiel in 5 Alten von G. von Moser und F. von Schönthan. Anfang £ Uhr. Ende gegen IO 1/» Uhr.

Preise d er Plätze : Erster Rang a 1 ü 50 Parquct ä 1 Jt. Zweiter Rang

und Parterre ü 50 Dritter Rang ä 35

Oldenburg. ©cfml*efdk Hosbuchdruckerei.
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Sonnabend. den 30. November 1002.

VolksVorstellirirg.

Außer Abonnement
zu bedeutend herabgesetzte« Preise«.

Lämmtliehe Freiplätze haben keine Giltigkeit.

MM- Anfang 8 Uhr.

Krieg im Frieden.

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser und F. von Schönthan.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Heindorf, Rentier.Georg Seyberlich.

Mathilde, seine Frau.' . . . . Marie Edecke.

Jlka Etvös, seine Verwandte.Else Marshall.

Agnes Hiller, Gesellschafterin...Alice Hempel.

Henkel, Stadtrath.Albert Blumenreich.

Sophie, seine Frau.Luise Behrens.

Elsa, deren Tochter.Johanna Croll.

von Sonnenfels, General.Franz Czerny

Kurt von Folgen, Leutnant bei den Ulanen, sein Adjutant.Carl Weiß.

Ernst Schäfer, Stabsarzt.Arthur Mitschkowski.

von Reif-Reiflingen, Leutnant der Infanterie.William Mühlhan als Gast.

Paul Hofmeister, Apotheker.Max Kaufmann.

Franz Konnezy, Bursche bei von Folgen.Willy Giesecke.

Martin, Diener.Paul Heidrowski.

Anna, Köchin .Martha Giesecke.

Rosa, Stubenmädchen.Sidi Hild.

Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Akt bei Henkel in einer Provinzialstadt.

Zwischenaktsmusik:
1. Ouvertüre comique von Keler-Bela. 2. Stephanie-Berceuse von Jungmann. 3. Conzert-Walzer von Manns. 4. Schnell¬

feuer-Galopp von Heyer.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang

Prosceniumsloge I. Rang

Logensitz I. Rang (Vordersitz)

Logensitz I. Rang (Hintersitz

?)
I
P ParquetsitzÜ

Kassen-Preise:
ä 1 Pt. 50 Kf.

}ä 1

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz

Amphitheater III. Rang
Gallerie

j » 50 Pf.
! » 25 Vf.

Rajfenöffnung 7^2 Ahr. Anfang 8 Uhr. Ende gegen lO 1 ^ Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 30. November 1902. 40. Vorstellung im Abonnement. Novität! Znm erste» Male: Die
Tyrannei der Thränen. Lustspiel in 4 Akten von C. Haddon Chambers. Deutsch von B. Pogson.
Anfang '7 1/i Uhr.
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Sonntag, de« 30. November 1002.
40. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 % Uhr. ^AW
Novität I Zum ersten Male: Novität!

Die Tyrannei der Thränen.

Lustspiel in 4 Akten von C. Haddon Chambers. Deutsch von Bertha Pogson.
In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.

Personen:
Clemens Parbury, Schriftsteller.Carl Weiß.

Mabel, seine Frau.Luise Gürtler.

George Gunning.Hermann Blank.

Oberst Armitage, Mabels Vater.Georg Seyberlich.

Erica Gordon, Parbury's Sekretärin.Alice Hempel.

EvanS, Diener t bei .Paul Prina.

Karoline, Kammerjungfer / Parbury.Sidi Hild.

Ort der Handlung: Eine Vorstadt Londons. Zeit der Handlung: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel 3. Ouvertüre zu „Fra Diavolo"

von Aubert. 4. „Jeu d' Esprit", Polka von Waldteufel.

Wach dem 2. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7^2 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 2. Dezember 1902. 41. Vorstellung im Abonnement. Novität! Oie Tyrannei der

Thränen. Lustspiel in 4 Akten von C. Haddon Chambers. Deutsch von B. Pogson. Anfang 7*/a Uhr.

Gastspiele der Frau Agnes Sorma.
Außer Abonnement zu erhöhte« Kassenpreisen.

Dienstag, den 0. Dezember 1008.

Esther. Liebelei. MH
Mittwoch, den 10 Dezember 1008.

Ueber de« Wasser«.
Preise der Plätze 2

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 60

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre .2 „ —

Amphitheater III. Rang.1 „ 20

Gallerie.— „ 80 „

Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. — 4-

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50

Logensitz I. Rang.4 „ —

Parquetsitz.4 „ —

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ —

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu diesen Gastspielen ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,

die Billets am Donnerstag, den 4. Dezember d. I. Vormittags von 10 bis 12*/s Uhr, in der Vorhalle des Theaters,

Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen. Grostherzogliche Hoftheater-Jutendanz.

Die Abonnementsbillets der III. Serie (Nr. 4 t—60) sind am Montag, den 1. Dezember d. I., Vorm, von 10

bis 12*/a und Nachm, von 3^/2 bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.
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Grohhenogl. Theater.

Oldenburg.
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Dienstag, den 2. Dezember 1902.
41« Vorstellung i m Abonnement.

Ub" Anfang Uhr.
k4c»vi1ü1 I t^ovilLI s

Die Tyrannei der Thränen.

Lustspiel in 4 Akten von C. Haddon Chambers. Deutsch von Bertha Pogson.
In Scene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Clemens Parbury, Schriftsteller.Carl Weiß.

Mabel, seine Frau.Luise Gürtler.

George Gunning.Hermann Blank.

Oberst Armitage, Mabels Vater.Georg Seyberlich.

Erica Gordon, Parbury's Sekretärin.Alice Hempel.

Evans, Diener s bei .Paul Prina.

Karoline, Kammerjungser / Parbury.Sidi Hild.

Ort der Handlung: Eine Vorstadt Londons. Zeit der Handlung: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel 3. Ouvertüre zu „Fra Diavolo"

von Aubert. 4. „Jeu d' Esprit", Polka von Waldteufel.

Nach dem 2 . Akte Pause von 15 Minuten.

Al Kaffen-Preife:
Balkonsitz I. Rang.3 dt. 50 J,.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4 .

1 * 80 „

1 „ 50 „

— ,, 70 „

— „ 50 .

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 3. Dezember 1902. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.
Zriny. Trauerspiel in 5 Akten von Th. Körner.

Gastspiele der Frau Agnes Sorma.
Außer Abonnement zu erhöhte« Kafsenpreife».

Dienstag, den 9. Dezember 1902*
WM" Esther. Liebelei. -WW

Mittwoch, den 10. Dezember 1902.
WM" Ueber den Wassern. "MZ

S Preise der Plätze 3 !
Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. —

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „

Logensitz I. Rang.4 „ „

Parquetsitz.4: „ — „

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu diesen Gastspielen ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,

die BilletS am Donnerstag, den 4. Dezember d. I. Vormittags von 10 bis 127a Uhr, in der Vorhalle des Theaters,

Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen. Großherzogliche Hostheater-Jntendanz.

Logensitz II. Rang, Vordersitz. 2 JC.hO

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre .2 „ — „

Amphitheater III. Rang. 1 „ 20 „

Gallerte.— „ 80 „
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Mittwoch, de« 3. Dezember 1SV2.
S. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Zrimy

Trauerspielin 5 Aufzügen von Th. Körner.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Soliman der Große, türkischer Kaiser.
Mehmed Sokolowitsch, Großwesir .
Ibrahim, der Beglerbeg von Natokien.
Ali Portuk, oberster Befehlshaber des Geschützes.
Mustafa, Pascha von Bosnien.
Levi, Solimans Leibarzt.
Ein Bote.
Ein Aga.
Niklas, Graf von Zriny, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tavernikus

in Ungarn, Oberster in Szigeth.
Eva, geb. Gräfin Rosenberg, seine Gemahlin.
Helene, ihre Tochter.
Kaspar Alopi, \ .
Wolf Papcutowitsch, - ungarische Hauptleute.
Peter Bilacky, ).
Lorenz Juranitsch.
Franz Scherenk, Zrinys Kammerdiener.
Ein Bauer.
Ein ungarischer Hauptmann.

Franz Czerny
Georg Scyberlich.
Heinrich Colmar.
Paul Prina.
Arthur Mitschkowski.
Richard Seydelmann.
Henry Döhmen.
Gustav Haussig.

Carl Weiß.
Marie Edecke
Luise Gürtler.
Max Kaufmann.
Hans Ebert.
Hermann Blank.
Wilhelm Göhns.
Willy Giesecke.
Albert Blumenreich.
Paul Heidrowski.

Ungarische Hauptleute und Soldaten. Türken.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der erster Hälfte des ersten Akts in Belgrad, dann theils

in, theils vor der ungarischen Festung Szigeth.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Ungarischer Tanz von Hosmann. 3. Türkischer Marsch von Beethoven.

4. Ouvertüre von Lachner. 5. Trauermarsch von Kücken.

Die Schlussdecoration „Burg Szigeth“ ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmann
hervorgegangen. Die neuen Beleuchtungseffekte sind in der Fabrik des Herrn Hugo Bähr, Beleuchtungs-

Inspector der Dresdner Hoftheater, angefertigt.

M ach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

K assen- Preis e:
Balkonsitz I. Rang.3 Ji. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —
Parquctsitz.3 „ —
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

taffcitöffiiung 3 Uhr. Einlaß 31- Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von 111- bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 4. Dezember 1902. 42. Vorstellung im Abonnement. Donna Diana. Lustspiel in 5 Akten von
Moreto. Ten. sch von A. West. Anfang 7^/s.

rX;

9

a!

%

ky.
Vlrv
C?

i>rv
o

*uro)

*<)•-

Oldenburg. SchulzescheHofbuchdruckerei.



HeuteAnfang7\Uhr

/

Grokherwgl. ® h t a t e t.
Oldenburg.

Donnerstag, den 4. Dezember 1902.
4L. Vorstellung im Abonnement.

WM" Anlang Vst TU»,-. "ME
Wegen plötzlicher Erkrankung des Frl. Alice Hempel statt
der ]u heute angekündigten Vorstellung „Donna Diana 4 *

Minna von Warnhelm

oder:

Das Solöateirglüek.

Lustspiel in 5 Akten von Lessing.
In See ne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Carl Weiß.

Minna von Barnhelm.. . Luise Gürtler.

Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Arthur Mitschkowski.

Franziska, ihr Mädchen.Else Marshall.

Just, Bedienter des Majors.Georg Seyberlich.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Franz Czerny.

Der Wirth.Richard Seydelmann.

Eine Dame in Trauer.j.Marie Edecke.

Ein Feldjäger.Hans Weidlich.

Riccaut de la Marliniere...Paul Prina.

Ein Bedienter.Anton Lechner.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwischenakts-Musik:
8 1. Regiment „Keith" Marsch von Böhme. 2. Italienisches Duett aus „Boccaccio" von Snpps. 3. Sozo.Walzer von

Raida. 4. Ouvertüre zu „Der vierjährige Posten" von Reinecke. 5. Pfingstblüthen, Mazurka von Czibulka.8 Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Alice Hempel.

AM" Kassenpreis® wie gewöhnlich. "ME
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3
4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 6. Dezember 1902. Außer Abonnement

ffPitk Schulen. Freiplötze haben keine Giltigkeit. Zriny. Trauerspiel in 5 Alten von Th. Körner.

Anfang 4 Uhr. Preise der Plätze: Balkonsitz I. Rang, Logensitz I. Rang, Parquetsitz, Mittelpatz II. Rang gtjfjk 50 jj. Die übrigen Plätze ü 25 ^ . tjiW
Sonntag, den 7. Dezember 1902. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Sämmtliche Freiplätzehaben keine Giltigkeit. Zum letzten Male: Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Akten von

W. Meyer-Förster. Anfang b ttljr.

Oldenburg. Schulzcsche Hofbuchdruckerei.
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Sonnabend, den 6. Dezember 190S.
IW* Autz ev Abonnement.

Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.
Freiplähe haben m dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 4 Uhr.

Zrfitff

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Th. Kömer.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Soliman der Große, türkischer Kaiser.Franz Czerny
Mehmed Sokolowitsch, Großwesir .Georg Seyberlich.
Ibrahim, der Beglerbeg von Rotolien.Heinrich Colmar.
Ali Portuk, oberster Befehlshabec des Geschützes.Paul Prina.
Mustafa, Pascha van Bosnien .Arthur Mitschkowski.
Levi, Solimans Leibarzt.Richard Seydelmann.
Ein Bote.Henry Böhmen.
Ein Aga.Gustav Hausfig.
Niklas, Graf von Zriny, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tavernikus

in Ungarn, Oberster in Szigeth.Carl Weiß.
Eva, geb. Gräfin Rosenberg, seine Gemahlin.Marie Edecke.
Helene, ihre Tochter.Luise Gürtler.
Kaspar Alopi, \ .Max Kaufmann.
Wolf Paprutowitsch, ! ungarische Hauptleute.Hans Ebert.
Pet«r Bilacky, ) .Hermann Blank.
Lorenz Juranitsch.Wilhelm Göhns.
Franz Scherenk, Zrinys Kammerdiener.Willy Giesecke.
Ein Bauer.Albert Blumenreich.
Ein ungarischer Hauptmann.Paul Heidrowski.

Ungarische Hauptleute und Soldaten. Türken.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der erster Halste des ersten Akts in Belgrad, dann theils

in, theils vor der ungarischen Festung Szigeth.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Ungarischer Tanz von Hofmann. 3. Türkischer Marsch von Beethoven.

4. Ouvertüre von Lachner. 5. Trauermarsch von Kücken.

Oie Schlussdecoration „Burg Szigeth“ ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theatermaler Mohrmann
hervorgegangen. Die neuen Beleuchtungseffekte sind in der Fabrik des Herrn Hugo Bähr, Beleuchtungs-

Inspector der Dresdner Hoftheater, angefertigt.

Hach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

5- Preise der Plätze:
Balkonsitz I. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....
Mittelplatz II. Rang.

ä 50 Pf.
Logensitz II. Rang
Parterresitz . . .
Amphitheater . .
Gallerie . . .

ä 25 Pf.

Rassenöffnung 3% Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 3 | 47 Uhr.
Sonntag, den 7. Dezember 1902. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Sämmtliche Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Akten von W. Meyer-Förster.

Anfang b vhr.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.
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Sonntag. den 7. Dezember 1902.

Außer Abonnement ju ermäßigten Preisen«
Freiplätze haben keine Giltigkeit. *9Ü

Anfang 6 Uhr.

All Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:

Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.

Staatsminister von Haugk, Excellenz.Franz Czerny.

Hofmarschall Freiherr von Passarge, Excellenz.Henry Döhmen.

Kammerherr von Breitenberg.Max Kaufmann.

Kammerherr Baron von Metzing.Hans Weidlich.

Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.

Lutz, Kammerdiener . . . ..Paul Prina.
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Graf von Asterberg

Karl Bilz

Kurt Engelbrecht

Winz

Arthur Mitschkowski.

vom Corps.Max Kaufmann.

„Sachsen" .Paul Roth.

.Henry Döhmen.

von Wedell, Saxo-Borussiae.Gustav Haussig.

Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.

Frau Rüder.Anna Lofink.

Frau Dörffel, deren Tante.Luise Behrens.

Kellermann.Georg Seyberlich.

Käthie.Elise Jüngling.

Ein Musikus.Josef Nigrini.

Schölermann j. . Richard Seydelmann.
Glanz > Lakaien.Anton Lechner.

Reuter 1.Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,

Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4 Auszuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
t. Der Trompeter von Säckii gen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supps. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kass en-Preis e:

Parquetsitz

2 JC. 30 J,. Mittelplatz II. Rang .

2 „ 30 „ Logensitz II. Rang

2 ,. 10 „ Parterresitz ....
2 — Amphitheater III. Rang
2 — Gallerte ....

1 .. 40 „

1 JC. 25

1 „ 10 „

1 „ 00 „

— „ 50 „

— „ 40 „

Kastenöffnung 5 Ahr. Einlaß 5% Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 9. Dezember 1902. Außer Abonnement zu erhöhten Preise«. Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
Erstes Gastspiel der Fra« Agnes Sorma. Esther. Dramatisches Bruchstück in 2 Akten
von F. Grillparzer. Hierauf: Eiehelei. Schauspiel in 3 Akten vou A. Schnitzler. Esther
— Christine, Fr. Agnes Sorma. Anfang 7 Uhr.
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Dienstag, den 9. Dezember 1903.
Außer Abonnement zu erhöhte« Kassenpreisen. ^
Lürnintiiehe k'reiplätLe haben, keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel der Frau

Agnes Sorma.

Anfang Tt% Uhr. 9%’

Esther,

Dramatisches Bruchstück in 2 Akten (1. Akt u. 2. Akt 1. Scene) von F. Grillparzer.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der König.Carl Weiß.
Haman.Richard Seydelmann.
Zarcs, dessen Gattin.Marie Edecke.
Bightan.Georg Seyberlich.
Theres.Max Kaufmann.
Aridai.Paul Prinn.

Höflinge, Soldaten.

Nesmal.Henry Döhmen.
1. Höfling.Hans Weidlich.
2. Höfling.Paul Heidrowski.
Ein Hauptmann.Gustav Hausfig.
Mardochai.Hans Ebert.
Esther, dessen Nichte.* * *

Hierauf:

lAehetet

Schauspiel in 3 Akten von Arthur Schnitzler.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Hans Weiring, Violinspieler am Josesstäter Theater.Hans Ebert.
Christine, seine Tochter.***
Mizi Schlager, Modistin. \ .Elise Jüngling.
Katharina Binder, Frau eines Strumpfwirkers .Marie Edecke.
Fritz Lobheimer ) . „ , .Wilhelm Göhns.
Theodor Kaiser j Jun ^ e ^ eu e .Hermann Blank.
Ein Herr.Franz Czerny.

Ort: Wien. Zeit: Gegenwart.

* I Mpine i Agnes Sorma als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Mendelssohn. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Conzert-Walzer von Manns. 4. Meditation von Bach-Gounod.
5. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.

Preise der Plätze 2
Prosceniumsloge I. Rang ....
Balkonsitz I. R> > g.
Logensitz I. Rang.
Parquetsitz.
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7'| 2 Ahr. Ende gegen lO 1 ^ Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 10. Dezember 1802. Außer Abonnement zu erhöhten Kassenpreise«. Freiplätze habe» keine
Giltigkeit. Zweites und letztes Gastspiel der Fra« Agnes Sorma. Heber den
Wassern. Drama in 3 Akten von G. Engel. Anfang 7^2 Uhr.

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 60
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Gallerie.— „ 80 „
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Großherzogl.

i\

Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den IO, Dezember 1002.
XS- Außer Abonnement zu erhöhten Kassenpreisen.

LämmtlLelis Ladsn Leine Giltigkeit.

Iweites und letztes Gastspiel

Iran Agnes Sorma.

DE" Anfang H\ Uhr. 'Df

lieber den Wassern.

Drama in 3 Aufzügen von Georg Engel.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Pastor Holm, Geistlicher in Steinloch auf dem Darst.■ . Carl Weiß.

Siewert, abgesetzter Pastor in Steinloch .Hans Ebert.

Stine Kos, Magd aus dem Dorf.***

Der alte Rutschow, Küster s Verwalter des.Georg Seyberlich.

Die alte Mamsell Westphal / Pastorhauses.Julie Grube.

Schiffer

* * * Zlme.Agnes Sorrna als Gast.
Zeit: Gegenwart.

Die Scene stellt in den ersten beiden Akten die Stube im Pastorhause auf der Düne vor. Der letzte Akt spielt in der höher

gelegenen Strandkirche.

Zwischenakts-Musik: von Wagner, Kiel und Reissiger.
-♦-

Wach dem 2 , Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Preise der Plätze 2
Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. —

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50

Logensitz I. Rang.4 „ —

Parquetsitz.4 „ —

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ —

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 60

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre .2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Gallerte.— „ 80 „

Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 11. Dezember 1902. 43. Vorstellung im Abonnement,

in 5 Aufzügen von K. Schönherr. Anfang Uhr.

Novität! Sonnwendtag. Drama

Oldenburg. SckmlzescheHosbuchdruckerei.
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Oldenburg.
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Donnerstag, den 11. Dezember 1902.

43. Vorstellung im Abonnement.

MM" Anfang Tt% Uhr. "MU
Novität I Novität I

Sonnwendtag.

Drama in 5 Aufzügen von Karl Schönherr.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Rosnerbaner..

Rofnerin, sein Weib .

Hans, sein Bruder, Abiturient.

Tie Rofnermutter.

Obholzer, Gemeindevorsteher und Kramer.

Mattes, Wirth ) ^ . ..

Der Metzger Gemeinde-.

Gottlieb Wendl, Lebzelter ) r 9 e .

Der Pfarrer.

Die Häuserin ..

Gngler, stud. theol.

Jungreithmair

Hartmut

Eberhard \ Städter

Witting

Senhofer

Der Hausknecht . .

Der Dorfschuster . .

Die Schusterin . .

Hummel, Zimmermann

Mitterer, Zimmermann

Stapf, Maurer . .

Tollinger, Kalkbrenner

Klausjörg

Sepplbauer

Pichler

Gogl

Moser

Huber

Härting

Baldauf

Der Vorgang spielt sich am Sonnwendtag, gegen Abend, in einem Tiroler

Bauern

Carl Weiß.

Elise Jüngling.

Wilhelm Göhns.
Marie Edecke.

Franz Czerny.

Albert Blumenreich.

Georg Seyberlich.

Richard Seydelmann.

Hans Ebert.

Luise Behrens.

Max Kaufmann.

Hermann Blank.

Arthur Mitschkowski.

Paul Prina.

Wilhelm Graeper.

Hemy Döhmen.

Josef Nigrini.

Willy Giesecke.

Julie Grube.

Anton Lechner.

Josef Nigrini.

Hans Weidlich.

Paul Heidrowski.

Paul Roth.

Heinrich Colmar.

Hans Eckert.

Gustav Haussig.

Max Kaufmann.

Hans Weidlich.

Hans Ebert.

Josef Peterhans.

Wallfahrtsdörfel ab.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Reinecke. 2. Ouvertüre „Don Juan" von Mozart. 3. Elsas Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner.

4. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 5. Feierlicher Marsch aus „Ruinen von Athen" von Beethoven.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Balkcnsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 20 „

Kasse«.Preise: %
Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 Jt. — 4 .
1 „ 80 „

1 .. 50 „

— „ 70 „

- .. 50 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 12. Dezember 1902, |

Sonnabend, den 13. Dezember 1902, j
Singverein-Conzert.

Sonntag, den 14. Dezember 1902. 44. Vorstellung im Abonnement. Die Puppe. Operette ttt 3 Akte« «»deinem Borspiel vo« Ordonnea«. Deutsch von Willuer. Musik vo« Audran. Anfang ’J' 1/* 2hr-
Im Theater gefunden: 2 Paar Handschuhe. 1 Taschentuch. 1 Schleier.

I
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Sounfag, den R4. Dezember 1903.
44. Borftellung i m Abonnement»

Anfang 7 Uhr.
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(\Y? Das Vorspiel und der dritte Akt spielen im Konvent, der erste Akt in der Puppenfabrik des Hillarius, der zweite Akt in

der Villa des Baron Chanterellc. Zeit: 1810.

-▲-

$

Wj

G

i Novität I Novität I

Puppe

Operette in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Französischen des Maurice Ordonneau. Deutsch
von A. W. von Willner. Musik von Edmond Audran.

In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Dirigent: HofmustkdirectorFerdinand Manns.

Personen:
Maximius, Vorsteher eines Konvents .Georg Seyberlich.
Lancelot

Agueler

Balthasar

Ben o ist

Basilius

Mitglieder

desselben

Willy Giesecke.

Heinrich Colmar.

Paul Prina.

Hans Weidlich.

Paul Heidrowski.

Baron Chanterellc..Richard Seydelmann.

Loremois, sein Freund.Hans Ebert.

Hillarius, Puppensabrikant.. . Albert Blumenreich.

Frau Hillarius, seine Gattin.Luise Behrens.

Alesia, beider Tochter.Elise Jüngling.

Guduline, Gesellschafterin.Adolfine Kusse.

Heinrich, Lehrling.Martha Giesecke.

Ein Notar.Paul Heidrowski.

Pi^re ) Diener bei Chanterellc.©räper.
Jacques J .Gustav Hausstg.

Marie, Stubenmädchen.Sidi Hild.

Arbeiter

Arbeiter, Puppen, Gesellschaft. Mitglieder des Konvents.

Hans Eckert.

Anton Lechner.

Josef Nigrini.

Josef Peterhans.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pause.

Kussen-Preise: ^
Balkcnsitz I. Rang.3 ^ 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz) .3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 Ji. —

Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „

Parlerresitz. 1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte . — „ 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 16. Dezember 1902. 45. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Es lebe das
Leben. Drama in 5 Akten von H. Sudermann. Anfang 7 x\i Uhr.
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NassenöffnungB Ahr. Einlaß B 1 ^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Wr. g
q.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 16. Dezember 1902.

45. Vorstellung i m Abonnement.

IM" Anfang Vj- Uhr. "dk
NovitätI Zum letzten Male: NovitätI

Es lebe -as Leben.

Drama in 5 Akten von Hermann Sudermann.

In Scene gesetzt vom Direetor Carl Ulrichs.
Personen:

Graf Michael von Kellinghausen.Franz Czerny

Beate, seine Frau.Alice Hempel.

Ellen, beider Tochter.Else Marshall.

Baron Richard von Völkerlingh.Carl Weiß.

Leonie, seine Frau.Marie Edecke.

Norbert, cand. jur., beider Sohn.Wilhelm Göhns.

Baron Ludwig von Völkerlingh, Staatssekretär, Richards Stiefbruder . . . Max Kaufmann.

Prinz Usingen.Hermann Blank.

Baron von Brachtmann .Georg Seyberlich.

Herr von Berkelwitz-Grünhof.Albert Blumenreich.

Kahlenberg, Geh. Medizinalrath.Richard Seydelmann.

Holtzmann, Predigtamtskandidat, Privatsekretär bei Richard Völkerlingh . . Arthur Mitschkowski.

Meixner.Hans Ebert.

Ein Arzt.Anton Lechner.

Conrad, Diener bei Graf Kellinghausen.Gustav Haussig.

Georg, Diener bei Baron Völkerlingh.Hans Weidlich.

Ort der Handlung: Berlin. In den ersten drei und im fünften Akte bei Graf Kellinghausen, im vierten Akte bei Baron

Richard Völkerlingh.

Zeit der Handlung: Ende der neunziger Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Bach. 2. Aus den „Scenes hongroises“ von Massenet. 3. Ouvertüre „ zu Mignon" von Thomas.

4. Hochzeitslied (Goethe) von Manns. 5. Ave Maria von Schubert.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

M)

Rajfenöffnung7 Ahr. Anfang 7 % Vhr. Ende gegen 101, Vhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Vhr Vormittags.

V, Mittwoch, den IT. Dezember 190S8. 4. Abounemevt-Conzert der Großherzogliche» Hostapelle.

Donnerstag, den 18. Dezember 1902. 46. Vorstellung im Abonnement. Donna Diana. Lustspiel in 5 Akten von

Moreto. Deutsch von A. West. Anfang 7^/e Uhr.

Im Theater gesunden: 2 Operngläser, 1 Damentuch, 1 Damenkopftuch, 1 Handschuh, 1 Paar Haudschuhe, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großhryogl. Theater.

Oldenburg.
c*=

Donnerstag, den 18. Dezember 1902.
46. Vorstellung im Abonnement.

9C Anfang 7 % Uhr.

Donna Diana.

Lustspiel in 5 Akten, nach dem Spanischen des Don Augustin Moreto von Carl August West.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Don Diego, souverainer Graf von Barcelona.Franz Czerny.

Donna Diana, Erbprinzessin, seine Tochter.Alice Hempel.

Donna Laura, t .Luise Gürtler.

Donna Fenisa, / ^me Nichten.Else Marshall.

Don Cesar, Prinz von Urgel.Carl Weiß.

Don Louis, Prinz von Bearne.Wilhelm Göhns.

Don Gaston, Graf von Foix.Max Kaufmann.

Perm, Secretair und Vertrauter \ „ . , ..Hermann Blank.

Floretta, Kammermädchen / Der r rtn ä e M,n .Elise Jüngling.

Hofleute. Hofbediente. Trompeter. Knappen.

Zwischenakts-Musik:
1. Vorwärts-Marsch von Menzel. 2. „Kleine Blumen, kleine Blätter", Walzer von Herrmann. 3. Mandolinen.Ständchen,

von Jungmann. 4. Ouvertüre zu „Das Nachtlager" von Kreutzer. 5 „Heimkehr vom Felde", Polka von Waldteufel.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kafsen-Preife:
Balkonsitz I. Rang. % Jt. hü 4 .

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang. 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonnabend, den 20. Dezember 1902. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Die Tyrannei der Thränen. Lustspiel in 4 Akten von C. Haddon Chambers. Deutsch
von B. Pogson.

Sonntag, den 21. Dezember 1902. 47. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum erste» Male: DerZaubermantel. Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von A. Börse. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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ldenburg.

M Sonnabend, den 20. Dezember 1902. "WsZ
6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

NUN Anfang 4 Uhr. NUN

Die Tyrannei der Thränen.

Lustspiel in 4 Akten von C. Haddon Chambers. Deutsch von Bertha Pogson.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Clemens Parbury, Schriftsteller.Carl Weiß.

Mabel, seine Frau.Luise Gürtler.

George Gunning.Hermann Blank.

Oberst Armitage, Mabels Vater.Georg Seyberlich.

Erica Gordon, Parbury's Sekretärin.Alice Hempel.

EvanS, Diener 1 bei .Paul Prina.

Karoline, Kammerjungfer / Parbury.Sidi Hild.

Ort der Handlung: Eine Vorstadt Londons. Zeit der Handlung: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel 3. Ouvertüre zu „Fra Diavolo"

^ von Aubert. 4. „Jeu d' Esprit", Polka von Waldteufel.

Wach dem 3. Akte Panse von 15 Minuten.

Kafsen-Preife:
^ Balkcnsitz I. Rang.3 JC. 50

sj Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —

Parquetsitz.3 „ —

^ Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „60,

v Najsenöffnung 3 Ahr. Einlaß 31s Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 3 4 7 Uhr.
Vorverkauf von 111, bis 1 Uhr Mittags.

^ Sonntag, den 21. Dezember 1902. 47. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: DerW Zauber m a n t e 1. Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von A. Börse.
Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Pincenez. 1 Futteral.

Oldenburg. Sckiulzesche Hofbuchdruckerei.
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S5^ Sountag, den 21+ Dezember 1002.
47. Vorstellung i m Abonnement.

DET* Anfa ng T Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Wer (Zimbermantel.

Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von Albert Börse.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

''c-; 'o'cfl

fei» /i.

/WVi

Erstes Bild: Oie Schneiderstube.
Personen:

Der Schneidermeister Fingerhut

Die Meisterin ....

Zwickel ) Schneidergesellen
Peter Schnecks, Lehrjunge .

Der Hofkellermeister . .

Das Wichtelmännchen . .

Richard Seydelmann.

Luise Behrens.

Max Kaufmann.

Hans Eckert.

Elise Jüngling.

Arthur Mitschkowski.

Willy Giesecke.

Zweites Bild : Oie Muhle.

Personen:
Sagemühl, der Müller.Georg Seyberlich.

Lisette, seine F^au.Martha Giesecke.

Erster Geselle.Hans Weidlich.

Zweiter Geselle.Anton Lechner.

Michel, ein Bauer.Paul Heidrowski.

Eine Bauernfrau.Julie Grube.

Ein Bettler.Wilhelm Gräper.

Strips .Max Kaufmann.

Zwickel.Hans Eckert.

Gesellen. Bauern. Bäuerinnen. Kinder.

Drittes Bild: Hei der Kinderfee.

Personen:
Die Kinderfee.Luise Gürtler.

Stella s ^ .Else Marshall.

Luna s ^een.Johanna Kroll.

Der alte Lebrecht.Paul Prina.

Walter

Hans

Otto

Willy

Ilse

Hanna
Grete

Annemarie

Knaben

.Max Henning.

.Max Harmdierks.

.Hellmuth Henning.

.Fritz (Stube.

.Else Henning.

™„, , .Elisabeth Albrecht.

Machen.Elisabeth Duvendak.

.Paula Schmidt.

Peter Schnecks.Elise Jüngling.

Kleine Knaben und Mädchen.

Viertes Vild: Zauberer Marzipan.
Personen:

Zauberer Marzipcm.Hans Ebeit.

Hedwig.Marie Lofink.

Peter Schnecks.Elise Jüngling.

Puppen, Spielsachen, Erscheinungen.

Fünftes Bild: In» Königsschlosse:
Personen:

Der König

Prinz Wolfgaug, sein Sohn
Ritter Kunibert

Ritter Hassan
Der Sekretär

Die Kinderfee

Strips . . .

Zwickel . .

Peter Schnecks

August Krumm, Diener

Albert Blumenreich.

Mally Croll.

Henry Böhmen.

Gustav Haussig.

Josef Nigrini.

Luise Gürtler.

Max Kaufmann.

Hans Eckert.

Elise Jüngling.

Paul Heidrowski.

Ritter und Damen vom Hofe. Diener, Wachen, Kinder.

Zwischenakts-Musik:
1. Vorspiel. 2. Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. 3 Heinzelmännchen von Eilenberg. 4. Auf Ferienreisen,

von Strauß. 5. Grenadiermarsch von Fromann.

Nach dem 2. und 4. Milde längere Pansen.

N Kassen-Preise:
Balkcnsitz I. Rang.3 J{,. 50

Logensitz I. Rang (Vorders

Logensitz I. Rang (Hinterst

Parquctsitz.

Parquetsitz 8.—10. Reihe

3 M. 50 4- Mittelplatz II. Rang. ... 2 JC.
—

3 „ 50 Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 80

3 „ 20 „ Parterresitz. . . . 1 „ 50

3 „ — „ Amphitheater III. Rang. . . . 70

3 „ — „ Gallerte . 60

2 .. 20 „

Vorverkauf von 12 bis 1 lü\x Mittags.
Dienttag, den 23. Dezember 1902. «utz r Abonnement zu ermäßigten Preisen. Sämmtliche Freiplätzehoben keine Giltigkeit. Der Zaubermantel. Weihnachtsmärchenmit Gesang und Tanz

in 5 Bildern von A. Börse. Ansong 4^/g Uhr.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.
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Dienstag, den 33, Dezember 1003.
Außer Abonnement ju ermäßigten Preise«.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
WM- Anfang 4>% Uhr.

Der ^aubermantel.

Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von Aldert Börse.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Erstes Bild: Die Schneiderstube.
Pers oueu:

Der Schneidermeister Fingerhut

Die Meisterin ....

Zwickel ) Schneidergesellen
Peter Schnecks, Leh, junge .

Der Hofkellermeister

Das Wichtelmännchen . .

Richard Seydelmann.

Luise Behrens.

Max Kaufmann.

Hans Eckert.

Elise Jüngling.

Arthur Mitschkowski.

Willy Giesecke.

Zweites Vild: Bie Mühle.

Personen:
Sagemühl, der Müller.Georg Seyberlich.

Lisette, seine Frau.Martha Giesecke.

Erster Geselle.Hans Weidlich.

Zweiter Geselle.Anton Lechner.

Michel, ein Bauer.Paul Heidrowski.

Eine Bauernfrau.Julie Grube.

Ein Bettler.Wilhelm Gräper.

Strips .Max Kaufmann.

Zwickel.Hans Eckert.

Gesellen. Bauern. Bäuerinnen. Kinder.

Drittes Bild: Bei der Minderfee.
Personen:

Die Kinderfee.Luise Gürtler.

Stella t .Else Marshall.

Luna / ^een.Johanna ©roll.

Der alte Lebrecht.Paul Prina.

Walter

Hans
Otto

Willy

Ilse

Hanna
Grete

Annemarie

Knaben

.Max Henning.

.Max Harmdierks.

.Hellmuth Henning.

.Fritz Stude.

.Else Henning.

, .Elisabeth Albrecht.

Mädchen.Elisabeth Duvendak.

.Paula Schmidt.

Peter Schnecks.Elise Jüngling.

Kleine Knaben und Mädchen.

Viertes Bild: Zauberer Marzipan.
Personen:

Zauberer Marzipan.Hans Ebert.

Hedwig.Marie Lofink.

Peter Schnecks.Elise Jüngling.

Puppen, Spielsachen, Erscheinungen.

Fünftes Bild: Im Mönigsschlosse:
Personen:

Dec König.

Prinz Wolfgang, sein Sohn
Ritter Kunibert

Ritter Hassan
Der Sekretär

Die Kindersee

Strips . . .

Zwickel . .

Peter Schnecks

August Krumm, Diener

Ritter und Damen vom Hofe.

Albert Blumenreich.

Mally Croll.

Henry Böhmen.

Gustav Haussig.

Josef Nigrini.

Luise Gürtler.

Max Kaufmann.

Hans Eckert.

Elise Jüngling.

Paul Heidrowski.

Diener, Wachen, Kinder.

1. Vorspiel.

Zwischenakts-Musik:
2. Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. 3 Heinzelmännchen von Eilenberg,

von Strauß. 5. Grenadiermarsch von Fromann.

4. Auf Ferienreisen,

Wach dem S. und 4. Bilde längere Pausen.

Kassen-Preise: 4*
Balkrnsitz I. Rang. . . 2 JC. 30 4-

Mittelplatz II. Rang. ... l J6. 25

Prosceniumsloge I. Rang . . . . . . 2 , 30 „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 10

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . 2 „ 10 „ Parlerresitz. . . . i 00

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . • • 2 „ — „ Amphitheater III. Rang. . . . 50

Parquetsitz. • • 2 „ - „ Gallerte . 40

Parquetsitz 8.—10. Reihe . . . . . . 1 40

Kajfenöffnung 4 Ahr. Anfang 4*| 2 Uhr. Ende gegen 3 | 47 Uhr
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 25. Dezember 1902. 48. Vorstellung im Abonnement. Sämmtliche Freiplätze habe» keine Gil¬tigkeit. Novität! Zum erste» Male: Im bauten Rock. Lustspiel in 3 Akten von F. von
Schönthan und von Schlicht. Anfang 7 1/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Schirm.
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Donnerstag, den 28. Dezember 1002.
48. Vorstellung trn Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. ###

Wb" Anfang 7% Uhr.
Novität I Zum ersten Male: Novität I

Im bunten Rock.

Lustspiel in drei Aufzügen von Franz von Schönlhan und Freiherr von Schlicht.

In Scene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Fabrikant Wiedebrecht.Albert Blumenreich.
Hans, sein Sohn.Willy Giesecke.
Missis Anny Clarkson.Luise Gürtler.
Leutnant Victor von Hohenegg.Carl Weiß.
Betty von Hohenegg, dessen Schwester.Else Marshall.
Paul von Gollwitz, Assessor a. D.Max Kaufmann.
Excellenz von Troßbach, Divissions-Commandeur.Franz Czerny.
Justiz-Rath Rösler.Paul Prina.
Sergeant Krause.Richard Seydelmann.
Susanne l „ , . mvrr . a m „ .Johanna Croll.
Jeanette / ^ en ber Mlsfts Clarkson.Elise Jüngling.
Frau Bäckers, Wirthschasterin in Wiedebrechts Haus.Julie Grube.
Friedrich, Diener
Stubenmädchen
Minna, Köchin
Kutscher
Stalljunge
Gärtnerbursche
Jänicke, Soldat
Erster
Zweiter

Soldat

Gustav Haussig.
.. Wally Croll.

x, .Martha Giesecke.
bet Wredebrecht .Josef Rigrini.
.Hans Eckert.
.Josef Peterhans.
.Wilhelm Graeper.
.Hans Weidlich.

Paul Heidrowski.
Christian. Bursche bei Hohenegg.Arthur Mitschkowski.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Schneidige Truvpe, Marsch von Lehnhard. 2. Militärouverture von Mendelssohn. 3. Am Kaiserhof, Polonaise von Förster.

Nach dem 1 und 3. Aufzuge längere Pansen.

Kafsen-Preise:
Balkcnsitz I. Rang.3 JC. 50 4 .
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —
Parquetsitz . , 3 „ —
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 J 6. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 ,

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.
Freitag, den 26. Dezember 1902. Außer Abouuemeut zu ermäßigte» Preisen. Sämmtliche Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Akten von W. Meyer-Förster.
Anfang tz Uhr.
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S5- Freitag, den 26. Dezember 1902.
Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen.

VE" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "W8

^.ntanK 6 Uhr.

All Heidelberg.

Schauspiel in 5 Auszügen von Wilhelm Meyer-Förster
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.

Staatsminister von Haugk, Excellenz.Franz Czerny

Hofmarschall Freiherr von Passarge, Excellenz.Henry Döhmen.

Kammerherr von Breitenberg.Max Kaufmann.

Kammerherr Baron von Metzing.Hans Weidlich.

Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.

Lutz, Kammerdiener.Paul Prina.

Graf von Asterberg .Arthur Mitschkowski.

Karl Bilz vom Corps.Max Kaufmann.

Kurt Engelbrecht „Sachsen" .Paul Roth.

Winz .Henry Döhmen.

von Wedell, Saxo-Borussiae...Gustav Haussig.

Rüder, Gastwirth.Willy Giesecke.

Frau Rüder. .Anna Lofink.

Frau Dörffel, deren Tante.Luise Behrens.

Kellermann.Georg Seyberlich.

Käthie.Elise Jüngling.

Ein Musikus.Josef Rigrini.

Schölermann 1.Richard Seydelmann.

Glanz ! Lakaien.' . Anton Lechner.
Reuter 1.Heinrich Colmar.

Mitglieder der Heidelberger Corps Bandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,

Musikanten, Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4 Aufzuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supps. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kasseu-Preise:
Balkcnsitz I. Rang.2 JC. 30 4.

Prosceniumsloge I. Rang.2 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 10 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).2 „ — „

Parquetsitz . . 2 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.1 „ 40 „

Mittelplatz II. Rang .

Logen sitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

1 JC. 25 4.

1 * 10 „

1 „ 00 „

— „ 50 „

- „ 40 „

Kajsenöffnung 5 Ahr. Einlaß 5*| 2 Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Sonnabend, den 27. Dezember 1902. Volks- u. Schülervorstellung. Außer Abouuemeut zu be¬
deutend herabgesetzteu Preiseu. Sämmtliche Freiplätze habeu kelue Giltigkeit. Zriny.
Trauerspiel in 5 Auszügen von Th. Körner. Anfang Uhr.

Preise d. er Plätze : Erster Rang ä 1 JC. 50 4. Parquet ä 1 JC. Zweiter Rang

und Parterre L 50 4. Dritter Rang ä 25 4.
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Nonuabend, den 2V. Dezember 1002.

Volks- u. Schülervorstellung.

Archer Abonnement
zu bedeutend herabgesetzte« Preisen.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Ub* Anfang V Ahr.

Zrimy

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Th. Körner.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Soliman der Große, türkischer Kaiser.Franz Czerny.

Mehmed Sokolowitsch, Großwesir .Georg Seyberlich.

Ibrahim, der Beglerbeg von Natolien.Heinrich Colmar.

Ali Portuk, oberster Befehlshaber des Geschützes.Paul Prina.

Mustafa, Pascha von Bosnien .Arthur Mitschkowski.

Levi, Solimans Leibarzt.Richard Seydelmann.

Ein Bote.Henry Dohmen.

Ein Aga.Gustav Haussig.

Niklas, Gras von Zriny, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tavernikus

in Ungarn, Oberster in Szigeth.Carl Weiß.

Eva, geb. Gräfin Roscnberg, seine Gemahlin.Marie Edecke.

Helene, ihre Tochter .Luise Gürtler.

Kaspar Alopi, \ .Max Kaufmann.

Wolf Paprutowitsch, > ungarische Hauplleute.Hans Ebert.

Peter Vilacky, s.Hermann Blank.

Lorenz Juranitsch.Wilhelm Göhns.

Franz Scheren!, Zrinys Kammerdiener.Willy Giesecke.

Ein Bauer.Albert Blumenreich.

Ein ungarischer Hauptmann.Paul Heidrowski.

Ungarische Hauptleute und Soldaten. Tüllen.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der erster Hälfte des ersten Akts in Belgrad, dann theils

in, theils vor der ungarischen Festung Szigeth.

Zwischenakts-Musik:
1 Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Ungarischer Tanz von Hosmann. 3. Türkischer Marsch von Beethoven

4. Ouvertüre von Lachner. 5. Trauermarsch von Kücken.

Die Schlussdecoration „Burg Szigeth“ ist aus dem Atelier des Herrn Hof-TheatermalerMohrmann
hervorgegangen. Die neuen Beleuchtungseffekte sind in der Fabrik des Herrn Hugo Bähr, Beleuchtungs-

Inspector der Dresdner Hoftheater, angefertigt.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang l

Prosceniumsloge I. Rang ! A i liftj« llf

Logensitz I. Rang (Vordersitz) ( ** 1 gWA* Wv P-f»

Logensitz I. Rang (Hintersitz )

Parquetsitz } ä 1 füll.

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parlerresitz

Amphitheater III. Rang
Gallerte

| ä 50 Pf.
} ä 25 Pf.

Nafsenöffnung 6‘ 2 Ahr. Anfang *7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Sonntag, den 28. Dezember 1902. 49. Vorstellung im Abonnement. Im bunten Rook«

von F. von Schönthan und von Schlicht. Anfang HXa Uhr.

Lustspiel in 3 Akten

fr ® 1 •j ■\-3Cc Sem
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■ Sonntag, den 28. Dezember 1902. -
49. Borstellung im Abonnement.

DM- Anfang 7 \ Uhr.

Im bunten Rock.

Lustspiel in drei Aufzügen von Franz von Schonthan und Freiherr von Schlicht.

In Scene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Perfonen:
Fabrikant Wiedebrecht.Albert Blumenreich.
Hans, sein Sohn.Willy Giesecke.
Missis Anny Clarkson.Luise Gürtler.
Leutnant Victor von Hohenegg.Carl Weiß.
Betty von Hohenegg, dessen Schwester.Else Marshall.
Paul von Gollwitz, Assessor a. D.Max Kaufmann.
Excellenzvon Troßbach, Divissions-Commandeur.Franz Czerny
Justiz-Rath Rösler.Paul Prina.
Sergeant Krause.Richard Seydelmann.
Susanne Z .Johanna Croll.
Jeanette j 3°fen ber M'ssts Clarkson.Elise Jüngling.
Frau Blickers,Wirthschafterinin Wiedebrechts Haus.Julie Grube.
Friedrich, Diener \.Gustav Hausfig.
Stubenmädchen
Minna, Köchin
Kutscher
Stalljunge
Gärtnerbursche

Mally Croll.

bet Wtedebrecht .Josef Nigrini.
.Hans Eckert.
.Josef Peterhans.

Jänicke, Soldat.Wilhelm Gräper.
Erster ) . .Hans Weidlich.
Zweiter s Soldat.Paul Heidrowski.
Christian, Bursche bei Hohenegg.Arthur Mitschkowski.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Schneidige Truppe. Marsch von Lehnhard. 2. Militärouverture von Mendelssohn. 3. Am Kaiserhof,Polonaisevon Förster.

Wach dem 1. und 2. Aufzuge längere Pausen.

Kasfen-Preifer
Balkonsitz I. Rang. ... 3 JC. 50 4 . Mittelplatz II. Rang. . . . 2 je. —
Prosceniumsloge I. Rang . . . ... 3 .. 50 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 80
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . ... 3 „ 20 „ Parterresitz. ... 1 „ 50
Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . ... 3 „ — „ AmphitheaterIII. Rang. . . . ... — „ 70
Parquetsitz . ° .. ... 3 „ — „ Gallerte . „ 50
Parquetsitz 8.—10. Reihe . . . ... 2 .. 20 „

Kassenöffnung 6*| 2 Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 30. Dezember 1902. 50. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Die Tyrannei
der Thränen. Lustspiel in 4 Akten von C. Haddon Chambers. Deutsch von B. Pogson. Anfang 7 1/» Uhr.

Im Theater ein Regenschirm vertauscht, kann dort gegen den richtigen in Empfang genommen werden.
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### Dienstag, de« 30« Dezember 1903« ***
50« Vorstellung iw Abonnement.

JjBW" Anfang Vj, Ahr.
Zum letzten Male:

$>ie Tyrannei der Thronen.

Lustspiel in 4 Akten von E. Haddon Chambers. Deutsch von Bertha Pogson.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Clemens Parbury, Schriftsteller.Carl Weiß.
Mabel, seine Frau.Luise Gürtler.
George Guning.Hermann Blank.
Oberst Armitage, Mabels Vater.Georg Seyberlich.
Erica Gordon, Parbury's Sekretärin.Alice Hempel.
Evans, Diener \ bei .Paul Prina.
Karoline, Kammerjungfer / Parbury.Sidi Hild.

Ort der Handlung: Eine Vorstadt Londons. Zeit der Handlung: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel.3. Ouvertüre zu „Fra Diavolo,,

von Aubert. 4. „Jeu d' Esprit", Polka von Waldteufel.

Wach dem 2. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise: 3g
Balkonsitz I. Rang.8 J 6 50 4 .
ProsceniumslogeI. Rang.8 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 M — 4 .
1 n 80 „
1 „ 50 „
— „ 70 „
— * 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende 10 Uhr
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 31. Dezember 1902. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Sämmtliche Freiplütze
habe» keine Giltigkeit. Zum letzten Male: vor» Zaubermantel. Weihnachtsmärchen
mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von A. Bör se. Anfang f /2 Uhr. _

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.
cV^wGT^-3 .
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### Mittwoch, den 31. Dezember 1903. ***

Außer Abonnement ;u ermäßigten Preise«.
Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

gjV" Anfang 4 1 2
Zum letzten Male r

Per Jaubermantel.

Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von Albert Börse.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Erstes Vild: Die Schneiderstabe.
Personen:

Der Schneidermeister Fingerhut

Die Meisterin ....

Zwickel } Schneidergesellen
Peter Schnecks, Lehrjunge .

Der Hofkellermeister . .

Das Wichtelmännchen . .

Richard Seydelmann.

Luise BehrenS.

Max Kaufmann.

Hans Eckert.

Elise Jüngling.

Arthur Mitschkowski.

Willy Giesecke.

Zweites Vild : Die Mühle.

Personen:
Sagemühl, der Müller.Georg Seyberlich.

Lisette, seine Frau.Martha Giesecke.

Erster Geselle.Hans Weidlich.

Zweiter Geselle.Anton Lechner.

Michel, ein Bauer.Paul Heidrowski.

Eine Bauernfrau.Julie Grube.

Ein Bettler.Wilhelm Gräper.

Strips .Max Kaufmann.

Zwickel.Hans Eckert.

Gesellen. Bauern. Bäuerinnen. Kinder.

Drittes Vild: Mel der Kinderfee.
Personen:

Die Kinderfee.Luise Gürtler.

Stella ) .Else Marshall.

Luna / oeen.Johanna Croll.

Der alle Lebrecht.Paul Prina.

Walter.Max Henning.

Hans I . .Max Harmdierks.

Otto Knaben.Hellmuth Henning.

Willy .Fritz Stude.

Ilse .Else Henning.

Hanna , .Elisabeth Albrecht.

Grete Mädchen.Elisabeth Duvendak.

Annemarie.Paula Schmidt.

Peter Schnecks.Elise Jüngling.

Kleine Knaben und Mädchen.

Viertes Vild: Zauberer Marzipan.
Personen:

Zauberer Marzipan.Hans Ebert.

Hedwig.Marie Lofink.

Peter Schnecks.. Elise Jüngling.

Puppen, Spielsachen, Erscheinungen.

Fünftes Bild: In» Königsschlosse:
Personen:

Albert Blumenreich.

Mally Croll.

Henry Böhmen.

Gustav Haussig.

Josef Nigrini.

Luise Gürtler.

Max Kaufmann.

Hans Eckert.

Elise Jüngling.

Paul Heidrowski.

Diener, Wachen, Kinder.

Der König

Prinz Wolfgang, sein Sohn
Ritter Kunibert

Ritter Hassan
Der Sekretär

Die Kinderfce

Strips . . .

Zwickel . .

Peter Schnecks

August Krumm, Diener

Ritter und Damen vom Hofe

Zwischenakts-Musik:
1. Vorspiel. 2. Die Mühle im Schwarzwald, von Eilenberg. 3 Heinzelmännchen von Eilenberg.

von Strauß. 5. Grenadiermarsch von Fromann.

4. Auf Ferienreisen,

Hach dein 2. and I. Milde längere Pausen.

Kossen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.2 JC 30

Prosceniumsloge I. Rang.2 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 10 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz). 2 „ — „

Parquetsitz.2„ „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.1 „ 40 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

Nafsenöffnung 4 Ahr. Anfang 4'| s Ahr. Ende gegen 1.7 Uhr.
Vorverkauf von 111- bis 121. Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 1. Januar 1903. 51. Vorstellung im Abonnementt Sämmtliche Freiplätze haben keine Gil¬tigkeit. Novität! Zum ersten Male: Monna Vanna. Schauspiel in 3 Akten von M. Mae¬
terlinck. Deutsch v. F. Oppeln-Bronikowski. Anfang Uhr.
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Donnerstag, den 1. Januar 1903.
51. Vorstellung im Abonnement.

Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7*2 Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: NovitätI

Moumi f uiiiiii

Schauspiel in 3 Aufzügen von M. Maeterlinck. Deutsch von Friedrich Oppeln-Bronikowski.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Guido Colonna, Kommandant der Besatzung von Pisa.Carl Weiß.

Marco Colonna, sein Vater ..Hans Ebert.

Giovanna, (Monna Vanna) seine Gemahlin.Luise Gürtler.

Prinzivalli, Feldhauptmann im Solde von Florenz.Wilhelm Göhns.

Trivulzio, Kommissar der Republik Florenz.Hermann Blank.

rL j ::::::::::::::: S5“
Vedio, Prinzivallis Sekretär.Paul Prina.

Edelleute, Soldaten, Bauern, Männer und Weiber aus dem Volke u. s. w.

Das Stück spielt in Pisa und im Feldlager Prinzivallis am Ende des 15. Jahrhundeits.

Zwischenakts-Musik:
1. Jntroduction von Spohr. 2. Festmarsch von Manns. 3. Andante von Mendelssohn.

Die neue Dekorationdes ersten Aufzuges ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theater¬
malers Mohrmann, die des zweiten Aufzuges aus dem Atelier der Dekorationsmaler

Impekoven, Obronski & Co. in Berlin hervorgegangen.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Krank: Albert Blumenreich.

Kassen-Preise:
Balkcnsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 ,,

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3„ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „ 50 .

Nalsenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Freitag, den 2. Januar 1903. 52. Vorstellung im Abonnement. Monna Vanna. Schauspiel in 3 Aufzügen

von M. Maeterlinck. Deutsch v. F. Oppeln-Bronikowski. Anfang 7*/z Uhr.

m

6-0
$3

fcS

fc$

6'

6i

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdruckerei.

M.ahn1,£V«vz«itz



V*rHeuteAnfang7\Uhr

Grokherrogl. Theater.

4«

ldenburg.

C7

&>

Freitag, den 2. Januar 1903.
52. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

iltnoa lau na.

Schauspiel in 3 Aufzügen von M. Maeterlinck. Deutsch von Friedrich OPPeln-Bronikowski.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Guido Colonna, Kommandant der Besatzung von Pisa.Carl Weiß.

Marco Colonna, sein Vater.Hans Ebert.

Giovanna, (Monna Vanna) seine Gemahlin .Luise Gürtler.

Prinzivalli, Feldhauptmann im Solde von Florenz.Wilhelm Göhns.

Trivulzio, Kommissar der Republik Florenz.Hermann Blank.

Borso ) .Arthur Mitschkowski.
T°r,»° i ®“ lb °S S “ 1,,on “.H°»r, S5§me„.
Vedio, Prinzivallis Sekretär.Paul Prina.

Edelleute, Soldaten, Bauern, Männer und Weiber aus dem Volke u. s. w.

Das Stück spielt in Pisa und im Feldlager Prinzivallis am Ende des 15. Jahrhunderts.

Zwischenakts-Musik:
1. Jntroduction von Spohr. 2. Festmarsch von Manns. 3. Andante von Mendelssohn.

vis neue Dekorationdes ersten Aufzuges ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theater-
malers Mohrmann, die des zweiten Aufzuges aus dem Atelier der Dekorationsmaler

Impekoven, Obronski & Co. in Berlin hervorgegangen.
- ♦-—

Nach dem S. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Krank: Albert Blumenreich.

Kaffen-Preiser ^
Balkcnsitz I. Rang . . . 3 JC. 50 M.ttelplatz H. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang . . . . . . 3 „ 50 „
Logensitz II. Rang.

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . 2 .. 20
„ Parterresitz .

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . .
. • 3 „ —

Amphitheater III. Rang . . . .
„ 70

Parquetsitz . Gallerte .

Parquetsitz 8. — 10. Reihe . . .
. . 2 „ 20 ,,

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonnabend, den 3. Januar 1903. 7. Vorstellung im Abounemeut für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.

Im bunten Rock. Lustspiel in 3 Akten von F. von Schönthan und von Schlicht.

6
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■ Sonnabend, den 3» Januar 1903.
7. Vorstellung i m Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4i Uhr.

Im bunten Rock.

Lustspiel in drei Aufzügen von Franz von Schönlhan und Freiherr von Schlicht.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Fabrikant Wiedebrecht.Albert Blumenreich.

Hans, sein Sohn.Willy Giesecke.

Missis Anny Clarkson.Luise Gürtler.

Leutnant Victor von Hohenegg.Carl Weiß.

Betty von Hohenegg, dessen Schwester.Else Marshall.

Paul von Gollwitz, Assessor a. D.Max Kaufmann.

Excellenz von Troßbach, Divisions-Commandeur.Franz Czerny

Justiz-Rath Rösler.Paul Prina.

Sergeant Krause.Richard Seydelmann.

Susanne ) _ , . ^ .Johanna Croll.

Jeanette j der Mrssts Clarkson.Elise Jüngling.

Frau Bäckers, Wirthschafterin in Wiedebrechts Haus ........ Julie Grube.

Friedrich, Diener i.Gustav Haussig.

Stubenmädchen

Minna, Köchin

Kutscher

Stalljunge

Gärtnerbucsche

Mally Croll.

k. - u aj. .Martha Giesecke.

kt Wtedebrecht .Josef Rigrini.

.Hans Eckert.

.Josef Peterhans.

Jänicke, Soldat.Wilhelm Gräper.

Erster ) ~ .Hans Weidlich.

Zweiter j Soldat.Paul Heidrowski.

Christian, Bursche bei Hohenegg.Arthur Mitschkowski.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1, Schneidige Truppe, Marsch von Lehnhard. 2. Militärouverture von Mendelssohn. 3. Am Kaiserhof, Polonaise von Förster.

Wach dem 1. und 2. Aufzuge längere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkcnsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz ..3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 — *J.

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— , 70 ,

Gallerte .— „ 50 .

Najsenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3% Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende %1 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 1 Uhr Mittags.

Sonntag, den 4. Januar 1903. 53. Vorstellung im Abonnement. Mein Leopold. Volksstück mit Gesang in

6 Bildern von A. L'Arronge. Musik von Mal. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: i Geldstück.
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I Sonntag den 4 Januar 1903. -
53. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Mein Leopold.

Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von Adolf L'Arronge. Musik von R. Bial.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofnmsilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Zernikow, Stadtrichter.. Georg Seyberlich.
Natalie, seine Frau.^^^ehrens.
Marie. ).Else Marshall.
Emma, f deren Töchter.Elise Jüngling.
Anna, ..Johanna Croll.
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Albert Blumenreich.
Clara. i f . ß . . .Alice Hempel.
Leopold, Referendarius. / l-'ne Kinder.Max Kaufmann.
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Martha Gieseke.
Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt.Earl Weiß.
Hempel l...H°"s Weidlich.
Stresow, > Gesellen.Anton Lechner.
Lipsky. ..H°ns Eckert.
Wilhelm, Lehrjunge.Marie Lofink.
Goltlicb, \ e . .Auguste Stude.
Sari, / Knaben .Frrtz Stude.
Mehlmeyer, Musiklehrer
Krümel, Unteroffizier
Schwalbach, Kaufmann
Mielisch ....
Herr Schmied

Willy Giesecke.
Erwin Stein.
Paul Prina.
Richard Seydelmann.
Wilhelm Grüper.
Henry Döhmen.Erster \ .Henry Böhmen.

Zweiter f Kellner.Gustav Haussig.
Eine Wäscherin

Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner

Julie Grube.

Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und
von 5 Jahren.

5. Bilde

Zwischenakts-Musik:
1. Prinz Rupprecht.Marsch von Burkart. 2. Märchenbilder von Mohr. 3. Cherubin-Gavotte von Vasseur 4. „Sieben-

meilen-Stiefel,,, Galopp von Ueberschär. 5. Fackeltanz von Manns. 6. Parade militaire von Massenet.

Wach dem 2 . und 4. Bilde längere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 ^j.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquctsitz . . 3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang. 2 dt. — ^
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 , 50 ,
Amphitheater III. Rang.— „70„
Gallerte .— „ 50 „

Rajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Die Inhaber ganzer Abonnement», welche zu den Gastspielen des Herrn Carl William Büller
ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die Billets am Montag, den 5. Januar d. I., Vorm, von 10 bis 12 Uhr,
in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen.

Dienstag, den 6. Januar 1903. 54. Vorstellung im Abonnement. Monna Vanna. Schauspiel in 3 Aufzügen
von M. Maeterlinck. Deutsch v. F. Oppeln-Bronikowski. Anfang 77a Uhr.
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^ Diemstag den ($. Januar 1903.
54. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V'I ITlivWWM imni «tng • |2 uiir#

Monna Vanna

Schauspiel in 3 Aufzügen von Al. Maeterlinck. Deutsch von Friedrich Oppeln-Brouikowski.
In Scene gesetzt vom Director Carl Ulrichs.

Pe rsonen:

Guido Colonna, Kommandant der Besatzung von Pisa.Carl Weiß.

Marco Colonna, sein Vater.Hans Ebert.

Giovanna, (Monna Vanna) seine Gemahlin.Luise Gürtler.

Prinzivalli, Feldhauptmann im Solde von Florenz.Wilhelm Göhns.

Trivulzio, Kommissar der Republik Florenz.Hermann Blank.

Borso t .. Arthur Mitschkowski.

Torello f ® u,boä Leutnants.Henry Böhmen.

Vedio, Prinzivallis Sekretär.Paul Prina.

Edelleute, Soldaten, Bauern, Männer und Weiber aus dem Volke u. s. w.

Das Stück spielt in Pisa und im Feldlager Prinzivallis am Ende des l5. Jahrhunderts.

Zwischenakts-Musik:
1. Introduktion von Spohr. 2. Festmarsch von Manns. 3. Andante von Mendelssohn.

Die neue Dekoration des ersten Aufzuges ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theater—
malers Mohrmann, die des zweiten Aufzuges aus dem Atelier der Dekorationsmaler

Impekoven, Obronski & Co. in Berlin hervorgegangen.

Hach dem 2 . Auffeuge Pause von 15 Minuten.

Kassen preise wie gewöhnlich. ^8 f
Rajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende lö'| 4 Uhr.

Vornerkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Donnerstag, den 3. Januar 1 1)03. Anher Abonnement, zu gewöhnlichen Nassenpreisen. Freiplätze haben ^keine Giltigkeit Erstes Gastspiel des Herrn Carl William Baller. Zum ersten

Male: Der Biberpelz. Eine Diebskomödie in <1 Akten von G. Hauptmann. Anfang 77s Uhr.

Oldenburq. Schulzesche Hosbuchdruäerei.
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Außer Abonnement m gewöhnliche« Kaffenpreife«.

Lämnitliohe Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 7% Uhr.
Erstes Gastspiel des Herrn

£<ttl Willitnn Vüllev.

Zum ersten Male: -WE

Der Diberpelr.

Eine Diebskomödie in 4 Akten von Gerhart Hauptmann.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
von Wehrhahn, Amtsvorsteher.***
Krüger, Rentier.Albert Blumenreich.
Doktor Fleischer.Wilhelm Göhns.
Philipp, sein Sohn.Fritz Stude.

• Motes.Hans Ebeit.
Frau Motes.Martha Giesecke.
Frau Wolff, Waschfrau.Luise Behrens.
Julius Wolff, ihr Mann.Georg Seyberlich.
Adelheid, f .Elise Jüngling.
Leontine, j Tochter.Johanna Croll.
Wulkow, Schiffer.Arthur Mitschkowski.
Glasenapp, Amtsschreiber.Richard Seydelmann.
Mitteldorf, Amtsdiener.Willy Giesecke.

Ort der Handlung irgendwo um Berlin.

* * * von Wehrhahn .... Carl William Vüller als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß in die Ferne, von Döring. 2. Eldorado-Walzer von Royle. 3. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie" von Suppe.

4. Postskriptum-Polka von Millöcker.

Nach dem 2. Akte Pause von 10 Minuten.

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 9. Januar 1903. Außer Abonemeut zu gewöhnlichen Kassenpreiseu. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Herrn Carl William Büller. Der Raub
der Sabinerinnen. Schwank in 4 Akten von F. u. P. von Schönthan. Striese: C. W. Büller
als Gast. Anfang Uhr.

Sonnabend, den 10. Januar 1903. Außer Abonnement zn gewöhnlichen Kassenpreise«. Freiplätze
haben keine Giltigkeit. Außerordentliche Vorstellung für Auswärtige Gastspiel des Herr«
Carl William Büller. Auf vielseitigen Wunsch: Der Raub der Sabiner¬
innen. Schwank in 4 Akten von F. und P. von Schönthan. Striese: Büller als Gast. Anfang
4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
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WWW Freitag, de« O, Januar 1003. ***

Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreiseu.
Freiplätze M dieser Vorstellung keine Giltigkeit

Anfang 7 \ Uhr.
Zweites Gastspiel des Herrn

L<rvl IDtKmtn Viillev.

Der Raub der Sabiuerinneu.

Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Martin Gollwitz, Professor.Hans Ebert.

Friederike, dessen Frau .Maria Edecke.

Paula, deren Tochter.Else Marshall.

Dr. Neumeister.Hermann Blank.

Mariane, seine Frau.Alice Hempel.

Karl Groß.Georg Seyberlich.

Emil Groß, genannt Sterneck, dessen Sohn.Willy Giesecke.

Emanuel Striese, Theaterdirektor.***

Rosa, Dienstmädchen bei Gollwitz.Martha Giesecke.

Auguste, Dienstmädchen bei Neumeister.Adolfine Kusse.

Meißner, Schuldiener.Anton Lechner.

Ort der Handlung: Eine kleine deutsche Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

* * * Emanuel Striese . . . Carl William Vüller als Gast.

Zwifchenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Jlka-Mazurka von Michaelis. 3. „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker. 4. „Jugend¬

streiche", Galopp von Ziehrer.

Mach dem 2. Akte Pause von 10 Minuten.

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonnabend , den 10. Januar 1903. Anher Abonnement zn gewöhnlichen Kassenpreiseu. Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Außerordentliche Vorstellung für Auswärtige Gastspiel des Herr«
Carl William Büller. Ans vielseitigen Wunsch: Der Raub der Sabiner-
innen. Schwank in 4 Akten von F. und P. von Schönthan. Striese: Carl William Büller als
Gast. Anfang 4 Uhr. Ende gegen W/ä Uhr.

Sonntag, den 11. Januar 1903. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze habenkeine Giltigkeit Viertes und letztes Gastspiel des Herrn Carl William Büller.
Rer Biberpelz. Eine Diebskomödie in 4 Akten von G. Hauptmann.Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Taschentücher, 1 Gürtel, 1 Schleier, 1 Regenschirm.
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xx* Sonnabend, den 10. Januar 1903. ***

Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Kassenpreise«.
Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit

Außerordentliche Vorstellung für Auswärtige.
DM- Anfang 4 Uhr. "MW

Drittes Gastspiel des Herrn
William Viiller.

Der Raub der Sabinerinneu.

Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Martin Gollwitz, Professor.Hans Ebert.
Friederike, dessen Frau .Maria Edecke.
Paula, deren Tochter.Else Marshall.
Dr. Neumeister.Hermann Blank.
Mariane, seine Frau.Alice Hempel.
Karl Groß.Georg Seyberlich.
Emil Groß, genannt Sterneck, dessen Sohn.Willy Giesecke.
Emanuel Striese, Theaterdirektor.***
Rosa, Dienstmädchen bei Gollwitz.Martha Giesecke.
Auguste, Dienstmädchen bei Neumeister.Adolfine Kusse.
Meißner, Schuldiener...Anton Lechner.

Ort der Handlung: Eine kleine deutsche Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

* * Emanuel Striese . . . Carl William Müller als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2 . Jlka-Mazurka von Michaelis. 3. „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker. 4. „Jugend¬

streiche", Galopp von Ziehrer.

Nach dem 2. Akte Pause von 10 Minuten.

Vorverkauf von 11 % bis 1 Ahr Vormittags.
XYJ Sonntag, den 11. Januar 1903. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kasseupreisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Viertes und letztes Gastspiel des Herr» Carl William ««Her.
Öor Biberpelz. Eine Diebskomöiste in 4 Akten von G. Hauptmann. Anfang V Uhr.

(Ti

Cd

Kastenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen %7 Uhr. (&
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^ Sonntag den 11, Januar 1903. ^5

Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Kassenpreise«.
LLinnatliolrs k'rslplät^s bs.tisrr Lsirrs OiltlALsit.

Anfang 7 Uhr.

Viertes und letztes Gastspiel des Herrn
Lavl HJtUmiit Vüller.

Der Hrverpelz.

Eine Diebskomödie in 4 Akten von Gerhart Hauptmann.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

von Wehrhahn, Amtsvorsteher.***

Krüger, Rentier.Albert Blumenreich.

Doktor Fleischer.Wilhelm Göhns.

Philipp, sein Sohn.Fritz Stube.

Motes.Hans Ebert.

Frau Motes.Martha Giesecke.

Frau Wolff, Waschfrau.Luise Behrens.

Julius Wolff, ihr Mann.Georg Seyberlich.

Adelheid, \ .Elise Jüngling.
Leontine, / l &re Tochter.Johanna Croll.

Wulkow, Schiffer.Arthur Mitschkowski.

Glasenapp, Amtsschreiber.Richard Seydelmann.

Mitteldorf, Amtsdiener.Willy Giesecke.

Ort der Handlung irgendwo um Berlin.

* * * tum Wehrhahn . . . . Carl William Vüller als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß in die Ferne, von Döring. 2. Eldorado-Walzer von Royle. 3. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie" von Suppe.

4. Postskriptum-Polka von Millöcker.

Nach dem 2. Akte Pause von 15 Minuten.

Kastenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 I 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 410 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

,'^JJ Dienstag, den 13. Januar 1903. 55. Vorstellung im Abonnement. Im bunten Rock. Lustspiel in 3 Akten
von F. von Schönthan und von Schlicht. Anfang 77* Uhr.
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Dienstag den 13. Januar 1003. -£
55. Borstellung im Abonnement.

Anfang ’S"| 2 Ulir. "d8

Im bunten Rock.

Lustspiel in drei Aufzügen von Franz von Schönthan und Freiherr von Schlicht.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Fabrikant Wiedebrecht.Albert Blumenreich.

Hans, sein Sohn.Willy Giesecke.

Missis Anny Clarkson.Luise Gürtler.

Leutnant Victor von Hohenegg.Carl Weiß.

Betty von Hohenegg, dessen Schwester.Johanna Croll.

Paul von Gollwitz, Assessor a. D.Max Kaufmann.

Excellenz von Troßbach, Divisions-Commandeur.. Franz Czerny

Justiz-Rath Rösler.Paul Prina.

Sergeant Krause.Richard Seydelmann.

Jeanette / 3°^ der Missts Clarkson.Elise Jüngling.

Frau Bäckers, Wirthschafterin in Wiedebrechts Haus.Julie Grube.

Friedrich, Diener

Stubenmädchen

Minna, Köchin

Kutscher

Stalljunge

Gärtnerbursche

bei Wiedebrecht

Gustav Hausstg.

Mally Croll.

Martha Giesecke.

Josef Nigrini.

Hans Eckert.

Josef Peterhans.

Jänicke, Soldat.Wilhelm Gräper.

Erster > ^ ,.•.Hans Weidlich.

Zweiter s Soldat.Paul Heidrowski.

Christian, Bursche bei Hohenegg.Arthur Mitschkowski.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Gegenwart.
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Zwischenakts-Musik:
1. Schneidige Truppe, Marsch von Lehnhard. 2. Militärouverture von Mendelssohn. 3. Am Kaiserhof, Polonaise von Förster.

Mach dem 1 und 3. Aufzuge längere Pausen.

Krank: Else Marshall.

Kasfen-Preife: ^£|
Balkcnsitz I. Rang.3 Jl. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz ..3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 Jl. — 4 .

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „ 50 „

Rassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Illhr Vormittags.

Mittwoch, den 14. Januar 1902. 5. Abonnement-Konzert der Großherzoglicheu Hofkapelle.

Donnerstag, den 15. Januar 1903. 56. Vorstellung im Abonnement. Doktor Klaus. Lustspiel in 5 Akten

von A. L'Arronge. Anfang 7 Uhr.
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Donnerstag, den 15» Januar 1903. -
56. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 Uhr.

Dsrtor Klaus.

Lustspiel in 5 Akten von Adolf L'Arronge.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Leopold Griesinger, Juwelier.Richard Seydelmann.

Julie, besten Tochter.Alice Hempel.

Max von Boden, deren Gatte.Hermann Blank.

Dr. Ferdinand Klaus.Georg Seyberlich.

Marie, Griesinger's Schwester, seine Frau.Maria Edecke.

Emma, deren Tochter.Martha Schneider als Gast.

Referendarius Paul Gerstel.Max Kaufmann.

Marianne, Haushälterin bei Griesinger.Luise Behrens.

Lubowski, Kutscher, t, . ^ „.Albert Blumenreich.

Auguste, Dienstmädchen, ) ° et Dr ‘ ® QuS..Sidi Hild.
Anna.Martha Giesecke.

Behrmann .Gustav Haussig.

Colmar, 1 ^ .Erwin Stein.

b, } dauern.Paul Heidrowski.Jakob,

Zwischenakts-Musik:
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Emma-Mazurka von Hetzer. 3. „Ewig dein", Gavotte von Weiß.

4. Donauweibchen-Walzer von Strauß. 5. Trick-Track, Polka von Waldteufel.

Nach dem 3. Akte Pause von 10 Minuten.

Krank: Else Marshall.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1 |a 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 16. Januar 1903. 57. Vorstellung im Abonnement, Monna Vanna. Schauspiel in 3 Aufzügen
von M. Maeterlinck. Deutsch v. F. Oppeln-Bronikowski. Anfang 7 1/* Uhr.

DE" Dienstag, den 20. Jannar 1903. Ansser Abonnement zn erhöhten Preisen. "WM
Gastspiel des Opern-Personals des Bremer Stadltheaters unter der Direktion des Herrn

Fr. Erdmann-Iesniher.
AE" Anfang 5 Uhr. "WS
Tannhän§er

und der Sängerkrieg auf der Wartburg.
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Preise der Plätze
Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 50

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre .2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Gallerie.— „ 80 „

Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. — ^s.

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „

Logensitz I. Rang.4 „ — „

Parquetsitz.4 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu diesem Gastspiele ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht

die Billets am Donnerstag, den 15. Januar d. I., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters

Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen. Großherzogliche Hoftheater-Jntendanz.
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5 ^ Freitag den 16 « Januar 1003 . ^
57. Borstellung im Abonnement.
ZS2 Anfang 7 ‘z Uhr. NNN

Wegen plötzlicher Erkrankung des Frl. Oiirtler statt der
zu heute angekündigten Vorstellung „Vienna Vanna“

I

ei ch wist er Lemke.

s, Volksstück in 4 Akten von Richard Skowronnek nnd Leo Walter Stein.
I« Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Mathilde Lemke, Inhaberin eines Putzgeschäftes.Alice Hempel.

Alfred t m .Max Kaufmann.

Eva / 'hre Geschwister.Else Marshall.

Hartmann, Rath im Cultusministerium.Paul Prina.

Eugenie, geb. von Knoblauch, seine Frau.Luise Behrens.

Gerda ) e .Johanna Croll.

Ernst-Gneomar j Kinder.Hermann Blank.

Aurelie von Knoblauch.Julie Grube.

Zademack, Inhaber einer Färberei und Appretiranstalt.Albert Blumenreich.

Gustav Horn, Maschinenschlosser.Carl Weiß.

Christian Boje, Lohndiener in Polzin.Georg Seyberlich.

Auguste, Dienstmädchen.Martha Giesecke.

^ Erste ).Bertha Seyberlich.
Zweite ! Kundin .Marie Stein.

Dritte )...Elisabeth Schmidt.

Erster ).Wilhelm Gräper.
Zweiter »Arbeiter.Josef Nigrini.

Dritter 1...Hans Weidlich.

Einige Dorfkinder

Der zweite Akt spielt^ in Polzin, die übrigen in Berlin. Zwischen dem dritten und vierten Alte liegt ein Zeitraum

von etwa zwei Jahren.

3yd* j . vA rr

Zwischenakts-Musik:
1. „Grüß Gott" Marsch von Komzak. 2. Lustspielouverture von Closner. 3. Aubade aux maries von Lacombe.

A 4. Spinnerlied von Mendelssohn.

Wach dem A. Akte längere Panse.
Krank: Luise Gürtler.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Raffen öffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12% lilht: Vormittags.
Sonntag den 18. Januar 1903. 58. Vorstellung im AbonnementNovität! Zum ersten Male: Die Gereell- £

tigkeit. Komödie in 5 Akten von O. Ernst. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.



Grohherzogl Theater.
Oldenburg.

!>

L

%

9

C\

SU

Sonntag den 18. Jannar 1903.
58. Vorstellung im Abonnement.

W Freiplätze haben keine Giltigkeit. "W8
Ankauf Illir.

Novität! Zum ersten Male: Novität I

Die Gerechtigkeit.

Eine Komödie in 5 Akten von Otto Ernst.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

des Revolverblattes

„Gerechtigkeit"

Löhmann, Drucker und Haupttheilhaber

Dr. Karl Memling, Chefredakteur

Richard Struppmann, Redakteur

Heidemann, Redakteur

Heinz Schlenker, Redakteur

Knebel, ständiger Mitarbeiter

Hessel, Reporteur und Zeichner
Der Metteur

Der Redaktionsdicner

Kommerzienrath Lessauer, Kommanditär der „Gerechtigkeit"

Dr. Felix Franck, Komponist und Musikschriststeller
Seine Mutter.

Dr. Robert Auerbach, Chefredakteur

Vogeler, Redakteur

Göhring, Mitarbeiter

Steincke, Redaktionsdiener

Wermerling, Romanschriftsteller.

Haberlandt, Felix Francks Verleger.

Rose, Direktor des Stadttheaters.

Gerda Heidemann, Tochter des Redakteurs.

Frau Dinse, Inhaberin einer Pension.

Minna, Dienstmädchen bei Frau Dinse.

Ein Bureaugehilfe vom Stadttheater.

Ort: Eine große deutsche Stadt.

Zeit: Beginn des spanisch-amerikanischen Krieges. Zwischen dem 3. und 4. Alte liegt ein

der „Morgenzeitung"

Albert Blumenreich.

Hans Ebert.

Max Kaufmann.

Georg Seyberlich.

Arthur Mitschkowski.

Willy Giesecke.

Gustav Haussig.

Hans Eckert.

Wilhelm Gräper.

Franz Czerny

Wilhelm Göhns.
Maria Edecke.

Carl Weiß.

Anton Lechner.

Hans Weidlich.

Heinrich Colmar.

Richard Seydelmann.

Paul Heidrowski.

Paul Prina.

Elise Jüngling.

Julie Grube.

Marie Lofink.

Henry Döhmen.

Zeitraum von etwa 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung von Conradi. 2 Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit" von Mozart. 3. Adagio von Bach.

„Prometheus von Beethoven. 5. Zwischenspiel aus „Lohengrin" von Wagner.

4. Ouvertüre zu

Wach dem 3. Akte 15 Minuten Panse.

Krank: Luise Gürtler.

Kass en-Preis e:
Balkcnsitz I. Rang . . . . 3 JC. 50 Mittelplatz II. Rang.

... 2 JC —

Prosceniumsloge I. Rang . . . .
. . 3 „ 50 Logensitz II. Rang.

• • • 1 „ 80

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .
. . 3 „ 20 „

Parterresitz . ... 1 „ 50

Logensitz I. Rang (Hintersitz) . .
. . 3 „ - „

Amphitheater III. Rang .... 70

Parquctsitz . . .
. . 3 „ - „ Gallerte . 50

Parquetsitz 8. — 10. Reihe . . .
. . 2 „ 20 „

Kassenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Alir.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 20. Januar 1903. Außer Abonnement z« erhöhten Preisen. Sämmtliche Freiplätzehaben keine Giltigkeit. Gastspiel des Opern-Personals des Bremer Stadttheaters «nter
Direktion des Herrn Crdmanv-Jesnitzer. Tannhiuser. Große romantische Oper in
in 3 Akten von R. Wagner. Anfang 5 Uhr.

Mitwoch, den 21 . Januar 1903. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Maria Stuart.
Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 4 Uhr.

I ■ ^
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Menstag, den 20. Januar 1903.
8^ Nutzer Abonnement zu erhöhte« Preisen. ^

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des

Opera-Pepsonals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesniher.

Mit bedeutend verstärktem Orchester.

WM- Anfang präcise 8 Uhr.

InnnKäuser

n. der Sängerkrieg auf Wartburg.
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Regie: Herr Anton Schertel. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.
Orchester: Die bedeutend verstärkte Großherzogliche Hofkapelle.

P e r s o n en:
Hermann, Landgraf von Thüringen . . . . . Herr Gerboth.
Tannhäuser,
Wolfram von Eschinbach,
Walter v. d. Vogelweide,
Biterolf,
Heinrich der Schreiber,
Reinmar von Zweter,

Ritter und Sänger

Herr Carlsn.
Herr Moser.
Herr Aichele.
Herr Radow.
Herr Froneck.
Herr Werblowski.

Elisabeth, Nichte des Landgrafen.Frl Grub.
Venus.Frl. Seiffert.
Ein junger Hirt.Frl. Laube.

.Frl. Laube.

.Frl. Lissmanu.

.Frl. Michaelis.
.Fr. Stütze!.

Thüringische Fürsten und Grafen, Ritter und Edle, Pagen, Herolde, Najaden, Bachantinnen.
Handlung: Thüringen, Wartburg. Anfang des 13. Jahrhunderts.

Edelknaben

— Ort der

Aach dem ersten und zweiten Akte finden längere Pausen statt.

Zur gefl. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden
Publikums in Opern-Vorstellungenbei Beginn der Ouvertüre sämmtlicheThüren
geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung der

Ouvertüre möglich.

Preise der Plätze
Prosceniumsloge I. Rang.5 J6. —
Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „
Logensitz I. Rang.4 „ — „
Parquetsitz.4 „ — „
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ —
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logensitz H. Rang, Vordersitz.2 50
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2 „ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Gallerte.— _ 80 „

Kassenöffnung 4‘| 2 Ahr. Anfang 5 Uhr. Ende nach LMhr.
Vorverkauf von ll x l2 bis 12% Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 22. Januar 1903. 59. Vorstellung im Abonnement,
von O. Ernst. Anfang 7 1/ 2 Uhr.

Die Gerechtigkeit. Komödie in 5 Akten

mg im Abonnement für Auswärtige. Statt „Maria
Stuart,, ans vielseitigen Wunsch: „Die Gerechtigkeit.“ Komödie in 5 Akten von

Mittwoch, den 21. Januar 1903. 8. Vorstellnn
Stut
O. Ernst. Anfang 4 Uhr.
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mm Mittwoch, den 21, Januar 1903, mm
8. Vorstellung i m Abonnement für Auswärtige.

IM- Anfang 4 Uhr. ^WW
Statt Stnart“ auf vielseitigen Wunsch

Die Gerechtigkeit.

Eine Komödie in 5 Akten von Otto Emst.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Albert Blumenreich.

Hans Ebert.

Arthur Mitschkowski.

Georg Seyberlich.

„Gerechtigkeit .Willy Giesecke.

.Gustav Haussig.

.Hans Eckert.

Wilhelm Gräper.

des Revolverblattes

Löhmann, Drucker und Haupttheilhaber

Dr. Karl Memling, Chefredakteur

Richard Struppmann, Redakteur

Heidemann, Redakteur

Heinz Schlenker, Redakteur

Knebel, ständiger Mitarbeiter

Hessel, Reporteur und Zeichner
Der Metteur

Der Redaktionsdiener

Kommerzienrath Lessauer, Kommanditär der „Gerechtigkeit".Franz Czerny

Dr. Felix Franck, Komponist und Musikschriftsteller ..Wilhelm Göhns.
Seine Mutter .Maria Edecke.

Dr. Robert Auerbach, Chefredakteur

Vogeler, Redakteur

Göhring, Mitarbeiter
Steincke, Redaktionsdiener

.Carl Weiß.

. cm .. ..Anton Lechner.

bec .'M°rgenze,tung.Hans Weidlich.

.Heinrich Colmar.

Wermerling, Romanschriftsteller.Richard Seydelmann.

Haberlandt, Felix Francks Verleger.Paul Heidrowski.

Rose, Direktor des Stadttheaters.Paul Prina.

Gerda Heidemann, Tochter des Redakteurs.Elise Jüngling.

Frau Dinse, Inhaberin einer Pension.Julie Grube.

Minna, Dienstmädchen bei Frau Dinse. . ... . Marie Lofink.

Ein Bureaugehilfe vom Stadttheater.Henry Döhmen.

Ort: Eine große deutsche Stadt.
Zeit: Beginn des spanisch-amerikanischen Krieges. Zwischen dem 3. und 4. Akte liegt ein Zeitraum von etwa 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung von Conradi. 2 Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit" von Mozart. 3. Adagio von Bach. 4. Ouvertüre zu

„Prometheus" von Beethoven. 5. Zwischenspiel aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem 3. Akte 15 Minuten Panse.

Krank: Max Kanfmann, Luise Gürtler.

Kaff en-Preis e:
Balkonsitz I. Rang.3 60 *f.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz . . .3„ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4 .
1 „ 80 „
1 „ 50 „

— 70 „
— n 50 „

$1 Kassenüffnung 3 Ahr. Einlaß 3‘| 2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 7 Ahr.

Aornerkanf von 11 . bis 1 Ahr Mittags.

Donnerstag, den 22. Januar 1903. 59. Vorstellung im Abonnement. Die Gerechtigkeit. Komödie in 5 Akten
von O. Ernst. Anfang 7*/a Uhr.
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WAR Donnerstag, den ÄÄ. Januar 1903. *ete*
59« Borstellung im Abonnement.

Anfang 7‘ 2 Uhr.

Die Gerechligkeil.

Eine Komödie in 5 Akten von Otto Ernst.

In See ne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Albert Blumenreich.

Hans Ebert.

Arthur Mitschkowski.

Georg Seyberlich.

»Gerecht.gkeit .Willy Giesecke.

.Gustav Haussig.

.Hans Eckert.

Wilhelm Gräper.

des Revolverblattes

Löhmann, Drucker und Haupttheilhaber'

Dr. Karl Memling, Chefredakteur

Richard Struppmann, Redakteur

Heidemann, Redakteur

Heinz Schlenker, Redakteur

Knebel, ständiger Mitarbeiter

Hessel, Reporteur und Zeichner
Der Metteur

Der Redaktionsdiener

Kommerzienrath Lessauer, Kommanditär der „Gerechtigkeit".Franz Czerny

Dr. Felix Franck, Komponist und Musikschriststeller.Wilhelm Göhns.
Seine Mutter ...Maria Edecke.

Dr. Robert Auerbach, Chefredakteur

Vogeler, Redakteur

Göhring, Mitarbeiter
Steincke, Redaktionsdiener

der „Morgenzeitung"

.... Carl Weiß.

.Anton Lechner.

.Hans Weidlich.

. . . . Heinrich Colmar

Wermerling, Romanschriftsteller.Richard Seydelmann.

Haberlandt, Felix Francks Verleger.Paul Heidrowski.

Rose, Direktor des Stadttheaters.Paul Prina.

Gerda Heidemann, Tochter des Redakteurs.Elise Jüngling.

Frau Dinse, Inhaberin einer Pension.Julie Grube.

Minna, Dienstmädchen bei Frau Dinse.. . . . . Marie Lofink.

Ein Bureaugehilfe vom Stadttheater.Henry Döhmen.

Ort: Eine große deutsche Stadt.

Zeit: Beginn des spanisch-amerikanischen Krieges. Zwischen dem 3. und 4. Akte liegt ein Zeitraum von etwa 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung von Conradi. 2. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit" von Mozart. 3. Adagio von Bach. 4. Ouvertüre zu:

„Prometheus" von Beethoven. 5. Zwischenspiel aus „Lohengrin" von Wagner.

Wach dem 3. Akte 10 Minuten Pause.

Krank: Max Kaufmann, Johanna Croll.

Kasseu-Preise:
Balkcnsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz ..3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „ 50 „

Kaisenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 23. Januar 1903. 60. Vorstellung im Abonement. Emilia Galotti. Trauerspiel in 5 Aufzügen

von G. E. Lessing. Anfang 7 Uhr.
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Freitag, den 83. Januar 1903.
SO. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

I
(ialotti.

Ein Trauerspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lessing.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Emilia Galotti..Luise Gürtler.
Odoardo und ) t ... _ ... .Franz Czerny.
Claudia j Eltern der Em.l.a.Maria Edecke.
Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla.Wilhelm Göhns.
Marinelli, Kammerherr des Prinzen.Hans Ebert.
Camillo Rota, einer von des Prinzen Rathen.Paul Prina.
Conti, Maler.Max Kaufmann.
Graf Appiani .Carl Weiß.
Gräfin Orsina . . '.Alice Hempel.
Angelo, Bandit.'.Richard Seydelmann.
Pirro, Bedienter Odoardo's.Willy Giesecke.
Battista, Bedienter Marinelli's.Heinrich Colmar.
Ein Kammerdiener des Prinzen.Paul Heidrowski.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Brautlied von Jensen. 3. Melodie religioso vm Schreiner. 4. Ouvertüre zu „Silvana"

von Weber. 5 Lboils du soir von Rubinstein.

Mach dem 2. Aufzuge Pause von 10 Minuten.
Krank: Johanna Croll.

Kafsen-Preife:
Balkcnsitz I. Rang.3 JC. 50
ProsceniumslogeI. Rang.3 „ 50
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —
Parquetsitz . . . ..3 „ —
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 20

MittelplatzII. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gnllene ....

2 dC. .

Kaffenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Vbr. Ende nach 10 Ahr
Vorverkauf von irj 2 bis 12 3 |4 Vbr Vormittags.

Sonntag, den 25. Januar >903. 6l. Vorstellung im Abonnement. Eheliche Arbeit. Volks stück mit Gesang
in 5 Bidern von H. Willen. Musik von R. Bial. Anfang 7 Uhr.

Die Abonnementsbilletsder IV. Serie (Nr. 61—80) sind am Sonnabend, den 24. Januar d. I., Vorm, von
10 bis 12 1/a und Nachm, von 3^2 bis 5 Uhr, im Buieau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburq. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.

Sonntag, den 25. Januar 1903.
61. Vorstellung im Abonnement.

DM" Anfang 7 Uhr. WW

Ehrliche Arbeit.

Volksstiick mit Gesang in 5 Bildern von H. Wilken. Musik von R. Bial.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: LjofmufiKdirector Ferdinand Manns.

Personen:
August Schultze, Spekulant.Albert Blumenreich.

Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.Alice Hempel.

Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe.Elise Jüngling.

Frau Sophronia von Schminkwitz.Julie Grube.

Athalia, \ .Adolfine Kusse.

Flaminia, > deren Töchter.Anna Lofink.

Eulalia, 1.Marie Lofink.

Herr von Goldammer, Fabrikant.Richard Seydelmann.

Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze.• Arthur Mitschkowski.

Schröpfer.Heinrich Colmar.

Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei.Hermann Blank.

Kalau, sein Obergeselle.Willy Giesecke.

Rups, Bäcker.Erwin Stein.

August Renze, Conditor.Franz Lechner

Lottchen Rabe, Hausmädchen bei Schultze.Martha Giesecke.

Kullmetz, Gastwirth.'.Paul Prina.

Ein Diener.Josef Nigrini.

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. Mägde. Jungen.

ö&

Zwischenakts-Musik:
1. Kaiser Franz-Marsch von Resch. 2. „Friedensjubel", Quadrille von Wiegand. 3. „Land und Leute", Polka von Carl.

4. Theresevwalzer von Faust. 5. „Auf der Flucht", Galopp von Ueberschär.

Assel» dem 2. und 4. Bilde längere Pausen.
Krank: Johanna Croll.

Kaffen-Preife:
Balkonsitz I. Rang.3^50^.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz ..3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2

1 * 80 „

1 „ 50 „

— „ 70 „

— „ 60 „

Kajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Mr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 27. Januar 1903. 62. Vorstellung im Abonnement.

H. Sudermann. Anfang 7 Uhr.

Die Heimath. Schauspiel in 4 Akten von

Oldenburg. Schulische Hofbuchdruckerei.
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Dienstag, den 27. Januar 1903.
SS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang S Uhr.

Heimath

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsone«:
Schwartze, Oberstleutnant a. D...Ludwig Schön als Gast.
Magda, ) , . .Alice Heinpel.
Marie, / ^.ne Kinder aus erster Ehe .Else Marshall.
Auguste, geb. Wendlowski, seine zweite Frau.Maria Edecke.
Franziska von Wendlowski, deren Schwester.Luise Behrens.
Max von Wendlowski, Leutnant, beider Neffe.Max Kaufmann.
Heffterdingk, Pfarrer zu St. Marien.Carl Weiß.
Dr. von Keller, Regierungsrath...Hermann Blank.
Professor Beckmann, pens. Oberlehrer.Richard Seydelmann.
von Klebs, Generalmajor a. D.Paul Prina.
Frau von Klebs.Anna Lofink.
Frau Landgerichtsdirektor Ellrich.Julie Grube.
Frau Schumann.Bertha Seyberlich.
Therese, Dienstmädchen bei Schwartze.MarthaGiesecke.

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Jubelfanfare von Rosenkranz. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Ouvertüre zu „Der vierjährige Posten" von Reiuecke.

4. Albumblatt von Wagner.

Nach dem 2. Akte 10 Minuten Pause.

Kassen-Preise:
Balkcnsitz I. Rang.3 J6 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ —
Parquetsitz . . 3 „ —
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4-
1 „ 80 „
1 „ 50 „

— „ 70 „
- „ 50 „

Rajsenöffnung (*% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 29. Januar 1903. 63. Vorstellung im Abonnement. Emilia Galotti. Trauerspiel in 5 Aufzügen
von G. E. Lessing. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdruckerei.
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©rolilicnmjl. Theater.
ldenburg.

63« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7% Uhr.

Iniilia Galotti.

Ein Trauerspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lessnlg.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Emilia Galotti.Luise Gürtler.
Odoardo und ) , ... «... . .Ludwig Schön als Gast.
Claudia j Galottl. Eltern der Em.l.a . . ..Maria Edecke.
Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla.Wilhelm Göhns.
Marinelli, Kammerherr des Prinzen.Hans Ebert.
Camillo Rota, einer von des Prinzen Rathen.Paul Prina.
Conti, Maler.Max Kaufmann.
Graf Appiani .Carl Weiß.
Gräfin Orsina.Alice Hempel.
Angelo, Bandit.Richard Seydelmann.
Pirro, Bedienter Odoardo's.Willy Giesecke.
Battista, Bedienter Marinelli's.Heinrich Colmar.
Ein Kammerdiener des Prinzen.Paul Heidrowski.

Zwischenakts-Musik;
Marsch von Schubert. 2. Brautlied von Jensen. 3. Melodie religiöse» von Schreiner. 4. Ouvertüre zu „Silvana"

von Weber. 5. Etoile du soir von Rubinstein.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von 10 Minuten.

Kaff en-Preif e:

t*

^ Balkcnsitz I. Rang.3 JC. 50

f Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

$ Parquetsitz ..3 „ — „

ft Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang ..1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7*| 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 30. Januar 1903. 64. Vorstellung im Abonnement. Mein Leopold. Volksstück mit Gesang in

6 Bildern von A. L'Arronge. Musik von R. Bial. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Taschentuch, 1 Schleier.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.



s>

V)

G

~y $
I
ftw>

W

GroWerrogl. Theater.
ldenburg.

^ Freitag', den 30, Januar 1003.
64. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T Ahr.

Mein le«p«ld.

Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von Adolf L'Arronge. Musik von R. Mal.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusiKdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Zernikow, Stadtrichter.Georg Seyberlich.
Natalie, seine Frau.Luise Behrens.
Marie, 1.Else Marshall.

Emma, j deren Töchter.Elise Jüngling.
Anna, ).Johanna Croll.
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Albert Blumenreich.
Clara, \ .Alice Hempel.
Leopold, Referendarius, s stlne Kmver.Max Kaufmann.
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Martha Gieseke.
Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt.Carl Weiß.
Hempel ).Hans Weidlich.
Stresow, > Gesellen.Anton Lechner.
Lipsky, ).Hans Eckert.
Wilhelm, Lehrjunge.Marie Lofink.
Gottlieb, . .Auguste «Stube.
Karl, j Knaben .Fritz Stude.
Mehlmeyer, Musiklehrer.Willy Giesecke.
Krümel, Unteroffizier.Erwin Stein.
Schwalbach, Kaufmann.Paul Prina.
Mielifch.Richard Seydelmann.
Herr Schmied.Wilhelm Gräper.
Erster ) ß( , .Henry Döhmen.
Zweiter J Keiner.Gustav Haussig.
Eine Wäscherin.Julie Grube.

Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner

Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und 5. Bilde
von 5 Jahren.

Zwischenakts-Musik:
1. Prinz* Rupprecht-Marsch von Burkart. 2. Märchenbilder von Mohr. 3. Cherubin-Gavotte von Vasseur 4. „Sieben-

meilen-Stiefel-Galopp" von Ueberschär. 5. Fackeltanz von Manns. 6. Parade militaire von Massenet.

Wach dem 2 . und 4 Bilde längere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkcnsitz I. Rang.3 M«. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz ..3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 Jt. — 4 .
1 „ 80 „
1 „ 50 „

— ,, 70 „
- * 50 „

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 1. Februar 1903. 65. Vorstellung im Abonnement. Novität! Uraufführung! Der Rechtsan¬
walt. Schauspiel in 3 Akten von R. v. d. Gruben. Vorher: Novität! Z«m ersten Male: Um’s
tägliche Brot. Drama in 1 Akt von E. Krossa. Anfang 7 Uhr.
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Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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SJ Sonntag; den I Februar 190S.
65. Vorstellung im Abonnement.

ZM^ Anfang 7 Uhr. ^WU
Novitätl U paufführung I Novität!

Der Rechtsanwalt.

Schauspiel in 3 Akten von R. v. d. Gruben.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
von Forbach, Oberst a. D. . .
Wolff von Forbach, Rechtsanwalt, sein Sohn.
Erk, Kommerzienrat.
Regina, seine Tochter.
Wegerecht, Konsul und Aufsichtsrat . . °.
Bartels, Aufsichtsrat.
Effelberg, Banquier .
von Rawitz, Regierungsafsessor ..
Fräulein Morina, Geigenkünstlerin.
Reginhardt, Kapellmeister.
Frau Steinrück.
Josua, alter Diener bei Erk.
Weinlich, Bureaubeamter.

Zweiter } Bureaubeamter .^
Zeit: Gegenwart. Das Stück spielt im Hause Erks.

Franz Czerny
Hermann Blank.
Georg Seyberlich.
Luise Gürtler.
Hans Ebert.
Willy Giesecke.
Richard Seydelmann.
Paul Prina.
Alice Hempel.
Arthur Mitschkowski.
Julie Grube.
Paul Heidrowski.
Gustav Haussig.
Josef Peterhans.
Hans Weidlich.

Novität!
Vorher:

Zum ersten Male: Novitätl

i’i tägliche Brot.
Drama in 1 Akt von Ellinor Krofsa.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Carl Reimer, Besitzer von Gut Lasdehnen.Wilhelm Göhns.
Hedwig, seine Frau.Else Marshall.
Johanna Reimer, seine Schwester .Alice Hempel.
Eberhard Grolmann, Hedwigs Vater.. ..Hans Ebert.
Heise, Dorfschulze.Arthur Mitschkowski.

Ort der Handlnug: Gut Lasdehnen in Pr. Littauen. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. Ouvertüre von Weber. 3. iß'ebe Boheme von Massenet.

Wach dem ersten Stücke Panse von 15 Minuten.

Ai Kassen-Preise: iA
Balkonsitz I. Rang.3^50^.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 ,, — ,,
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 jfi. — y.
1 „ 80 „
1 „ 60 „

— * 70 „
n 50 „

Nassenöffnung 6 Ahr. Einlaß (S 1 a Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 3. Februar 1903. 66. Vorstellung im Abonnement. Ehrliche Arbeit. Volksstück mit Gesang
in 5 Bildern von H. Wilken. Musik von R. Bial. Anfang 7^/z Uhr.
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Dienstag, den 3. Febrnar 1003.
66. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
Wegen plötzlicher Erkrankung des Frl. Jimglfng statt der ;u heute

angekündigtenVorstellung LLApLL«IiS^pßVStt

Der Rechtsanwalt.

Schauspiel in 3 Men von R. v. d. Gruben.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
von Forbach, Oberst a. D.
Wolfs von Forbach, Rechtsanwalt, sein Sohn.
Erk, Kommerzienrat.
Regina, seine Tochter.
Wegerecht, Konsul und Aufsichtsrat . . °.
Bartels, Aufsichtsrat.
Effelberg, Banquier .
von Rawitz, Regierungsassessor . . . ..
Fräulein Morina, Geigenkünstlerin.
Reginhardt, Kapellmeister.
Frau Steinrück.
Josua, alter Diener bei Erk.
Weinlich, Bureaubeamter.

Zweiter ) Bureaubeamter ' ^ ^ ^ °. °. ]
Ein Kriminalbeamter.

Zeit: Gegenwart. Das Stück spielt im Hause Erks.

Franz Czerny
Hermann Blank.
Georg Seyberlich.
Luise Gürtler.
Hans Ebert.
Willy Giesecke.
Richard Seydelmann.
Paul Prina.
Alice Hempel.
Arthur MitschkowSki.
Julie Grube.
Wilhelm Gräper.
Gustav Hausstg.
Josef Peterhans.
Hans Weidlich.
Paul Heidrowski.

V o eher:

i’s tägliche Brot,

Drama in 1 Akt von Minor Kroffa.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P erso ne«:
Carl Reimer, Besitzer von Gut Lasdehnen.Wilhelm Göhns.
Hedwig, seine Frau ..Else Marshall.
Johanna Reimer, seine Schwester.Alice Hempel.
Eberhard Grolmann, Hedwigs Vater...Hans Ebert.
Heise, Dorfschulze.Arthur Mitschkowski.

Ort der Handlnug: Gut Lasdehnen in Pr. Littauen. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. Ouvertüre von Weber. 3. Fete Boheme von Massenet.

Nach dem ersten Stücke Panse von 15 Minuten.

Krank: Elise Jüngling.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 jj.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8. —10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 ^5 —
1 . 80 „
1 .. 50 .

— * 70 „
— .. 50 „

Kastenöffnung 6*| 2 Vhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11*2 bis 12 3 4 Uhr Vormittags.
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Donnersrag, den 5. Februar 1903. 67. Vorstellung im Abonnement. Die wilde Jagd. Lustspiel in 4 Akten
von L. Fulda. Anfang ’7 1/z Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Paar Gummischuhe, 2 Paar Handschuhe, 1 Handschuh,1 Herrentuch, 1 Schirm.
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Eroßherzogl. Theater.
ldenburg.

Donnerstag, den 5. Februar 1903.
07. Borstellung im Abonnement.
NUN Anfang 7 \ Uhr. nun

Die milde Jagd.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.
I« Scene gefetzt vomDirektor Carl Ulrichs.

Personen:
Ferdinand Crusius, Banquier.
Ernestine, seine Frau.
Mila, seine Tochter . ..
Melanie Dalberg, Malerin..
Sanitätsrath Liebenau.
Helene, seine Tochter.
Dr. Max Weiprecht, Privatdozent der Geschichte . . . .
Baron Troll-Felsenstein .
Paul Krüger, Kaufmann. . . .
I)r. Barry.
Struve.

von Bendorf.

Hellburg.

Lorenz, Diener bei Weiprecht.' . . .

Karl, Diener bei Crusius.

Anna, Hausmädchen bei Liebenau..

Zwischen dem 1. und 2. Aufzuge liegen fünfviertel Jahre, zwischen dem 2.

Albert Blumenreich.
Maria Edecke.

. Johanna Croll.

Luise Gürtler.

Georg Seyberlich.

Else Marshall.

Hermann Blank.

Franz Czerny.

Max Kaufmann.

Arthur Mitschkowski.

Richard Seydelmann.

Gustav Haussig.

Josef Peterhans.

Paul Heidrowski.

Hans Weidlich.

Adolfine Kusse,

und 3. zwei Monate.

Zwischenakts-Musik:
Ninetten Marsch von Strauß. 2. Zozo-Walzer von Raida. 3. Ouvertüre zu „Abu Hassan" von Weber. 4. Königs-

grenadiere-Gavotte von Heinrich.

Ij

l

ti

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 10 Minuten.
Krank: Elise Jiiugling.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 '2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 6. Februar 1903 69. Vorstellung im Abonnement. Auf Höchsten Befehl. Monna Vanna.

Schauspiel in 3 Aufzügen von M. Maeterlinck. Deutsch v. F. Oppeln-Bronilowski. Anfang 7 1/s Uhr.

ft Die Inhaber ganzer Abonnement-, welche zu den Gastspielen des Herrn Rudolf Christians

(12. Februar: „Der Talisman" 13. Februar: „Romeo und Julia", 14. Februar: (Nachmittagsvorstellung)„Die Schnapphähne", 15. Februar: „Die Schnapphähne") ihre Plätze beibehaltenwollen, werden ersucht, die
Billets bis Sonnabend, den 7. d. Mts., Mittags 12^2 Uhr, im Bureau der Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang
zu nehmen.

Oldenburg. SckmlzescheHofbuchdruckerei.
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^ Freitag*, den 9 Februar 1903.
69. Vorstellung im Abonnement.

Auf Höchsten Befehl.
UNN Anfang 7 \ Uhr. NUN

VIonn<i Tanna.

Schauspiel in 3 Aufzügen von M. Maeterlinck. Deutsch von Friedrich Oppelu-Brouikowski.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P erso «en:
Guido Colonna, Kommandant der Besatzung von Pisa.Carl Weiß.

Marco Colonna, sein Vater.Hans Ebert.

Giovanna, (Monna Vanna) seine Gemahlin.Luise Gürtler.

Prinzivalli, Feldhauptmann im Solde von Florenz.Wilhelm Göhns.

Trivulzio, Kommissar der Republik Florenz.Hermann Blank.

Borso l .< » o i i» .Arthur Mitschkowski.

Torello / Gmdos Leutnants.Henry Döhmen.

Vedio, Prinzivallis Sekretär.Paul Prina.

Edelleute, Soldaten, Bauern, Männer und Weiber aus dem Volke u. s. w.

Das Stück spielt in Pisa und im Feldlager Prinzivallis am Ende des 15. Jahrhunderts.

A «

Zwischenakts-Musik:
1. Introduktion von Spohr. 2. Festmarsch von Manns. 3. Andante von Mendelssohn.

Die neue Dekoration des ersten Aufzuges ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theater- p
malers Mohrmann, die des zweiten Aufzuges aus dem Atelier der Dekorationsmaler

Impekoven, Obronski & Co. in Berlin hervorgegangen.

Aach dem 2 . Aufzuge Pause von 15 Minuten.
Krank: Elise Jüngling.

w 1 Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10^ Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonnabend, den 7. Februar 1903. 68. Vorstellung im Abonnement. Zum letzte» Male: Die Gerechtigkeit,

_ Komödie in 6 Akten von O. Ernst. Anfang V 1/ 2 Uhr. "

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Sonnabend, den 7. Februar 1903.
68. Vorstellung im Abonnement.

! Anfang 7 \ Uhr. 2
Zum letzten Male: f*

Die Gerechtigkeit.

Eine Komödie in 5 Akten von Otto Ernst.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

des Revolverblattes

„Gerechtigkeit"

Personen:
Löhmann, Drucker und Haupttheilhaber

Dr. Karl Memling, Chefredakteur

Richard Struppmann, Redakteur

Heidemann, Redakteur

Heinz Schlenker, Redakteur

Knebel, ständiger Mitarbeiter

Hessel, Reporteur und Zeichner
Der Metteur

Der Redaktionsdiener

Kommerzienrath Lessauer, Kommanditär der „Gerechtigkeit"

Dr. Felix Franck, Komponist und Musikschriftsteller
Seine Mutter .

Dr. Robert Auerbach, Chefredakteur

Vogeler, Redakteur

Göhring, Mitarbeiter

Steincke, Redaktionsdiener

Wermerling, Romanschriftsteller.

Haberlandt, Felix Francks Verleger.

Rose, Direktor des Stadttheaters.

Gerda Heidemann, Tochter des Redakteurs.

Frau Dinse, Inhaberin einer Pension.

Minna, Dienstmädchen bei Frau Dinse.

Ein Bureaugehilfe vom Stadttheater.

Ort: Eine große deutsche Stadt.

Zeit: Beginn des spanisch-amerikanischen Krieges. Zwischen dem 3. und 4. Akte liegt ein

der „Morgenzeitung"

Albert Blumenreich.

Hans Ebert.

Arthur Mitschkowski.

Georg Seyberlich.

Hans Weidlich.

Willy Giesecke.

Gustav Haussig.

Hans Eckert.

Wilhelm Gräper.

Franz Czerny.

Curt Westermann als Gast.
Maria Edecke.

Carl Weiß.

Anton Lechner.

Hans Weidlich.

Heinrich Colmar.

Richard Seydelmann

Paul Heidrowski.

Paul Prina.

Elise Jüngling

Julie Grube.

Marie Lofink.

Henry Döhinen.

Zeitraum von etwa 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung vo» Conradi. 2. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit" von Mozart. 3. Adagio von Bach.

„Prometheus" von Beethoven. 5. Zwischenspiel ans „Lohengrin" von Wagner.

Wach dem 3. Akte 10 Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "WU
Rajfenöffnung 7 llljr. Anfang 1 % Ahr. Ende nach 10 Uhr.
_ Vorverkauf von 111 bis 12 3 |4 Vlir Vormittags._

rs

4. Ouvertüre zu

Sonntag, den 8. Februar 1903. 70. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Mole: Im bunten Rock.

Lustspiel in 3 Akten von F. von Schvnthan und von Schlicht. Anfang 7 1/ 2 Uhr.

Oldenburg. Silml.\eiclic Hojbuchdruckere!.
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Sonntag, den 8. Februar 1903.
70. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Zum letzten Male:

Zm bunten Rock.

Lustspiel in drei Aufzügen von Frau; von Schönthan und Freiherr von Schlicht.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P erso ne«:
Fabrikant Wiedebrecht.Albert Blumenreich.

Hans, sein Sohn ..Willy Giesecke.

Missis Anny Clarkson.Luise Gürtler.

Leutnant Victor von Hohenegg.Carl Weiß.

Betty von Hohenegg, dessen Schwester.Else Marshall.

Paul von Gollwitz, Assessor a. D.Max Kaufmann.

Excellenz von Troßbach, Divisions-Commandeur.Franz Czerny

Justiz-Rath Rösler.Paul Prina.

Sergeant Krause.Richard Seydelmann.

Susanne \ 0 t « .Johanna Croll.

Jeanette j 3°fe« ber M'ssts Clarkson.Elise Jüngling.
Frau Bäckers, Wirthschasterin in Wiedebrechts Haus.Julie Grube.

Friedrich, Diener s.Gustav Haussig.
Stubenmädchen I.Mally Croll.

Minna, Köchin l . . an- v u .Martha Gieseke.

Kutscher be. W.edebrecht .Josef Nigrini.

Stalljunge l.Hans Eckert.

Gärtnerbursche J .Josef Peterhans.

Jänicke, Soldat.Wilhelm Gräper.

Erster ) . .Hans Weidlich.

Zweiter ) Soldat.Paul Heidrowski.

Christian, Bursche bei Hohenegg.Arthur Mitschkowski.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Schneidige Truppe, Marsch von Lehnhard. 2. Militärouverture von Mendelssohn. 3. Am Kaiserhof, Polonaise von Förster.

Nach dem 1. und 2 . Aufzuge längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 '| 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 lllir.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.
Dienstag, den 10. Februar 1903. 71. Vorstellung int Abonnement. Auf Wunsch : Die Tyrannei derThränen. Lustspiel in 4 Akten von E. Haddon Chambers. Deutsch von B. Pogson. Anfang 7 x/% Uhr.

C*0/wGr N-^'?

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Dienstag den RO Februar 1003.
71. Vorstellung im Abonnement.

nun Anfang 7 \ Uhr. UNU
Auf Wunsch:

Die Tyrannei der Thränen.

Lustspiel in 4 Akten von E. Haddon Chambers. Deutsch von Bertha Pogson.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Clemens Parbury, Schriftsteller.Carl Weiß.
Mabel, seine Frau.Luise Gürtler.
George Guning.Hermann Blank.
Oberst Armitage, Mabels Vater ..Georg Seyberlich.
Erica Gordon, Parbury's Sekretärin.Alice Hempel.
Evans, Diener l bei .Paul Prina.
Karoline, Kammerjungfer J Parbury.Sidi Hild.

Ort der Handlung: Eine Vorstadt Londons. Zeit der Handlung: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komzak. 2. Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Fra Diavolo",

von Aubert. 4. „Jeu d' Esprit", Polka von Waldteufel.

Wach dem 2 . Akte Pause von 15 Minuten.

Kafsen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 Ji. 50 J,.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logcnsitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von \\\ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 11. Februar 1903. «. Abonnement-Konzert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 12. Februar 1903. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze
haben keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Herrn Rudolf Chrstiaus, vom Königl.
Schauspielhanse in Berlin. Vor Talisman. Dram. Märchen in 4 Akten von L. Fulda.
König: Rud. Christians als Gast. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Sckulzesche Hosbuchdruckerei.
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XWA Donnerstag, de« 12. Februar 19011. #*#
Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Kassenpreise«.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Herrn
Audslf Christians,

vom Rönigl. Schauspielhause in Berlin.
Anfang 7 Uhr.

:b( m

Talisman.

Dramatisches Märchen in 4 Aufzügen (mit theilweiser Benutzung eines alten Fabelstoffes)
von Ludwig Fulda.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P ersonen:
Astolf, König von Cypern.***
Berengar, sein Oberfeldherr.Hans Ebert.
Diomed, ) .Franz Czerny
Panfilio, (Große des Hofes.Arthur Mitschkowski.
Ferrante,) .Willy Giesecke.
Maddalena, Diomeds Tochter.Alice Hempel.
Niccola, Haushofmeister .Richard Seydelmann.
Stefano, Hauptmann der Leibwache.Georg Seyberlich.
Erster ) .Anton Lechner.
Zweiter / H°stlng.Paul Prina.
Der Hofkoch.Gustav Haussig.
Omar.Carl Weiß.
Habakuk, ein alter Korbflechter.Albert Blumenreich.
Rita, dessen Tochter.Else Marshall.
Anselm, X.Max Kaufmann.
Benedict, I .Paul Heidrowski.
Guido, -Bürger.Hans Eckert.
Balduin, \ .Heinrich Colmar.
Gasparo, /.Josef Petelhans.

Höflinge, Diener, Pagen, Bewaffnete, Volk.

* * * Astolf .... Rudolf Christians als Gast.

Zwifchenakts-Musik:
1. Marsch von David. 2. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 3. Ouvertüre zu „Yelva“ vvn Reisiger 4. Bajaderen.

tanz von Rubinstein.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kajfenöffnung litljr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 9 3 |* Ahr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Vhr vormittags.

Freitag, den 13. Februar 1903. Anher Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze
haben keine Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Herrn RudolsChristians, vom König!.
Schanspielhause in Berlin. Romeo und Julia. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare,
Deutsch von Schlegel. Romeo: Rud. Christians, als Gast. Anfang 7 Uhr.
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WWW Freitag, den 13. Februar 19011 #**
Außer Abonnement ju gewöhnlichen Kassenpreisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zweites Gastspiel des Herrn

Nuöslf Lhristians,

vom Nönigl. Schauspielhause in Berlin.
Anfang 7 Uhr.

Romeo und Julia.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.Franz Czerny.

Graf Paris, Verwandter des Prinzen.Max Kaufmann.

SÄ”’} ® ä “ w “ ä “ i“ 'EH-» ®“!8 ©‘iL««.
Romeo, Montague's Sohn.* * *

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.Hermann Blank.

Benvolio, Mo-tague's Neffe und Romeo's Freund.Arthur Mitschkowski.

Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.Hans Ebert.

Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.Richard Seydelmann.

Balthasar, Romeo's Diener.Paul Roth.

Peter, s Bediente Cavulets.Willy Giesecke.
Gregorio, / ^ UletSS .Gustav Haussig.

Ein Page des Paris.Sidi Hild.

Ein Apotheker.Heinrich Colmar.

Gräfin Capulet.Maria Edecke.

Julia, Capulet's Tochter.Luise Gürtler.

Julia's Amme .Luise Behrens.

Zweiter ! Musikant.Anton Lechner.
Dritter ).Oskar Tegeder.

Bürger und Bürgerinnen von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.

Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Ende des 4. Aufzug's zu Mantua.

* * Romeo Rudolf Christians als Cast.

Zwischenakts-Musik:
1. Triumphmarfch von Bilse. 2. Jntroduction aus „Romeo und Julia" von Gounod. 3. Festvorspiel von Manns.

4. Motive aus „Tannhäuser" von Wagner. 5. Trauermarsch von Beethoven.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 10 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6*| 2 Rhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Sonnabend, den 14. Februar 1903. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreiseu. Freiplätze

Hab,« keine Giltigkeit. Außerordkntlche Vorstellung für Auswärtige. Drittes Gastspiel
des Herrn Rudols Christians, vom Königl. Schauspielhause in Berlin. Novität!
Zum ersten Male: Schnapphähne. Ein Sommerspiel vom Rhein in 4 Akten von W. Bloem.
Georg: Rud. Christians, als Gast. Anfang 4 Uhr.

?K- -

Im Theater gefunden: 3 Taschentücher, 1 Paar Handschuhe.
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siele»« Sonnabend, den 14 Februar 18VL. xxx
Außer Abonnement ju gewöhnlichen Kassenpreise«.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Außerordentliche Vorstellung für Auswärtige.

Drittes Gastspiel des Herrn
Äirdslf Lhristiairs,

vom König!. Schauspielhause in Berlin.
IW*" Anfang 4 Ihr. -^§

Novität! Zum ersten Male: Novität!

Schnapphahne.

Ein Sommerspiel vom Rhein in 4 Akten von Walter Bloem.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der Falk» nburger.Franz Czerny

Brigitte, seine Schwester.Luise Behren?.

Hildegard, seine Tochter.Luise Gürtler.

Gilzinger, .Hans Ebert.

Rosenberg. ^ .Max Kaufmann.
Steincker. ie,tie 5tnec ^ ie .Arthur Mitschkowski.

Lahr, .Willy Giesecke.

Lies, Magd.Martha Giesecke.

Der Soonecker.Albert Blumenreich.

Weißkichel, sein Knecht .Hans Weidlich.

Nettekoven, ein reicher Handelsherr aus Köln.Georg Seyberlich.

Georg, sein Sohn.***

Hans, Georgs Diener.Hermann Blank.

Der Wirt „Zum goldenen Pflug" in Bingen .Paul Prina.

.Heinrich Colmar.

• - - - '.Henry Böhmen.

.Gustav Haussig.

.Paul Heidrowski.

.Anton Lechner.

.. . . Josef Nigrini.

I. l.Wilhelm Graper.

II. [ Bauernbursch.Hans Eckert.
III. ).Josef Peterhans.

n. ) Bauernmädchen.Anna Lofink.
I. \ .Henry Böhmen.

II. > Knecht.Gustav Haussig.

III. ).Paul Heidrowski.

Der erste Akt spiel: im Gasthof „Zum goldenen Pflug" in Bingen, alle folgenden auf der Falkenburg rheinabwärts von

Bingen. Zeit: 1273, im ersten Monat der Regierung Rudolfs von Habsburg.* * * Georg .... Rudolf Christians als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Henlschel. 2. Ouvertüre zu „Hans Heiling" . von Marschner. 3. Aubade aux marie von Lacombe.
4. Zug der Landsknechte von Franke.

Wach dem 2. Akte Panse von 10 Minuten.

Bauer

_ Kas§enpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 3 Ahr. Ei nlaß 31. Rhr. Anfang 4 Ahr. Ende nach 6^ Rtir.
_ Vornerkauf von ir 2 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 15. Februar 1903. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kastenpreiseu. Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Viertes und letztes Gastspiel des Herrn RudolsChristians,
vom Königl. Schauspielhause in Berlin. Schnapphähne. Ein Sommerspiel vom Rhein
in 4 Akten von W. Bloem. Georg: Rud. Christians, als Gast. Anfang V'/z Uhr.

KC-

Im Theater gesunden: 3 Schirme. 1 Taschentuch.

m

I
iS»

fn
r/ 1

(eil

(XCc

G

>x ."S t

?
fA?),

XXXj
v»ry

Xj?!

<_)"GCij m
Oldenbura. Sdmlsefdje Hosbuchdruckerei.



9V~HeuteAnfa»gy.l| sUhr

Großherzogl enter.
/

ldenburg.

C)'A-Xo

o

*** Sonntag, de« 13 Februar 190$. #*#
Außer Abonnement ju gewöhnlichen Kassenpreise«.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Viertes und letztes Gastspiel des Herrn

vom König!. Schauspielhaus in Berlin.
AnlanK 7 % Uhr.

Novität! Novität!

Schnapphahne.

Ein Sommerspiel vom Rhein in 4 Akten von Walter Bloem.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der Falkenburger.Franz Czerny

Brigitte, seine Sckwester.Luise Behrens.

Hildegard, seine Tochter.Luise Gürtler,

Gilzinger, I.Hans Ebeit.

Rosenberg, s . . « ...Max Kaufmann.

Steincker. l ^ tne ^ te .Arthur Mitschkowski.

Lahr, J .Willy Giesecke.

LieS, Magd.Martha Giesecke.

Der Soonecker...Albert Blumenreich.

Weißliche!, sein Knecht ..Hans Weidlich.

Nettekoven, ein reicher Handelsherr aus Köln.Georg Seyberlich.

Georg, sein Sohn.***

Hans, Georgs Diener.Hermann Blank.

Der Wirt „Zum goldenen Pflug" in Bingen.Paul Prina.

.Heinrich Colmar.

• - - - '.Henry Döhmen.

.Gustav Haussig.

.Paul Heidrowski.

.Anton Lechner.

.. . . Josef Nigrini.

I. ) .Wilhelm Gröper.

II. j Bauernbursch...Hans Eckert.
HI. 1 .Josef Peterhans.

II. J Bauernmädchen.Anna Lofink.

I. l.Henry Döhmen.

II. > Knecht.Gustav Haussig.

III. ).Paul Heidrowski.

Der erste Akt spielt im Gafihof „Zum goldenen Pflug" in Bingen, alle folgenden auf der Falkenburg rheinabwärts von

Bingen. Zeit: 1273, im ersten Monat der Regierung Rudolfs von Habsburg.

* * * Georg . . . . Rudolf Christians als Gast.

Bauer

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Hentschel. 2. Ouvertüre zu „Hans Heiling", von Marschner. 3. Aubade aux marie von Lacombe.

4. Zug der Landsknechte von Franke.

Nach dem 2 . Akte Panse von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung Ahr. Einlaß 7 Rhr. Anfang 7^ Rhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 17. Februar 1903. 72. Vorstellung im Abonnement. Die Wilde Jagd. Lustspiel in 4 Akten

von L. Fulda. Anfang *7 Va Uhr. _

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.
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Dienstag, den 17. Februar 1903.

72. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr. NUN

wilde Jagd.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Ferdinand Crusius, Banquier.
Ernestine, seine Frau.
Mika, seine Tochter.
Melanie Dalberg, Malerin.
SanitätsrathLiebenau.
Helene, seine Tochter.
Dr. Max Weiprecht, Privatdozent der Geschichte
Baron Troll-Felsenstein .
Paul Krüger, Kaufmann.
Dr. Barry.
Struve.
von Bendorf.
Hellburg.
Lorenz, Diener bei Weiprecht.
Karl, Diener bei Crusius.
Anna, Hausmädchen bei Liebenau ....

Albert Blumenreich.
Maria Edecke.
Johanna Croll.
Luise Gürtler.
Georg Seyberlich.
Else Marshall.
Hermann Blank.
Franz Czerny.
Max Kaufmann.
Arthur Mitschkowski.
Richard Seydelmann.
Gustav Hausfig. .
Josef Peterhans.
Paul Heidrowski.
Hans Weidlich.
Adolfine Kusse.

Zwischen dem 1. und 2. Aufzuge liegen fünfviertelJahre, zwischen dem 2. und 3. zwei Monate.

Zwischenakts-Musik:
Ninetten Marsch von Strauß. 2. Zozo-Walzer von Raida. 3. Ouvertüre zu „Abu Hassan" von Weber. 4. Königs-

grenadiere-Gavottevon Heinrich.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 10 Minuten.

p# Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
^ Donnerstag, den 19. Februar 1903. 73. Vorstellung im Abonnement. Othello. Trauerspielin 5 Akten von

Shakespeare.Uebersetzt von Schlegel. Anfang 7 Uhr.

Oldenbnrq.Schulzesche Hosbuchdruckerei.
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Donnerstag, den 19. Februar 1903.
73. Vorstellung im Abonnement.
— Anfang 7 Uhr. NUN

Otlt vllo

der Hohr von Venedig.
Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel und Tieck.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Pe rsonen:

Der Doge von Venedig .... Richard Seydelmann.
Brabantio, Senator.Georg Seyberlich.
1. \ . .Heinrich Colmar.
2. J Senator.Paul Heidrowski.
Gratiano, Brabantios Bruder . . Hans Weidlich.
Lodovico, Brabantios Neffe . . . Arthur Mitschkowski.
Othello, Feldherr, Mohr .... Carl Weiß.

Jago, sein Fähnrich.Hans Ebert.
Rodrigo, ein junger Benetianer . . Max Kaufmann.
Montano, Statthalter von Cypern . Paul Prina.
Desdemona,Brabantios Tochter . Luise Gürtler-
Emilie, Jagos Frau.Maria Edecke.
Ein Bote.Gustav Haussig.
Ein Edelmann.Anton Lechner.

Cassio, sein Leutnant.Hermann Blank.
Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger. Soldaten. Gefolge. 1. Aufzug in Venedig, hernach auf Cypern.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Tonbilder aus „Walküre" von Wagner. 3. Zwischenakt von Manns. 4. Trmpelweihe von Keler Bela.

5. Trauermarschvon Mendelssohn.

Wach dem A und 4. Aufzuge längere Pausen*

Kaffen-Preife: 35
Balkonsitz I. Rang.3 ^ 50
ProsceniumslogeI. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz) .3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2
1 rt 80 „
1 „ 50 „

— „ 70 „
— .. 50 „

Kajfenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10^ Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Freitag, den 20. Februar 1903. 74. Vorstellung im Abonnement. Ehrliche Arbeit. Volksstück mit Gesang
in 5 Bildern von H. Willen. Musik von R. Bial. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Fächer, 1 Paar Handschuhe,1 Handschuh, 1 Opernglasfutteral, 1 Taschentuch,1 Paar
Gummischuhe, 1 Schlüssel.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Freitag, den 20. Februar 1903.
74. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

hrtiche Arbeit.

Volksstiick mit Gesang in 5 Bildern von H. Wilken. Musik von R. Bial.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HostnnsiKdirector Ferdinand Manns.

P ersoneu:
August Schultze, Spekulant .Albert Blumenreich.
Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.Alice Hempel.
Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe.Elise Jüngling.
Frau Sophronia von Schminkwitz.Julie Grube.
Athalia, l.Adolfine Kusse.
Flaminia, > deren Töchter.Anna Lofink.
Eulalia, ).Marie Lofink.
Herr von Goldammer,Fabrikant.Richard Seydelmann.
Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze.Arthur Mitschkowski.
Schröpfer.Heinrich Colmar.
Max Wohlmuth,Besitzer einer großen Bäckerei.Hermann Blank.
Kalau, sein Obergeselle.Willy Giesecke.
Raps, Bäcker.Erwin Stein.
August Renze, Conditor.Franz Lechner
Lottchen Rabe, Hausmädchen bei Schultze.Martha Giesecke.
Kullmetz, Gastwirth . ..Paul Prina.
Ein Diener.Josef Nigrini.
Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. Mägde. Jungen.

Zwischenakts-Musik:
1. Kaiser Franz-Marsch von Resch. 2. „Friedensjubel", Quadrille von Wiegand. 3. „Land und Leute", Polka von Carl.

4. Theresevwalzer von Faust. 5. „Auf der Flucht", Galopp von Ueberschär.

Nach dem 2. und 4. Bilde längere Pansen.

?

Kasse«.Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang ...... 3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerie ....

2 JC. —
1 * 801 * 60

— „ 70

- „ 60

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 l 2 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 22. Februar 1903. 75. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Aamerste« Male : Tata—Toto. Operette in 3 Akten von V. Lson und F. Zell. Musik von A. Banss.
Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogt. Theater.
ldenburg.

WAU Sonntag, den 22. Februar 1903. *#*
75. Borstellung im Abonnement.

8^" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WD
Anfang 1 \ Uhr.

Zum ersten Male: -Wff

Tata

Vaudeville-Operette in 3 Akten nach Bilhaud und Barre von Victor Leon und F. Zell. Musik von
Antoine Baues.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

P erso neu:
Bernard, Kaufmann.Georg Seyberlich.
Toto, sein Sohn, Militärzögling.

Tata, seine Tochter.j-®uf e ^ungling.

Gaston Ferrier.Max Kaufmann.

Dupalet, Direktor einer Militärvorbereitungsanstalt.Richard Seydelmann.

Aurslie, seine Schwester.Luise Behrens.

Blanchart, Militär-Schulinspektor.Albert Blumenreich.

Theodore Cabestan, Schulaufseher .Willy Giesecke.

Cssarine Bassinet.Martha Giesecke.

Johanna Croll.

..Mally Croll.

Z^lmge.Sidi Hild.

Anatole,

Ernest,

Raoul,

Benjamin, .Marie Lofink.

Der Exerziermeister.Arthur Mitschkowski.

Der Portier.Anton Lechner.

Ein Gensdarm.Gustav Haussig.

Ein Kellner.Hans Weidlich.

Feuerwehrleute. Gäste. Zöglinge.

Spielt heutzutage, in einer kleinen französischen Stadt.

Wach dem ersten und zweiten Akte finden längere Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnung 6^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Abr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 24. Februar 1903. 76. Vorstellung im Abonnement. Tata—Toto. Vaudeville-Operette in 3 Akten von £«>

V. Läon uite F. Zell. Musik von A. Banös. Anfang T 1/ 2 Uhr. ojjy*$#%r
Oldenburq. Schutzesche Hofbuchdruckerei.

atzN1,£v«oz«Ms-naH_^ß



He«teM«sa«g71!*Uhr

®rofil)cnogl. Theater.
I b cn 1) u r g.

Dienstag, den 24. Febrnar 1003.
76« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 1 \ Uhr.

♦ N
Tat«

?5

Vaudeville-Operette in 3 Akten nach Bilhaud und Barre von Victor Leon und F. Zell. Musik non
Antoine Baues.

In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

P erso«en:
Bernard, Kaufmann.Georg Seyberlich.
Toto, sein Sohn, Militärzögling.
Tata, seine Tochter . ..jElise Junglrng.
Gaston Ferrier.Max Kaufmann.
Dupalet, Direktor einer Militärvorbereitungsanstalt.Richard Seydelmann.
Aurslie, seine Schwester.Luise Behrens.
Blanchart, Militär-Schulinspektor.Albert Blumenreich.
Theodore Cabestan, Schulaufseher .Willy Giesecke.
Cäsarine Bassinet.Martha Giesecke.
Anatole, .Johanna Croll.

Raoul, Zögunge.Sidi Hild.
Benjamin, .Marie Lofink.
Der Exerziermeister.. Arthur Mitschkowski.
Der Portier.Anton Lechner.
Ein Gensdarm.Gustav Haussig.
Ein Kellner.Hans Weidlich.
Feuerwehrleute. Gäste. Zöglinge.

Spielt heutzutage, in einer kleinen französischen Stadt.

Wach dem ersten und zweiten Akte finden längere Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich»
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 1T| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Mittwoch,den 25. Februar 1903. 9. Vorstellungim Abonnement für Auswärtige. Monna Vanna. Schauspiel C,

in 3 Aufzügen von M. Maeterlinck. Deutsch v. F. Oppeln-Bronikowski. Anfang 4 Uhr. *

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogi.

fr

Theater.
Oldenburg.

r Mittwoch, den 25. Februar 1003. :
9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
1

Schauspiel in 3 Aufzügen von M. Maeterlinck. Deutsch von Friedrich OPPeln-Bronikowski.
In Scene gesetzt vo in Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Guido Colonna, Kommandant der Besatzung von Pisa.Carl Weiß.

Marco Colonna, sein Vater.Hans Ebert.

Giovanna, (Monna Vanna) seine Gemahlin.Luise Gürtler.

Prinzivalli, Feldhauptmann im Solde von Florenz.Wilhelm Göhns.

Trivulzio, Kommissar der Republik Florenz.Hermann Blank.l;l} mm ÄÄ” 9"-
Vedio, Prinzivallis Sekretär.Paul Prina.

Das Stück spielt in Pisa und im Feldlager Prinzivallis am Ende des 15. Jahrhunderts.

Edelleute, Soldaten, Bauern, Männer und Weiber aus dem Volke u. s. w. -

Zwischenakts-Musik:
1. Jntroduction von Spohr. 2. Festmarsch von Manns. 3. Andante von Mendelssohn.

Die neue Dekoration des ersten Aufzuges ist aus dem Atelier des Herrn Hof-Theater¬malers Mohrmann, die des zweiten Aufzuges aus dem Atelier der Dekorationsmaler
Impekoven, Obronski & Co. in Berlin hervorgegangen.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

i IW" Kassenpreise wie gewöhnlich.Ü _ o .<■— . mKassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3'| 2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 7 Wir.
Vorverkauf von U‘| 2 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 26. Februar 1903. 77. Vorstellung im Abonnement. Die Haubenlerche. Schauspiel in

*'■ 4 Akten von E. von Wildenbruch. Anfang 7^/n Uhr. ^

Oldenburg. Schulische Hofbuchdruckerei.



Grohhcnogl. Theater.
Idenburg.

WAX Donnerstag, de« 26 Februar 1!K)S. #*#
77. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T% Uhr.

Die Haubenlerche.
Schauspiel in 4 Akten von Emst von Wildenbruch.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsoneu:
August Langenthal, Besitzer einer Papierfabrik.Franz Czerny.

Hermann, sein Halbbruder.Hermann Blank.

Juliane, beider Cousine.Alice Hempel.

Frau Schwalenbach, Fabrikarbeiters-Wittwe .Luise Behrens.

Lene, ihre Tochter...Elise Jüngling.

Ale Schmalenbach, Schwager der Frau Schwalenbach, Lumpensaktor . . . Albert Blumenreich.

Paul Jlefeld, erster Büttgeselle in der Fabrik.Willy Giesecke.

Ort: Eine Papierfabrik in der Nähe von Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Schöne Maiennacht von Reinecke. 3. Ouvertüre zu „Heimkehr ans der Fremde" von

Mendelssohn. 4. Romanze von Riccius.

Nach dem Ä. Akte Pause von 10 Minuten.

K affe u -Preise: ^gg
Balkonsitz I. Rang.3 JC. öO

Prosceninmsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logcnsitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4 .

1 „ 80 „

1 50 „

— .. 70 „

— 50 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

W Sonntag, den 1. März 1903. 78. Vorstellung im Abonnement. Die Hermannschlacht. Drama in £$

K 5 Akten von H. v. Kleist. Anfang T 1/ 2 Uhr. ^

Oldenburg. Sclmlzeschc Hosbuchdruckerei.



Krohhenogl. Theater.
ldenburg.
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WWX Sonntag, de« 1. März 190$. ***
78 , Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Die Heviirairirscblaeht.

Drama in 5 Aufzügen von Heinrich von Kleist.
In See ne gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Hermann, Fürst der Cherusker . . .

Thusnelda, seine Gemahlin ....

Rinold. / s^e Knaben.

Eginhard, sein Rat.

Luitgar, dessen Sohn.

Berta^' } Frauen der Thusnelda
Marbod, Fürst der Sueben, Verbündeter

des Hermann.

Attarin, sein Rat.

Komar, ein suevischer Haupimann . .

Wolf, Fürst der Kalten,

Thuiskomar, Fürst der Sikambrier,

Dagobert, Fürst der Marsen,

Selgar, Fürst der Brukterer,

Miß.
ver¬

gnügte

P e r s o
Carl Weiß.

Alice Hempel.

Hellmuth Henning.

Fritz Stude.

Richard Seydelmann.

Willy Giesecke-
Maria Edecke.

Julie Grube.

Franz Czerny
Erwin Stein.

Hans Weidlich.

Albert Blumenreich.

'Georg Seyberlich.

Max Kaufmann.

Gustav Haussig.

n e n:
Fust, Füist der Cimbern, ) Verbündete

Aristan, Fürst der Ubier, / der Römer

Quintilius Varus, römischer Feldherr

Ventidius, Legat von Rom

Septimus, römischer Anführer

Teuthold, ein Waffenschmied

Childerich, ein Zwingerwärter
Eine Alraune.

Erster Aeltester \ c

Zweiter Aeltester / öon Teutoburg
Erster ) .

Zweiter [ römischer Feldherr . .
Dritter ).

Eine cheruskische Frau ....

Zweites ) CheruSkischeS Mädchen

Arthur Mitschkowski.

Paul Prina.

Hans Ebert.

Wilhelm Göhus.

Hermann Blank.

Georg Seyberlich.

Hans Weidlich.

Luise Behrens.

Heinrich Colmar.

Josef Nigrini.

Wilhelm Gräper.

Anton Lechner.

Josef Petelhans.

Adolfine Kusse.

Mally Croll.

Marie Lofink. <1
Feldherren, Hauptleute, Krieger, Volk, Barden. iS

Zwischenakts-Musik:
^ 1. Marsch von Lindpaintner. 2. Allegro von Hetsch. 3. Harald (nach Uhland) von Manns. 4. Ouvertüre von Weber.

5. Zwischenakt von Riccius.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 J6. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 jfC. — .

1 rt 80 „

1 .. 50 ..

— » 70 „— .. 50 ..

lafTenüffituns 6'| 2 Itljr. Einlaß 7 Ahr. Anfang ?| 2 Kljr. Ende gegen 10‘| 2 l(lit.
Vor«erkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 3. März 1903. 79. Vorstellung im Abonnement. Die HePmannsehlacht. Drama in

5 Aufzügen von H. v. Kleist. Anfang V ^/2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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GroßherMl. Theater.
ldenburg.

3

*** Dienstag, den 3 März 1903. **#
79, Borftellung im Abonnement.

Anfang- '7 i :i Uhr.
Die

Drama in 5 Aufzügen von Heinrich von Kleist.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Hermann, Fürst der Cherusker

Thusnelda, seine Gemahlin .

Rinold, ) sei"- Knaben , .

Eginhard, sein Rat . . .

Luitgar, dessen Sohn . . .

Berta"^' } grauen der Thusnelda
Marbod, Fürst der Sueben, Verbündeter

des Hermann.

Attarin, sein Rat.

Komar, ein suevischer Haupt mann . .

Wolf, Fürst der Kalten,

Thuiskomar, Fürst der Sikambrier,

Dagobert, Fürst der Marsen,

Selgar, Fürst der Brukterer,

Miß.
ver¬

gnügte

P e r s o
Carl Weiß.

Alice Hempel.

Hellmuth Henning.

Fritz Stude.

Richard Seydelmann.

Willy Giesecke.
Maria Edecke.

Julie Grube.

Franz Czerny
Erwin Stein.

Hans Weidlich.

Albert Blumenreich.

'Georg Seyberlich.

Max Kaufmann.

Gustav Haussig.

nen:

Fnst, Fürst der Cimbern, ) Verbündete

Aristau, Fürst der Ub'er, / der Römer

Quintilius Varus, römischer Feldherr

Bentidius, Legat von Rom

Septimus, römischer Anführer

Teuthold, ein Waffenschmied

Childerich, ein Zwingerwärter
Eine Alraune.

Erster Aeltester 1 _ , .

Zweiter Aeltester / öon Teutoburg
Erster \ .

Zweiter [ röinischer Feldherr . .
Dritter /.

Eine cheruskrsche Frau ....

Zweües) Cheruskisches Mädchen

Arthur Mitschkowski.

Paul Prina.

Hans Ebert.

Wilhelm Göhns.

Hermann Blank.

Georg Seyberlich.

Hans Weidlich.

Luise Behrens.

Heinrich Colmar.

Josef Nigrini.

Wilhelm Gräper.

Anton Lechner.

Josef Peterhans.

Adolfine Kusse.

Mally Croll.

Marie Lofink.

Feldherren, Hauptleute, Krieger, Volk, Barden.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lindpaintner. 2. Allegro von Hetsch. 3. Harald (nach Uhland) von Manns.

5. Zwischenakt von Riccius.

4. Ouvertüre von Weber.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kassen-Preise t
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2

50

20

20

Mittelplatz II. Rang.2 Jt. —

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80

Parterresitz.1 „ 50

Amphitheater III. Rang.— „ 70
Gallerte .— „ 50

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen lO 1 ^ Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Mittwoch, den 4. März 1803. 7. Abonnement-Konzertder GroßherzoglicheuHofkapelle.

Donnerstag, den 5. März 1903. Unbestimmt.
C^jV-vvGrS^ 5 C'V'Or'nCr'i*? AYA QVtw

Oldenbura. (SdmhefcCie Öosbucbdruckerei.
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Großherzogl. fr

Theater.
ldenburg.

^^- 5X 2

mm Freitag, den 6. März 1903, mm
80 . Borftellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Wegen Plötzlicher Crkranknung des Herrn €iöhn§ 9 statt der angekün-

digten Vorstellung „ClaTfgo“

Der Raub der Sabinennneu.

Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Martin Gollwitz, Professor .Hans Ebert.
Friederike, dessen Frau.'.Maria Edecke.
Paula, deren Tochter.Else Marshall.
Dr. Neumeister.Carl Weiß.
Mariane, seine Frau.Alice Hempel.
Karl Groß.Georg Seyberlich.
Emil Groß, genannt Sterneck, dessen Sohn.Max Kaufmann.
Emanuel Striese, Theaterdirektor.Albert Blumenreich.
Rosa, Dienstmädchen bei Gollwitz.Adolfine Kusse.
Auguste, Dienstmädchen bei Neumeister.Wally Croll.
Meißner, Schuldiencr.Anton Lechner.

Ort der Handlung: Eine kleine deutsche Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Jlka-Mazurka von Michaelis. 3. „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker. 4. „Jugend¬

streiche", Galopp von Ziehrer.

Nach dem 2. Akte Panse von 10 Minuten.

Krank: Willy Griesecke, Wilhelm Gröhns. Beurlaubt: flermannn Blank.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. % JC.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3„ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. — 4 .

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang T 2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr vormittags.

Sonntag, den 8. März 1903. 81. Vorstellung im Abonnement. lieber den Wassern.
von Georg Engel. Anfang V 1/* Uhr.

Drama in 3 Akten

DE" Dienstag, den 10. März 1903. Ausser Abonnemeut za erhöhten Preisen. "MU
Einmaliges Gastspiel des gesammien Opern- und Dallet-Personals des Bremer Stadttheaters

unter der Direktion des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.
Anfang 51- Uhr. "Wgarmen.

Große Oper in 4 Akten von Georges Btzet.

Preise der Plätze 28
Prosceniumsloge I. Rang.5 Ji. — 4
Balkonsitz I. Rang.4 „ 50
Logensitz I. Rang.4 „ —
Parquetsitz.4 „ —
Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ —
Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu diesem Gastspiele ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters,

Großherzogliche Hostheater-Jntendanz.

Logenfitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 60
Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „
Parterre .2„ — „
Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Gallerie.— , 80 ,

die Billets am Sonnabend, den 7. d. Mts.
Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen.

Die Abonnementsbillets der V. Serie (Nr. 81—100) sind am Sonnabend, den 7. März d. I., vorm, von 10 bis

12V- und nachm, von 4 bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

'K- ^>1 - s*ys /
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Oldenbura. Sckmlzeiche Hofbuchdruckerei.

ahn*,£v«vz«JtzsinsH



Grolchenogl.

1

Theater.
ldenburg.

nem Sonntag, den 8. März 19VL.
81 . Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
lieber den Wassern.

Drama in 3 Aufzügen von Georg Engel.
I« Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Pastor Holm, Geistlicher in Steinloch auf dem Darst.Carl Weiß.

Siewert, abgesetzter Pastor in Steinloch.Hans Ebert.

Stine Kos, Magd aus dem Dorf.Elise Jüngling.

Der alte Rutschow, Küster \ Verwalter des.Georg Seyberlich.

Die alte Mamsell Westphal / Pastorhauses.Julie Grube.

Schiffer.

Zeit: Gegenwart.

Die Scene stellt in den ersten beiden Akten die Stube im Pastorhause auf der Düne vor. Der letzte Akt spielt in der höher

gelegenen Strandkirche.

Zwischenakts-Musik: von Wagner, Mel und Neissiger.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Krank: Willy Giesecke, Wilhelm Gölms. Beurlaubt: Hermauuu Blank.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3^60^.

^ Prosceninmsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „60„

M Kasienöffnung 6 I 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

?j , Dienstag, den 10. März 1903. Äußer Abonnement zu erhöhten Preisen. Sämtliche Freiplätzehabe« keine Giltigkeit. Einmaliges Gastspiel des gesamten Opern- und Ballet-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmaun-Jesnitzer. Cd.PlU.6H.*

m
Große Oper in 4 Akte« von Georges Bizet. AüfkllQ 5 1 |2 XJllP*

Oldenburq. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Theater.
Idenburg.
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Dienstag, den 10. Mar; 1903.
Außer Abouuemeut zu erhöhten Preisen. ^5
Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Gastspiel des

Opern- und Vallet-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesniher.

Mit verstärktem Orchester.

j|§^* Anfang präcise 5 % Uhr.
Carmen»

Oper in 4 Akten nach einer Novelle des Prosper Merime von Henry Meilhac und Ludwig
Halevy. Musik von Georges Bizet.

Regie: Herr Anton Schertel. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.

Orchester: Die verstärkte Grohherzogliche Hofkapelle.

P e r s o n en:
Carmen.Fr. v. Scheele-Müller.

Don Jose, Sergeant.Herr Carlsn.

Escamillo, Stierfechter.Herr Stury.

Zuniga, Leutnant.Herr Gerboth.

Morales, Sergeant.Herr Werblowski.

Micatzla, ein Bauernmädchen.Frl. Weingarten.

Lillas Pastia, Inhaber einer Schenke.Herr v. Göckel.

Dancairo, i Herr Radow.

Remendado, / Schmuggler.^rr Froneck.

Frasquita, \ Frl. Lavalle.

Mercedes. ) Z'geunermadchen .g rI . Michaelis.

Soldaten, Straßenjungen, Cigarren-Arbeiterinnen, Schmuggler, Volk. — Ort und Zeit der Handlung: Spanien 1820.

Choreographischer Teil, arrangiert von der Dalletmeisterin Frl. Paula Betlige.
Im 2. Akt: „Zigeunertanz“, getanzt vom Corps de Ballet.
Im 4. Akt: „Seviliana“, getanzt von der Balletmeisterin Frl. Paula
Bethge, Frl. Gudewill und dem Corps de Ballet.

„Einzug der Toreros“, ausgeführt von Comparsen und dem Corps de Ballet.

Nach dem A. Akte längere Pause.

Zur gefl. Kenntnissnahme diene, dass im Interesse des pünktlich erscheinenden
Publikums in Opern-VorStellungenbei Beginn der Ouvertüre sämtliche Türen
geschlossen werden. Ein Eintritt ist daher erst nach Beendigung der

Ouvertüre möglich.

Preise der Plätze
Prosceniumsloge I. Rang ....

Balkonsitz I. Rang.

Logensitz I. Rang.

Parquetsitz.

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe

5 JC. — 4 .
4 „ 50 „

3 „ „

2 „ 50 „

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 60

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre .2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Gallerte.— „ 80 „

Kajfenöffnung 5 Uhr. Anfang 5^ Uhr. Ende nach ö 1^ Uhr
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Illhr vormittags.

Mittwoch, den 11. März 1903. Außer Abonnement. Tchülervorstellnng für die ddenburger Schule«.Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die Hermannschlacht. Drama in 5 Aufzügen von H.v. Kleist.
Anfang 4 Uhr. Preise der Plätze: Balkonsitz I. Rang, Logensitz I. Ring. Parquetsitz, Mittelpatz II. Rang
& 50 jj. Die übrigen Plätze ü 25
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Mittwoch. den 11. fflärz 1903.
Außer Abonnement. ^8W

Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.

Freiplähe haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 4 Uhr.

Die Hermannjchlacht.

Drama in 5 Aufzügen von Heinrich von Kleist.

In Scene gesetzt vomDirektor Carl Ulrichs.

Personen:
Hermann, Fürst der Cherusker
Thusnelda, seine Gemahlin .

Rinold^') s^e Knaben ; ;
Eginhard, sein Rat . . .
Luitgar, dessen Sohn . . .

Berta^' ) grauen der Thusnelda ' ’
Marbod, Fürst der Sueven, Verbündeter

des Hermann.Franz Czerny
Attarin, sein Rat.Erwin Stein.
Komar, ein suevischer Hauptmann . . Hans Weidlich.

Carl Weiß.
Alice Hempel.
Hellmuth Henning.
Fritz Stude.
Richard Seydelmann.
Paul Prina.
Maria Edecke.
Julie Grube.

Wolf, Fürst der Katten,
Thuiskomar, Fürst der Sikambrier,
Dagobert, Fürst der Marsen,
Selgar, Fürst der Brukterer,

Albert Blumenreich,
-""o'Georg Seyberlich.

Max Kaufmann,
gnugte Gustav Haussig.

Fust, Fürst der Cimbern, s Verbündete
Aristan, Fürst der Ubier, / der Römer
Quintilius Varus, römischer Feldherr
Ventidius, Legat von Rom
Septimus, römischer Anführer .
Teuthold, ein Waffenschmied .
Childerich, ein Zwingerwärter .
Eine Alraune.
Erster Aeltester 1 , ,
Zweiter Aeltester / bon ^utoburg
Erster \ .
Zweiter! römischer Feldherr . .
Dritter ).
Eine cheruskischeFrau ....

Zweües j CherukkischeS Mädchen

Arthur Mitschkowski.
Paul Prina.
Hans Ebert.
Wilhelm Göhns.
Hermann Blank.
Georg Seyberlich.
Hans Weidlich.
Luise Behrens.
Heinrich Colmar.
Josef Nigrini.
Wilhelm Gräper.
Anton Lechner.
Josef Petelhans.
Adolfine Kusse.
Mally Croll.
Marie Lofink.

CM Feldherren, Hauptleute, Krieger, Volk, Barden.

1. Marsch von Lindpaintner. 2. Allegro vcn Hetsch. 3. Fanfare von Rosenkranz. 4. Ouvertüre von Weber.
. ö. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem 3. Auftuge Panse von 15 Minuten.

Krank: Willy Giesecke.

Preise der Plätze:
Balkonsitz I. Rang .
Logensitz I. Rang
Parquetsitz ....
Mittelplatz II. Rang.

ä 50 Pf.
Logensitz II. Rang
Parterresitz. . .
Amphitheater . .
Gallerie . . .

ä 35 Pf.

Kajsenöffnung 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 3 |J Uhr.

x)
Donnerstag, den 12. März 1903. 82. Vorstellung im Abonnement. Othello. Trauerspiel in 5 Akten von

Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel. Anfang 7 Uhr.
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Donnerstag, den 12. Mar; 1903.

82 . Vorstellung im Abonnement.

NUN Anfang 7 Uhr. nun

mtwuo

der Mohr von Venedig;.
Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare.Uebersetzt von Schlegel und Tieck.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Der Doge von Venedig . .

Brabantio, Senator . . .

2 * | Senator
Gratiano, Brabantios Bruder

Lodovico, Brabantios Neffe .

Othello, Feldherr, Mohr . .

Cassio, sein Leutnant . . .

Richard Seydelmann.

Georg Sehberlich.

Heinrich Colmar.

Paul Heidrowski.

Hans Weidlich.

Arthur Mitschkowski.

Carl Weiß.

Hermann Blank.

P erso «e«:
Jago, sein Fähnrich.Hans Ebert.

Rodrigo, ein junger Benetianer . . Max Kaufmann.

Montana, Statthalter von Cypern . Paul Prina.

Desdemona, Brabantios Tochter . Luise Gürtler.

Emilie, Jagos Frau.Maria Edecke.

Ein Bote.Gustav Haussig.

Ein Edelmann.Anton Lechner.

Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger. Soldaten. Gefolge. 1. Aufzug in Venedig, hernach auf Cypern.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Tonbilder aus „Walküre" von Wagner. 3. Zwischenakt von Manns. 4. Tempelweihe von Keler-Bela.

5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Kach dem 2 . and 4. Aufzuge längere Pausen.

Kaffen-Preifc:
L- Balkonsitz I. Rang.3^50^.

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz H. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „50-

Vorverbanf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr vormittags.
Freitag, den 13. März 1903. 83. Vorstellung im Abonnement. Vis Burgruine. Lustspiel in 1 Akt von C. Caro.

Hieraus: Pension Sehölier. Posse in 3 Akten von W. Jacoby und C. Lauffs. Anfang 7'/g Uhr.

Oldenburq. Schulzesche Hofbuchdruckerei.

»tzN4



HeuteAnfangV1!*Uhr

•A

'1.0-'

s&

i u <

rQ

&
ro

Ls

k> PJ
§

s

§

X

Großheyogl. Theater.
ldenburg.

?x*
tn/Nj ^dvrf/1

IX; PJX^J

M

WAM Freitag, de« 13. Mürz 1SV3. mm
83. Vorstellung im Abonnement.

U2U Anfang 7\ Uhr. NUN

Pension Schüller.

Poffe in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jacobi, von Carl Laufs.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

P erso ne«:
Philipp Klapproth.Albert Blumenreich.
Ulrike Sprosser, Wittwe, seine Schwester.Julie Grube.
Jda, l . .Else Marshall.
Franziska, J ^ ettn ^ öl$ ter .Johanna Croll.
Alfred Klapproth.Max Kaufmann.
Ernst Kißling, Maler. Alfred's Freund.Arthur Mitschkowski.
Fritz Bernhardy.Hermann Blank.
Josephine Krüger, Schriftstellerin .Luise BehrenS.
Schöller, ehemaliger Musikdirektor.Richard Seydelmann.
Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.Maria Edecke.
Friederike, ihre Tochter. - - Martha Giesecke.
Eugen Rümpel.Willy Giesecke.
Gröber. Major a. D.Georg Seyberlich.
Jean. Zählkellner.Gustav Haussig.
Ein Kellner.Josef Nigrini.
Erster Gast.' . . Paul Heidrowski.
Zweiter Gast.Hans Weidlich.
Ein Blumenmädchen.Mally Croll.

Vorher:

Die Kurgruine.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Carl Caro.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Walheim...Georg Seyberlich.
Erni, seine Tochter.Else Marshall.
Eberhard Leuthold, Maler.Hermann Blank.
Theodor Sperber .Willy Giesecke.
Fräulein Kathrine.Julie Grube.
Knopf. Diener.Paul Prina.

Ort der Handlung: Landhaus Walheim's in einer Rheingegend. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Nach der Heimath, Marsch,
2. Festmarsch,
3. Herzogin „Sophie Charlotte", Gavotte,
4. Traum aus der Jugendzeit,

von Nanking.

Nach dem 1. Stück findet eine längere Panse statt.

Kaffen-Preife:

u&

Balkonsitz I. Rang.3^60^J.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 Jt. — 4 .
1 „ 80 „

1 „ 50 „

— * 70 „

- * 50 „

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7i 2 Ahr. Ende nach 10 Uhr.

Sonntag, den 15. März 1903. 85. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Tata-

Toto. Vaudeville-Operettein 3 Akten von V. Leon und F. Zell. Musik von A. Baues. Anfang 7 1/» Uhr.
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*## Sonntag, den 15, März 1903, aeie*
85 # Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Ankang 7' 2 Uhr.

Zum letzten Male: *99

?5

Tata Toto

Vaudeville-Operette in 3 Akten nach Bilhaud und Barre von Victor Leon und F. Zell. Musik von
Antoine Banes.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Vernarb, Kaufmann..Georg Seyberlich.
Soto, sein Sohn Militärzögling.W e Jüngling.Tata, seine Tochter.J
Gaston Ferner.Max Kaufmann.
Dupalet, Direktor einer Militärvorbereitungsanstalt.Richard Seydelmann.
Aurälie, seine Schwester.Luise Behrens.
Blanchart, Militär-Schulinspektor.Albert Blumenreich.
Theodore Cabestan, Schulaufseher .Willy Giesecke.
Cäsarine Bassinet.Martha Giesecke.
Anatole,
Ernest,
Raoul,
Benjamin,

.Johanna Croll.
.Mally Croll.

Zöglinge.Sidi Hild.
.Marie Lofink.

Der Exerziermeister.Arthur Mitschkowski.
Der Portier.Anton Lechner.
Ein Gensdarm.Gustav Hausfig.
Ein Kellner...Hans Weidlich.
Feuerwehrleute. Gäste. Zöglinge.

Spielt heutzutage, in einer kleinen französischenStadt.

Hach dem ersten und zweiten Akte finden längere Pansen statt.

^ Kassenpreise wie gewöhnlich. "ME
^ Kassenöffnung 6>| s Ahr. Einlass 7 Ahr. Anfang 71, Uhr. Ende nach 10 Wir.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 17. März 1903. 84. Vorstellung im Abonnement. Uraufführung. Macht. Ein soziales

Schauspiel in 4 Akten von I. Wiegand. Anfang ?Vr Uhr.
Im Theater gesund»« : 1 Shlips, 1 Taschentuch, 2 Paar Handschuhe, 1 Griff.

Oldenburg. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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WAR Dienstag, de« 1?. März UK):{. **#
84.» Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Urauffülipungl

Macht
Ein soziales Schauspiel in 4 Akten von I. Wiegand.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Werner Stiehl, Journalist.Hans Ebert.

Hertha Jung. Dr. phil.Luise Gürtler.

Richard Heeren.Carl Weiß.

Leo Voß, Gewerksschaftsführer.Wilhelm Göhns.

Miller, Modelleur.Paul Heidrowski.

M?Bicker, } Stahl-Großindustrielle | Pau?Prm?'
Miß May, Millionärin.Alice Hempel.

Hektor Gibbon, Violinvirtuose.Hermann Blank.

Ein Schlosserjunge.Marie Lofink.

Erster .Hans Weidlich.

Zweiter ^ , . .Arthur Mitschkowski.

Dritter Arbeiter .Gustav Haussig.

Vierter .Wilhelm Gräper.

Herren und Damen der Gesellschaft. Arbeiter.

Ort der Handlung ist New-Iork, zur Zeit der ersten Trustgründungen.

Zwischenakts-Musik:
Marsch von Rubinstein. 2. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 3. „Bild aus Osten" von Schumann. 4. Sturm

und Ungewitter von Riccius.

Wach dem 3. Akte Pause von 10 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende cegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.
Mittwoch, den 18. März 1903. 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Auf Wunsch:

Ueber den Wassern. Drama in 3 Akten von Georg Engel. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 19. März 1903. Keine Vorstellung.

Freitag, den 20. März 1903. 86. Vorstellung im Abonnement. Erstes Gastspiel des Herrn Georg Köhler,^ vom Großherzoglicheu Hoflheater in Mannheim. Zur Feier der hundertjährigen
Aufführung (19. März 1803 in Weimar): Die Braut von Messina. Trauerspiel in 5 Akten
von Schiller. Don Cesar: G. Köhler als Gast. Anfang 7^2 Uhr.m

Oldenburg. Schulische Hosbuchdruckerei.



Großherwgt. Theater.
ldenburg.

S£ Mittwoch, den 18+ März 1903.
10. Vorstellung i m Abonnement für Auswärtige.

Db" Anfang 4 Uhr.
Auf Wunsch:

lieber den Wassern.

Drama in 3 Aufzügen von Georg Engel.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P erso «en:
Pastor Holm, Geistlicher in Steinloch auf dem Darst.Carl Weiß.
Siewert, abgesetzterPastor in Steinloch.Hans Ebert.
Stine Kos, Magd aus dem Dorf.Elise Jüngling.

« Der alte Rutschow, Küster \ Verwalter des.Georg Seyberlich.
Die alte Mamsell Westphal / Pastorhauses.Julie Grube.
Schiffer.

Zeit: Gegenwart.
^ Die Scene stellt in den ersten beiden Akten die Stube im Pastorhauseaus der Düne vor. Der letzte Akt spielt in der höher

gelegenen Strandkirche.

Zwischenakts-Wußtr: non Wagner, Niel und Neifliger.

Nach dem 2. Auffcuge Pause von 15 Minuten.

Kafsen-Preis e:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang . . ..... 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „50„

Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 6 % Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 19. März 1903. Keine Boxstellung.

8Freitag, den 20. März 1903. 8k. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Erstes Gastspieldes Herrn G eorgKöhler, vom Grostherzoglicheu Hoftheater in Mannheim. Zur Feier der
hundertjährige» Aufführung (19. März 1803 in Weimar): Die Braut von Messina.
Trauerspiel in 5 Akten von Fr. Schiller. Don Cesar: G. Köhler als Gast. Anfang 7^ Uhc

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdruckerei.
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MWX Freitag, de« Ä0 März 11)0$. #**
86. Vorstellung im Abonnement.

IW Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Herrn

Georg Uohler

vom Grohherpgl. Hoftheater m Mannheim.
AnlanA 7' 2 Uhr.

Zur Feier der hundertjährigen Aufführung
(19. Mär; 1803 in Weimar):

Die Braut von Messina,

oder:

Die feindlichen Vrndev.

Ein Trauerspiel mit Chören in 5 Akten von Friedrich v. Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Donna Jsabella, Fürstin von Messina.Maria Edecke.

D°n Manuel, I %e @ö[ .Carl Weiß.
Don Cesar, j .***

Beatrice, ihre Tochter.Luise Gürtler.

Diego, ein alter Diener der Fürstin.Richard Seydelmann.

Cajetan, .Franz Czerny.

Berengar, . , , ,.Georg Seyberlich.

Manfred, ,m ^ef^ge des Don Manuel.Arthur Mitschkowski.

Tristan, .Paul Prina.

Erster t a ^ „.Heinrich Colmar.

Zweiter / fRltter be§ ® on Manuel.Paul Heidrowski.

Bohemund, \ .Hans Ebert.

Roger, - im Gefolge des Don Cesar.Max Kaufmann.

Hyppolyt, ).Hermann Blank.

Erster ) .Josef Peterhans.

Zweiter > Ritter des Cesar.Hans Eckert.

Dritter ).Anton Lechner.

Erster Bote.Johanna Crott.

Zweiter Bote.Mally Krott.

Die Aeltesten von Messina.

* ^ * Don Cesar.Georg Köhler als Gast.
Z w if ch en a kt s - M n si k:

1. Marsch von Lachncr. 2. Melodie von Schreiner. 3. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner. 4. Ouvertüre von Marschner.

5. Maurische Trauermusik von Mozart.

Nach dem 3. Akte Panse von 10 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Cnde gegen 10 x |2 Ahr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 [4 Uhr vormittags.
Sonntag, den 22. März 1903. 87. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zweitesund letztes Gastspiel des Herrn Georg Köhler, vom Grotzherzogiicheu Hoftheater in

Mannheim, vor Pfarrer von Kirehfeld. Volksstückmit Gesang in 5 Akten von
L.' Anzengruber. Pfarrer Hell: Georg Köhler als Gast. Anfang 7*/z Uhr.
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UUU Sonntag, den ÄÄ. März 19 VL. mm
87. Borstellung im Abonnement.

W Freiplätze haben keine Giltigkeit. "WO

Zweites und letztes GastjpieldesHerru
Gesrg Nöhlcv

vom Großher;ogl. Hoftheater in
AnlhnK f2\ Uhr.

Der Pfarrer von Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Graf Finsterberg.Franz Czerny.

Lux, dessen Revierjäger.Paul Rath.

Hell, Pfarrer von Kirchfeld.***

Brigitte, seine Haushälterin.Luise Behrens.

Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.Richard Seydelmann.

Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus der Einöd.Elise Jüngling

Michel Berndorfer.Hermann Blank.

Thalmüller Loisl.Arthur Mitschkowski.

Der Schulmeister .Paul Prina.

Der Wirt an der Wegscheidt.Georg Seyberlich.
Sein Weib.Julie Grube.

Hannsl, Beider Sohn.Martha Giesecke.

Der Wurzelsepp.Haus Ebert.

Erster ) . „ .Gustav Hausfig.

Zweiter j i un 9 er Bauer.Wilhelm Gräper.
Erster \ . _ .Josef Rigrini.

Zweiter / ^^er Bauer.Paul HeidrowSki.

Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzjungfern. Musikanten.

* ^ * Hell.Georg Köhler als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Springtanz von Hofmann. 2. Tyrolliene von Fahrbach. 3. Ländliche Musik von Riccius. 4. Hochzeitszug von Reinecke.

5. Zwischenakt aus „Almenrausch und Edelweiß" von Müller.

Nach dem 3. Akte Panse von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 Ji, 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3„ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 M>. —

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .- „ SO J

KastenöffnungAhr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 24. März 1903. 88. Vorstellung im Abonnement Zum letzten Male: Ueber den Wassern.

Drama in 3 Akten von G. Engel. Anfang 7 1/z Uhr.^

§
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Oldenbnra. Schulische Hofbuchdruckcrei.
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mm Dienstag, den 24. März 1903, mm
88. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ 2 Uhr.
Pensi 0 n Schöllen

Poffe in 3 Akten, nach einer Idee von W. Zacobi, von Carl Laufs.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

P ers 0 neu:

Philipp Klapproth.

Ulrike Sprosser, Wittwe, seine Schwester

Jda, l

inziska, /
deren Töchter

Franziska,

Alfred Klapproch .

Ernst Kißling, Maler, Alfred's Freund

Fritz Bernhardy.

Josephine Krüger, Schriftstellerin . .

Schüller, ehemaliger Musikdirektor

Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin

Friederike, ihre Tochter.

Eugen Rümpcl.

Gröber, Major a. D.

Jean, Zählkellner.
Ein Kellner.

Erster Gast.

Zweiter Gast.

Ein Blumenmädchen.

Albert Blumenreich.

Julie Grube.

Else Marshall.

Johanna Croll.

Max Kaufmann.

Arthur Mitschkowski.

Hermann Blank.

Luise Behrens.

Richard Seydelmann.
Maria Edecke.

Martha Giesecke.

Willy Giesecke.

Georg Seyberlich.

Gustav Haussig.

Josef Nigrini.

Paul Heidrowski.

Hans Weidlich.

Mally Croll.

Vorher:

Pie Kurgrmne.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Carl Caro.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Walheim.Georg Seyberlich.

Erni. seine Tochter.Else Marshall.

Eberhard Leuthold, Maler.Hermann Blank.

Theodor Sperber .Willy Giesecke.

Fräulein Kathrine.Julie Grube.

Knopf, Diener.Paul Prina.

Ort der Handlung: Landhaus Walheim's in einer Rheingegend. Zeit: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Nach der Heimath, Marsch

2. Fesimarsch

3. Herzogin „Sophie Charlotte", Gavotte

4. Traum aus der Jugendzeit

Wach dem 1. Stück findet eine längere Pause statt.

von Adolf Pauling.

Kassen-Preise: V
Balkonsitz I. Rang.3 Ji. 50

Prosceniumslope I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang.2 Jt. —

Logensitz II. Ring 1 „ 80

Parterresitz.1 „ 50

Amphitheater III. Rang.— „70
Gallerte .— „50

Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Vhr vormittags.

Donnerstag, den 26. März 1903. Keine Vorstellung.

Mittwoch, den 25 März 1903. 8. Abounement-Konzert der Großherzogliche» Hoskapelle.

t ) Freitag, den 27. März 1903. 89. Vorstellung im Aboni:ement. Die Heimath. Schauspiel in 4 Akten

H. Sudennann. Anfang 7 Uhr.

von
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XXX Freitag, den SV. März ISvL. XXX
isS. Vorstellung im Abonnement.

99* Anfangs 7 Uhr.

Hei mailt

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Seene gefetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rfonen:
Schwartze, Oberstleutnant a. D.Eugen Moebius als Gast.

Magda, l _ .. re( . .Else Ricarda als Gast.

Marie. / s-'ne Kinder aus erster Ehe .Else Marshall.

Auguste, geb. Wendlowski, seine zweite Frau.Maria Edecke.

Franziska von Wendlowski, deren Schwester.Luise Behrens.

Max von Wendlowski, Leutnant, beider Neffe.Max Kaufmann.

Heffterdingk, Pfarrer zu St. Marien.Carl Weiß.

Dr. von Keller, Regierungsrath.Hermann Blank.

Professor Beckmann, pens. Oberlehrer.Richard Seydelmann.

von Klebs» Generalmajor a. D.Paul Prina.

Frau von Klebs.Anna Lofink.

Frau Landgerichtsdirektor Ellrich._ Julie Grube.
Frau Schumann.' Elisabeth Schmidt.

Therese, Dienstmädchen bei Schwartze.Martha Giesecke.

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
Jubelfanfare von Rosenkranz. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Ouvertüre zu „Der vierjährige Posten" von Reinecke.

4. Albumblatt von Wagner.

Wach dem 2. Akte Panse von 10 Minuten.

Kaffen-Preife: ^
50

20

Balkonsitz I. Rang.3 JC. 60

Prosceniumsloge I. Rang.3

Logensitz I. Rang (Vordersitz) ..... 3

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3

Parquetsitz.3

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 20

Mittelplatz II. Rang.2 Ji. — 4 .

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung ß 1^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr vormittags.

Sonntag, den 29. März 1903. 90. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze habe» keine Giltigkeit. Novität!Zum ersten Male: Waterkant. Schauspiel in 3 Akten von R. Skowronnek. Anfang 7^/e nhr.

Oldenbnrq. Schulische Hosbuchdruckerei.
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XXX Sonntag, de« 29. März 1903. XXX
90 . Vorstellung ttn Abonnement.

W Freiplätze haben keine Giltigkeit. 'WH

Anfang 7 \ Uhr.
Novität! Zum ersten Male: NovitätI

lUntcrhnnt

Schauspiel in 3 Aufzügen von Richard Skowronnek.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Frau Marie Holtfeuer.Maria Edecke.
Hans, ihr Sohn, Leutnant zur See.Hermann Blank.
Frau Kapitän Klock.Julie Grube.
Minchen, ihre Tochter.•.Else Marshall.
Kapitän Rohrweder.Georg Seyberlich.
Kommerzienrat Voordengang.Franz Czerny.
Kay, sein Sohn.Max Kaufmann.
Else Sötelier, seine Nichte.Johanna Croll.
Der Kommandant der „Iltis".Arthur Mitschkowski.
Schneider, Oberbootsmannsmaat.Willy Giesecke.
Clasen, \.Gustav Haussig.
Mertens, !.Wilhelm Gröper.
Joneleit, \ ™ , r .Oskar Tegeder.
Mandelbaum, Matrosen.Hans Eckert.
Lehmann, l.Paul Prina.
Häberle, ].Hans Weidlich.
Miken, i ..Anna Lofink.
Dörthe, / Dienstmädchen.Martha Giesecke.
Ein Obermatrose.Paul Heidrowski.
Ein Posten.Anton Lechner.
Ein Zahlmeister.Henry Böhmen.

Der erste Akt spielt an Bord S. M. S. Iltis, auf der Reede von Port Said, der zweite in einem Vororte Hamburgs,
der dritte in der Nähe des Hamburger Hafens.

Zwischenakts-Musik:
1. Orientalischer Zug von F. v. Blon. 2. Die Matrosen, Ouvertüre von Flotow. 3. Ouvertüre von Trotha.

vis neue Dekoration im steten Akt ist aus dem Atelier des Hoftheater-Malers
W. Mohrmann hervorgegangen.

Wach dem 8. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Kaffen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang . . .1 „ 80 „
Parterresitz. 1„60„
Amphitheater III. Rang.— „70„
Gallerte .— „ 50 „

KassenöffnungO^Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 % Ende gegen I 4IV Wr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 31. März 1903. 9l. Vorstellung im Abonnement. Macht. Ein soziales Schauspiel in 4 Akten von
I. Wiegand. Anfang T* 1/ 2 Uhr.

m \crfi rO'i/

Oldenbnrq. Sckulzesche Hosbuchdruckerei.
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Dienstag, de« 31. März 1903. ***
91. Vorstellung int Abonnement.

Anfang Uhr.
JfMaeht,

Ein soziales Schauspiel in 4 Akten von I. Wiegand.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Werner Stiel, Journalist.Hans Ebert.

Hertha Jung, Or. phil.Luise Gürtler.

Richard Heeren.Carl Weiß.

Leo Voß, Gewerkschaftsführer.Wilhelm Göhns.

Miller, Modelleur.Paul Heidrowski.

Vaughan, ) tr ~.Franz Czerny.

Mr. Bicker, j Stahlgroß,ndustnelle.Paul Prina.

Miß May, Millionärin.Alice Hempel.

Hektar Gibbon, Violinvirtuose.Hermann Blank.

Ein Schlosserjunge.Marie Lofink.

Erster .Hans Weidlich.

Zweiter ar t ,, . . . . '.Arthur Mitschkowski.

Dritter Arbeiter.Gustav Haussig.

Vierter .Wilhelm Gräper.

Herren und Damen der Gesellschaft. Arbeiter.

Ort der Handlung ist New-Wrk, zur Zeit der ersten Trustgrünbungen.

Zwische«akts-M«sik:
Marsch von Rubinstein. 2. Ouvertüre zu „Nosamunde" von Schubert. 3. „Bild aus Osten" von Schumann. 4. Sturm

und Ungewitter von Riccius.

Wach dem 2. Akte Pause von 10 Minuten.

S£ Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang.

Logensitz I. Rang (Vordersitz).

Logensitz I. Rang (Hintersitz).

Parquetsitz.

Parquetsitz 8.—10. Reihe.

3 JC. 80 4 .
B „ 50 „

3 „ 20 „

B „ „

3 „ — „

2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 Jt. — 4 .

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„
Gallerte — „ 50 „

Kassenoffnung 7 Ahr. Anfang 7 1 2 Vhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 '2 bis 12 3 |4 lllir vormittags.

Mittwoch, den 1. April 1903. 11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Waterkant. Schauspiel

Ä in 3 Akten von R. Skowronnek. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 2. April 1903. 92. Vorstellung im Abonnement ZttM letzten Male : Ueber den Wassern.

Drama in 3 Akten von G. Engel. Anfang 7 x/z Uhr.

.^ ... „c..,...,., - ?&Im Theater gesunden : 1 Regenschirm, eine Schürze und eine Uhrkapsel.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdnrckerei.
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^ Mittwoch, den L. April 1903.
11« Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

ntcrltnnt

Schauspiel in 3 Aufzügen von Richard Skowronnek.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Frau Marie Holtseuer.Maria Edecke.

Hans, ihr Sohn, Leutnant zur See.. Hermann Blank.

Frau Kapitän Klock .Julie Grube.

Minchen, ihre Tochter.Else Marshall.

Kapitän Rohrweder.Georg Seyberlich.

Kommerzienrat Voordengang.Franz Czerny.

Kay, sein Sohn.Max Kaufmann.

Else Sötebier, seine Nichte.Johanna Croll.

Der Kommandant der „Iltis".Arthur Mitschkowski.

Schneider, Oberbootsmannsmaat.Willy Giesecke.

Clasen, \ .Gustav Haussig.

Mertens, 1.Wilhelm Gräper.

Joneleit, [ . r .Oskar Tegeder.

Mandelbaum, l Matrosen.Hans Eckert.

Lehmann, \ .Paul Prina.
Häberle, '.Hans Weidlich.

Miken, s .. ..Anna Lofink.

Törthe, / Dienstmädchen.Martha Giesecke.

Ein Obermatrose.Paul Heidrowski.

Ein Posten.Anton Lechner.

Ein Zahlmeister.Henry Döhmen.

Der erste Akt spielt an Bord S. M. S. Iltis, auf der Reede von Port Said, der zweite in einem Vororte Hamburgs,

der dritte in der Nähe des Hamburger Hafens.

Zwischenakts-Musik:
1. Orientalischer Zug von F. v. Blon. 2. Die Matrosen, Ouvertüre von Flotow. 3. Ouvertüre von Trotha.

Die3 r neue'[Dekoration im ersten Akt ist aus dem Atelier des Hoftheater-MalersW. Mohrmann hervorgegangen.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von 10 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 J).

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 JC. —
1 * 80 „

1 „ 60 „

— „ 70 „

— „ 50' „

| Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 'gegen Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 2. April 1903. 92. Vorstellung im Abonnement Z«m letzten Male: Ueber den Wassern.

Drama in 3 Akten von G. Engel. Anfang tf 1/ 2 Uhr.
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^ Donnerstag, den 2. April 1003. ^
9%, Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 ' 2 Uhr.
VE" Zum letzten Male r

lieber den Wassern.

Drama in 3 Aufzügen von Georg Engel.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Pastor Holm, Geistlicher in Steinloch auf dem Darst.Carl Weiß.

Siewert, abgesktzter Pastor in Steinloch.Hans Ebert.

©tine Kos, Magd aus dem Dorf.Elise Jüngling.

Der alle Rulschow, Küster, \ Verwalter des.Georg Seyberlich.

Die alte Mamsell Westphal, / Pastorhauses.Julie Grube.

Schiffer.

Zeit: Gegenwart.

Die Scene stellt in den ersten beiden Akten die Stube im Pastorhause auf der Düne vor. Der letzte Akt spielt in der höher

gelegenen Strandkirche.

Zwischenakts-Musik: von Wagner, Mel und NeMger.
Nach dem 2. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „70„
Gallerte .— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Vhr. Anfang 1% Ahr. Ende 9^ Ahr.
Vorverkauf von IV 2 bis 12 3 |4 Wr vormittags.

Sonntag, den 5. April 1903. 93. Vorstellung im Abo,Element. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!Zum erste« Male: Maria von Magdala. Drama in 5 Akten vo»P. Heyse. Anfang '7 1/i Ufjr.

Dienstag, den 7. April 1903.
Zum Besten des Elisabethstifts zu Oldenburg.

Conzert
des Herrn Willy Burmester,

unter Mitwirkung der Grotzherzoglichen Hoskapclle.Preise der Plätze: I. und II. Rang und Parquet s, 3 JC., Parterre 1 JC. 60 Ampith. 70
Galler'e 50 Billetvorbestellungen werden durch die Großhcrzogliche Theatcrkaffe entgegen genommen.

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm, 1 Schürze.

Oldenbura. Swulzelche Hofbuchdruckerei.
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mm Sonntag, de« 5, April 1903. mm
93. Vorstellung im Abonnement.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Einmaliges Gastspiel des Herrn Tom Farecht vom

Thalia-Theater in Hamburg.

Novität!
Anfang Uhr.

Zum ersten Male: Novität I

lllarta von

Drama in 5 Akten von Paul Heyse.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Maria von Magdala.Alice Hempel.
Recha, ihre alte Dienerin.Luise Behrens.
Aulus Flavins, Neffe des Landpflegers Pontius Pilatus.Wilhelm Göhns.
Quintus, sein Schreiber.Heinrich Colmar.
Macro, ein Sklave.Hans Weidlich.
Judas Jscharioth.***
Kajaphas, der Hohepriester.Hans Ebert.
Joab, sein Sohn.Paul Prina.

Jotham, j ^_^.Arthur Mitschkowski.
ja, ) Max Kaufmann.Hananja, j dessen Freunde.

Gamaliel, ein Priester.Richard Seydelmann.
Simon.Georg Seyberlich.
Mirjam.Maria Edecke.
Eine alter Mann.Gustav Haussig.
Eine Frau..Julie Grube.

* * * Judas Jscharioth.... Tom Farecht als Gast.
Sklaven, Priester, römische Krieger, Volk.

Ort der Handlung: Jerusalem.

ft »

Zwischenakts-Musik:
Tempelweihe von Keler. 2. In der Kirche, von Reinecke. 3. Halleluja von Händel. 4. Aus der Ouvertüre zum

„Oratorium" von Mendelssohn. 5. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul.

Nach dem 2. und 4. Akte längere Pausen.

gy Kassenpreise wie gewöhnlich«
[? Najsenöffnuvg6^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7^2 Ahr. Ende lO^ Adr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 7. April 1903. Zum Besten des Elisabethstifts z« Oldenburg. Couzert des Herr«
_ Willy Burmester, unter Mitwirkung der Grotzherzoglicheu Hofkapelle.

Sonntag, den -12. April 1903. 94. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Coriolanus.

Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare.



GrMmogl. Theater.
ldenburg.

WWW Sonntag, de« 12, April 1903« mm
94« Vorstellung im Abonnement.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

Auf Höchsten Befehl.
JUatta Von Magdala.

Drama in 5 Akten von Paul Hehse.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl

Personen:
Maria von Magdala.
Recha, ihre alte Dienerin.
Aulus Flavins, Neffe des Landpflegers Pontius Pilatus.
Quintus, sein Schreiber.
Macro, ein Sklave.. .
Judas Jscharioth.
Kajaphas, der Hohepriester.
Joab, sein Sohn.

Hanan'ja. | besten Freunde ^ ^
Gamaliel, ein Priester.
Simon.
Mirjam.
Eine alter Mann.
Eine Frau.
Sklaven, Priester, römische Krieger, Volk.

Ort der Handlung: Jerusalem.

Ulrichs. f7
Alice Hempel. £

uLuise Behrens.
Wilhelm Göhns.
Heinrich Colmar.
Hans Weidlich.
Hans Ebert. »
Arthur Mitschkowski. MPaul Prina.
Hermann Blank. »Max Kaufmann.

PRichard Seydelmann.
Georg Seyberlich.
Maria Edecke.
Gustav Haussig. m «Julie Grube.

ml

ä n
♦

Zwischenakts-Musik:
Tempelweihe von Keler. 2. In der Kirche, von Reinecke. 3. Halleluja, von Händel. 4. Aus der Ouvertüre zum

„Oratorium Paulus", von Mendelssohn. 5. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul.

Hach dem 8. und 4 Akte längere Pansen.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende lO^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Ü Montag, den 13. April 1903. 95. Vorstellung im Abonnement. Waterkant. Schauspiel in 3 Akten von Ci

R. Skowronnek. Anfang 7 Uhr.

Oldenburq. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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mm Montag, de« 13. April 1903. mm
95. Bor^ellung i rn Abonnement.

Anfang T\ Uhr.

Materkant

Schauspiel in 3 Aufzügen von Richard Skowronnek.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rsonen:
Frau Marie Holtfeuer.Maria Edecke.
Hans, ihr Sohn, Leutnant zur See.Hermann Blank.
Frau Kapitän Klock .Julie Grube.
Minchen, ihre Tochter.Else Marshall.
Kapitän Rohrweder.Georg Seyberlich.
Kommerzienrat Voordengang..Franz Czerny.
Kay, sein Sohn.'.Max Kaufmann.
Else Sötebier, seine Nichte.Johanna Croll.
Der Kommandant der „Iltis".Arthur Mitschkowski.
Schneider, Oberbootsmannsmaat.Willy Giesecke.
Clasen, i.Gustav Haussig.
Mertens, I.Wilhelm Gräper.
Joneleit, ™ . .Oskar Tegeder.
Mandelbaum, l Matrosen.Hans Eckert.
Lehmann, i.Paul Prina.
Häberle, ].Hans Weidlich.
Miken, i r ... ..Anna Lofink.
Dörthe. j D-enstmadchen.Martha Giesecke.
Ein Obermatrose ..Paul Heidrowski.
Ein Posten.Anton Lechner.
Ein Zahlmeister.Henry Döhmen.

Der erste Akt spielt an Bord S. M. S. Iltis, auf der Reede von Port Said, der zweite in einem Vororte Hamburgs,
der dritte in der Nähe des Hamburger Hafens.

Zwischenakts-Musik:
1. Orientalischer Zug von F. v. Blon. 2. Die Matrosen, Ouvertüre von Flotow. 3. Ouvertüre von Trotha.

vis neue Dekoration im ersten Akt ist aus dem Atelier des Hoftheater-Malers
W. Mohrmann hervorgegangen.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Sr Kaffen-Preife: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50 Jj.
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz.3 „ — „
Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

g Kassenöffnung 6% Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, de» 15. April 1903. 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige: Maria von
Magdala. Drama in 5 Akten von Paul Heyse. Anfang 4 Uhr.

»0-X

D
t

D
6j

1,

$

Qs

Ol

n.

t

äl

I

Oldenbnra. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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#*# Mittwoch, den 15, April 1003, #*#
12 , Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
rNavia von

Drama in 5 Akten von Paul Heyse.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Maria von Magdala..Alice Hempel.

Recha, ihre alte Dienerin.Luise Behrens.

Aulus Flavius, Neffe des Landpflegers Pontius Pilatus.Wilhelm Gohns.

Quintus, sein Schreiber.Heinrich Colmar.

Macro, ein Sklave.Hans Weidlich.

Judas Jscharioth..Hans Ebert.

Kajaphas, der Hohepriester.Arthur Mitschkowski.

Joab, sein Sohn.Paul Prina.

Jotham, \ ~ . . .Hermann Blank.

Hananja, s deffen Freunde.Max Kaufmann.

Gamaliel, ein Priester.Richard Seydelmann.

Simon.Georg Seyberlich.

Mirjam.Maria Ed ecke.

Eine alter Mann.Gustav Haussig.

Eine Frau.Julie Grube.

Sklaven, Priester, römische Krieger, Volk.

Ort der Handlung: Jerusalem.

Zwischenakts-Musik:
1. Tempelweihe von Keler. 2. In der Kirche, von Reinecke. 3. Halleluja, von Händel. 4. Aus der Ouvertüre zum

„Oratorium Paulus", von Mendelssohn. 5. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul.

Wach dem 2. und 4. Akte längere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 60

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 dC. —

1 „ 80 „

1 „ 50 „

— * 70 „

— „ 60 „

Kaßenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 7 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 17. April 1903. 96. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male! Maria von Magdala.

Drama in 5 Akten von Paul Heyse. Anfang 'S' 1/ 3 Ahr.

Oldenburq. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großheyogl. Theater.
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*** Freitag, de« 17. April 1903. #**
SS. Vorstellung i m Abonnement.

7 \ Uhr.
W Zum letzten Male: *91

Maria von Magdala.

Drama in 5 Akten von Paul Heyse.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Maria von Magdala.Alice Hempel.
Recha, ihre alte Dienerin.Luise Behrens.
Aulus Flavins, Neffe des Landpflegers Pontius Pilatus.Wilhelm Göhns.
Quintus, sein Schreiber.Heinrich Colmar.
Macro, ein Sklave.Hans Weidlich.
Judas Jscharioth.Hans Ebert.
Kajaphas, der Hohepriester.Arthur Mitschkowski.
Joab, sein Sohn.Paul Prina.
Jotham, ) . - » . .Hermann Blank.
Hananja, s ^ffen Freunde.Max Kaufmann.
Gamaliel, ein Priester.Richard Seydelmann.
Simon...Georg Seyberlich.
Mirjam.Maria Edecke.
Eine alter Mann.Gustav Haussig.
Eine Frau.Julie Grube.
Sklaven, Priester, römische Krieger, Volk.

Ort der Handlung: Jerusalem.

Zwischenakts-Musik:
1* Tempelweihe von Keler. 2. In dcr Kirche, von Reinecke. 3. Halleluja, von Händel. 4. Aus der Ouvertüre zum

„Oratorium Paulus", von Mendelssohn. 5. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul.

Nach dem 2 . und 4. Akte längere Pausen.

Kass en-Preis e:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz) ..... 3 „ — „

Parquetsitz.3„ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 jfC. —

1 „ 80 „

1 ,. 50 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende W 2 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Vbr vormittags.

Sonntag, den 19. April 1903. 97. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Re«einstndiert. Coriolanus. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare.Anfang 7 Uhr.
Im Theeater gefunden: 1 Regenschirm, 1 Paar Handschuhe, 1 Taschentuch, 1 Pompadour.

Oldenbura. Sckulzesche Hofbuchdruckerei.
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XXX Sonntag, den 19. April 1908* XXX
97, Vorstellung i m Abonnement.

AM" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "W8
Anfang 7 Uhr. "MW

Wen einstndiert:

Coriolanus.

Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Nebersetzt von Schlegel und Tieck.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Cajus Marcius Coriolanus, ein edler Römer.Carl Weiß.

Titus Lartius l Feldherrn gegen.Georg Seyberlich.

Cominius, f die Volsker .Paul Prina.

Menenius Agrippa, Freund des Coriolanus.Franz Czerny.

Sicinius Velutus, 1 m 1ta . ..Arthur Mitschkowski.

Junius Brutus j Volkstribunen.Max Kaufmann.

Der junge Marcius, Sohn des Coriolanus.Fritz Stude.

Ein römischer Herold.Henry Döhmen.

Tullus Aufidius, Feldherr der Volsker.Hans Ebert.

Ein Hauptmann des Aufidius.Paul Roth.

Volumnia, Mutter des Coriolanus.Maria Edecke.

Virgilia, Gattin des Coriolanus.Alice Hempel.

Valeria, Freundin der Virgilia.Luise Gürtler.

Kammerfrau der Volumnia.Julie Grube.

Ein Verschworener.Heinrich Colmar.
Ein Aedil.Erwin Stein.

.Willy Giesecke.

.Richard Seydelmann.

.Hermann Blank.

®“ r 0 er .Gustav Hausfig.

.Paul Heidrowski.

.Wilhelm Gröper.

Ein römischer Senator .Heinrich Colmar.

Ein volskischer Senator.Henry Döhmen.

I. \ ™ , .Hans Weidlich.

II. / Wache .Heinrich Colmar.
Ein Bote .Hans Weidlich.

I.j.Albert Blumenreich.

II. J Krieger.Oskar Tegeder.
III. ).Anton Lechner.

II. I Diener des Aufidius.Wilhelm Gräper.
III. 1 .Paul Heidrowski.

Römische und Volskische Senatoren, Patricier, Aedilen, Liktoren, Soldaten, Bürger, Boten,

Diener und anderes Gefolge.

Schauplatz teils in Rom und teils auf dem Gebiet der Volsker und Römer.

8t

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Catharina Cornaro" von Lachner. 2. Ouvertüre zu „Coriolan" von Beethoven. 3. AngeluS von Massenet.

4. Ouvertüre von Weber. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Wach dem 3. Akte Panse von 15 Minuten.

Kasserr-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 50 4 .

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 50 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz.3„ „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang.2 JC. — 4

Logensitz II. Rang . . 1 „ 80 „

Parterresitz ..1 „ 50 „

Amphitheater III. Rang.— „70„

Gallerte — „60„

laffenöffnung 6 Uhr. Einlaß ll'-Uhr Anfang 7 Uhr. Ende nach 10* * Uhr.

Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 21. April 1903. 98. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Coriolanus.

spiel in 5 Akten von Shakespeare. Übersetzt von Schlegel und Tieck. Anfang 7 Uhr.

Trauer-
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### Dienstag, den 21. April 1003. wm
98. Vorstellung tot Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
JE" Zum letzten Male: "WZ

(Torio Imins.

Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel und Tieck.
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Cajus Marcius Coriolanus, ein edler Römer.Carl Weiß.
Titus Lartius 1 Feldherrn gegen.Georg Seyberlich.
Cominius, / die Volsker .Paul Prina.
Menenius Agrippa, Freund des Coriolanus.Franz Czerny.
Sicinius Velutus, s ^ „ .Arthur MitschkowSki.
Junius Brutus Volkstribunen Max Kaufmann.
Der junge Marcius, Sohn des Coriolanus.Fritz Stude.
Ein römischer Herold.Henry Döhmen.
Tullus Aufidius, Feldherr der Volsker.Hans Ebert.
Ein Hauptmann des Aufidius.Paul Roth.
Volumnia, Mutter des Coriolanus.Maria Edecke.
Virgilia, Gattin des Coriolanus.Alice Hempel.
Valeria, Freundin der Virgilia.Luise Gürtler.
Kammerfrau der Volumnia.Julie Grube.
Ein Verschworener.Heinrich Colmar.
Ein Aedil.Erwin Stein.

.Willy Giesecke.

..Richard Seydelmann.
.Hermann Blank.

®“ r 9 fr .Gustav Haussig.
.Paul Heidrowski.
.Wilhelm Grüper.

Ein römischer Senator .Heinrich Colmar.
Ein volskischer Senator.Henry Döhmen.
I. 1 m , .Hans Weidlich.

II. j s“ a(^ e .Heinrich Colmar.
Ein Bote .Hans Weidlich.

II. ! Krieger.Orkar Tegeder.
III. 1.Anton Lechner.

I. l.Josef Petelhans.
II. I Diener des Aufidius.Wilhelm Gräper.

III. ) .Paul Heidrowski.

Römische und Volskische Senatoren, Patricier, Aedilen, Viktoren, Soldaten, Bürger, Boten,
Diener und anderes Gefolge.

Schauplatz teils in Rom und teils auf dem Gebiet der Volsker und Römer.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Catharina Cornaro" von Lachner. 2. Ouvertüre zu „Coriolan" von Beethoven. 3. Angelus von Massenet.

4. Ouvertüre von Weber. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Akte Panse von 15 Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 Ji. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „
Parquetsitz . . ..3
Parquetsitz 8—10. Reihe.2 20

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

Kajsenöjfnung ß 1^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 3 |4 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Donnerstag, den 23. April 1903. 99. Vorstellung im Abonnement. Uraufführung! An» Schwermut.
Drama in 4 Akten nach dem Russischen Anton Tschechows von Adolf Heß. Anfang 7^2 Uhr.
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Donnerstag, den 23, April 1903.
99. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7' 2 Uhr.
XJ raufführung I

Schwermut.

Drama in 4 Akten nach dem Russischen Anton Tschechows von Adolf Heß.

In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Nikolaus Jwanom, Gutsbesitzer.Wilhelm Göhns.
Anna Petrowna, seine Frau.Elise Jüngling
Schabelski, sein Onkel, mütterlicherseits..Georg Seyberlich.
Borkin, entfernter Verwandler, sein Verwalter.Willy Giesecke.
Lebcdew, Gutsnachbar . '.. . ..Albert Blumenreich.
Frau Lebedew.Luise Behrens.
Sascha, Tochter der beiden.Luise Gürtler..
Dr. Lwow, junger Landschastsarzt.Hans Ebeit.
Frau Babakina, junge, reiche Gutsbesitzerwitwe.Alice Hempel.
Kossich. Steuerbeamter.Richard Seydelmann.
Frau Nasarowna, Alte ohne Beruf.Julie Grube.
Jegoruschka, Hausgenosse bei Lebedew
Erster

Zweiter @a[tDritter
Vierter

Max Kaufmann.
Arthur Mitschkowski.
Gustav Haussig.
Paul Prina.
Hans Weidlich.

Peter, Diener bei Iwanow.Hans Eckert.
Gabriel, Diener bei Lebedew .Anton Lechner.
Gäste. Herren und Damen. Bediente.

Ort der Handlung: Mittelrußland. Zeit: Gegenwart.
Zwischen dem dritten und vierten Akte liegt ein Jahr-

Zwischenakts- Musik:
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Ave Maria von Schubei t. 3. Ouvertüre von Reinberger.

4. Schöne Maiennacht von Reinecke.

Nach dem 8. Akte Pause von 1.0 Minuten.

Kasseu-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 M>. 50
Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „
Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 , — „
Parquetsitz.3„ — „
Parquetsitz 8 —10. Reihe.2 „ 20 „

M'tielplatz II. Rang .
Logensitz II. Rmg
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

2 dC. —
1 „ 80 „
1 . 50 ,

— „ 70 ,
- „ 50 .

Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr vormittags.

Sonntag, den 26. April 1903. 100. Vorstellung im Abonnement. Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Alt-Heidelberg. Schauspiel in 5 Akten von W. Meyer-Förster.Anfang '7 1/z Uhr.
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Grobherwgl. Theater.
l den bürg.

Sonntag, den 26. April 1903.
100. Vorstellung im Abonn e m ent.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang l'la Uhr.

All Heidelberg.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wilhelm Meyer-Förster
In Scene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pe rfone«:
Karl Heinrich, Erbprinz von Sachsen-Karlsburg.Hermann Blank.
Staatsminister von Haugk, Excellenz.Franz Czerny.
Hofmarschall Freiherr von Passarge, Excellenz.Henry Döhmen.
Kammerherrvon Breitenberg.Max Kaufmann.
KammerherrBaron von Metzing.Hans Weidlich.
Dr. phil. Jüttner.Hans Ebert.
Lutz, Kammerdiener. Paul Prina
Graf von Asterberg
Karl Bilz
Kurt Engelbrecht
Winz
von Wedell, Saxo-Borussiae
Rüder, Gastwirth

Arthur Mitschkowski.
vom Corps.Max Kaufmann.
„Sachsen" .Paul Roth.
.Henry Döhmen.

Gustav Haussig.
Willy Giesecke.

Frau Rüder.Anna Lofink.
Frau Dörffel, deren Tante .Luise Behrens.
Kellermann.Georg Seyberlich.
Käthie.Elise Jüngling.
Ein Musikus.Josef Nigrini.
Schölermann j-.Richard Seydelmann.
Glanz Lakaien.' . Anton Lechner.
Reuter 1.Heinrich Colmar.
Mitglieder der HeidelbergerCorps Vandalia, Saxo-Borussia, Saxonia, Rhenania, Suevia. — Kammerherren,
Musikanten,Lakaien.

Zwischen dem 2. und 3. Aufzuge vier Monate, zwischen dem 3. und 4 Aufzuge zwei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Der Trompeter von Säckingen, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche" von Supps. 3. Ein illustrirtes

Studentenlied von Schindel. 4. Largo von Händel. 5. Entreakt aus „Manfred" von Schumann.

Hach dem 3. Aufzuge Pause von 15 Minuten.

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich. -IDE
~h Inffcnöffming 6‘|a Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7‘| 2 Ahr. Ende nach 10 Alir.
W Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
M Dienstag, den 28. April 1903. Außer Abonnement z« gewöhnlichen Kassenprrisen. Fretplätze haben

keine Giltigkeit. Zum Besten des Hoftheater-Pensionsfoods. Unter gütiger Mitwirkung geschätzter Damen
Nnd Herren, sowie des Männer-Gesangvereins„Liederkranz" I. Concert. Hierauf: II. Kaudels Gardinen—

-® predigten. Lustspiel in l Akt von G. von Moser. Zun, Schluß: III. Deutsehland zur See. Ein
j# Cyklus von 7 volkstümlichenChören von Manns, mit der Bolkshymnc.Textvon F. Werner. Hierzu Lebende Bilder. Anfang 7^2 Uhr.
" Im Theater gesunden: Zwei Taschentücher, ein Opernglas.

Oldenburg. Schulzesche Hosbuchdruckerei.
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xxx Dienstag, de« 28. April 1903. xxx
Außer Abonnement ;u gewöhnlichenKassenpreise«.

IT Freiplätze habe« keine Giltigkeit. ~3K
Jutit Besten des Hostheater - Penstonsfonds.
Unter gütiger Mitwirkung geschützter Damen und Herren, sowie des Manner-

Gesangvereins--LeRSÄ«plLPHHL".
Df* Erster Teil. -MW

1. Rsbs Lobsnas von Mafsenet.
2. Deutsche Tänze von Fr. Schubert für Frauenstimmen von

Ch. North, Text von L. Steiner.
3. a. Erster Satz aus der Sonate Op. 24 von Beethoven,

b. Allegretto alla Romauza aus Op. 45 von E. Grieg.

4. 3 Lieder für Sopran.
a. Im Herbst, von Franz.
b. Unterm Machandelbaum von Holländer.
c. Die Bekehrte, von Stange.

5. Liebeslieder für gemischten Chor und Klavier von I. Brahms.
Text aus „Polydora" von Daumer.

6. Konzert-Walzer, von F. Manns.

NW- Zweiter Teil. MN

' Randel's Gardinenpredigten.
Lustspiel in 1 Akt von G. v. Moser.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Perso «en:

Eduard Handel, Kaufmann.Hermann Blank.
Antonie, seine Frau.Luise Gürtler..
August Muck, Rentier.Albert Blumenreich.
Kunigunde seine Frau..Luise Behrens.
Kaudel, Kaufmann aus Frankfurt a./M.Georg Seyberlich.
Emilie, seine Frau.Else Marshall.
Ein Kellner.Gustav Haussig.
Ein Schaffner.Hans Weidlich.
Ein Gepäckträger .Josef Nigrini.

Ort der Handlung: Eine Eisenbahnstation.

Hierauf längere Panse.

NW" Dritter Teil. "MW

Zum Schluß:

Deutschland zur See.

Ein Cyklus von 7 volkstümlichenChören mit der Volkshymne, von F. Manns. Text von F. Wemer.
Chorgesang.I. Gott zum Gruß! Du heil'ges Meer. — Chorgesang.

Dild nach W. StöYer, gemalt v. W. Mohmann,
II. Deklamation.

III. Germania! erhebe Dich! — Chorgesang.
IV. Deklamation.
V. Woge Welle, wehe Wind! — Chorgesang.

Lebende- Bild.
VI. Deklamator:.

VII. Deutsche Hansa, sei gepriesen! — Chorgesang.
VIII. Deklamation.

IX. Roter Adler auf weißem Feld.
Lebendes Bild.

X. Deklamation.
XI. Deutschland! Nimm Dir Trauerkleider. — Chorgesang.

XII. Deklamation.
XIII. Deutsches Flaggenlied v. R. Linderer. — Chorgesang.

Lebendes Bild.
XIV. Deklamation.
XV. Deutschland, Deutschland über Alles. — Chorgesang.

Apotheose.

Männergesangoerein „Ijiederkranz^twl) die GroßherzoglicheHoftlieater-
Kapelle, unter Leitung des Komponisten. Tert gesprochen v. Herrn v. Busch.

Lebende Bilder, gestellt vom Direktor Karl Ulrichs.

MV Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 \ Ahr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 29. April 1903 Auster Abonnement zu gewöhnlichen Kaffeupreisen. Auf allgemeines Begehren:
Mar ia von Magdala. Drama in 5 Akten von P. Heyse. Anfang 8 Uhr.

Im Theater gefunden: l Opernglas, 1 Hutschleier.

K

^8
)/^ er J ^ cy ^

Oldenbnra. Schulzekche Hofbuchdruckerei.

%
G

B

i

B

§

Bl
XJP

»tzN1.LvnojnMsl«sH



/

Großherrogi.
M

Theater.
ldenburg.

&k>
c*\

XWM Mittwoch, de« Ä8 April 190S. mm
Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Kassenpreisen.

DWP Anfang 6 Uhr. "WW
Auf allgemeines Begehren:

llkvta von Mngdnln.

Drama in 5 Akten von Paul Heyse.
In Seene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Maria von Magdala. . .Alice Hempel.

Recha, ihre alte Dienerin.Luise Behrens.

Aulus Flavius, Neffe des Landpflegers Pontius Pilatus.Wilhelm Göhns.

Quintus, sein Schreiber.Heinrich Colmar.

Macro, ein Sklave.Hans Weidlich.

Judas Jschariot.Hans Ebert.

Kajaphas, der Hohepriester .Arthur Mitschkowski.

Joab, sein Sohn.Paul Prina.

Jotham, ) . rr o, . .Hermann Blank.

Hananja, / Freunde.>. Max Kaufmann.

Gamaliel, ein Priester.Richard Seydelmann.

Simon .Georg Seyberlich.

Mirjam.Maria Edecke.
Ein alter Mann.Gustav Haussig.

Eine Frau.Julie Grube.

Sklaven, Priester, römische Krieger, Volk.

Ort der Handlung: Jerusalem.

Zwischenakts-Musik:
1. Tempelweihe, von Keler. 2. In der Kirche, von Reinecke. 3. Halleluja, von Händel.- ♦-

Nach dem 3. and 1. Akte längere Pausen.

Kassen-Preiser
Balkonsitz I. Rang. 3 50

Prosceniumsloge I. Rang.3 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).3 „ 20 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).3 „ — „

Parquetsitz. 3 „ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerie ....

2 jfC. — ^(.
1 „ 80 „

1 „ 60 „

— * 70 „

— „ 60 „

Kassenöffnung 5'| a Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende 9 Ul,r.
Vorverkauf von !!', bis 12'« Uhr vormittags.

Donnerstag. den 30. April 1903. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze habenkeine Giltigkeit. Zum Besten der Genossenschaft deutscher Bühnen-Angehöriger. Unter gütiger Mit¬
wirkung geschätzter Damen und Herren, sowie des Mäunergesangvereins „Liederkcauz". I. Conzert. Hierauf:n. Kaudels Gardinenpredigten. Lustspiel in l Akt von G. von Moser. III. Deutschland
zur See, Ein Cyklus in 7 volkstümlichen Chören mit der Volkshymne, von Manns. Text von F. Werner.

Hierzu: Lebende Bilder. Anfang 7^/z Uhr.

Oldenburq. Schulzesche Hofbuchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Idenburg.
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Donnerstag, den 30» April 1003.
Außer Abonnement ju ermäßigten Preise«.

W Freiplätze haben feine Giltigkeit. "W8
3m Vesten der Genossenschaft deutscher

Mhnen-Angehöriger.
Unter gütiger Mitwirkung geschützter Damen und Herren, sowie des Manner-

Gesangvereins „Inedepkranz* 6 .
Erster Teil.

1. Fete Boheme von Massenet.

2. Deutsche Tänze von Fr. Schubert für Frauenstimmen von

Ch. North, Text von L. Steiner.

3. ». Erster Satz aus der Sonate Op. 24 von Beethoven,

b. Wegretto alla Romauza aus Op. 45 von E. Grieg.

NM- Zweiter Teil

4. 3 Lieder für Sopran.

a. Im Herbst, von Franz.

b. Unterm Machandelbaum, von Holländer.

c. Die Bekehrte, von Stange.
5. Liebeslieder für gemischten Chor und Klavier von I. Brahms.

Text aus „Polydora" von Daumer.

6. Konzert-Walzer, von F. Manns.

Raudel's Gardinenpredigten.
Lustspiel in 1 Akt von G. v. Moser.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Personen:

Eduard Handel, Kaufmann.Hermann Blank.

Antonie, seine Frau.Luise Gürtler..

August Muck, Rentier.‘.Albert Blumenreich.

Kunigunde seine Frau...Luise Behrens.

Kandel, Kaufmann aus Frankfurt a./M.Georg Seyberlich.

Emilie, seine Frau.Else Marshall.
Ein Kellner.Gustav Haussig.

Ein Schaffner.Hans Weidlich.

Ein Gepäckträger .Josef Nigrini.

Ort der Handlung: Eine Eisenbahnstation.

Hierauf längere Pause.
UM" Dritter Teil. "WU

Zum Schluß:

Deutschland zur See.

*9 Ein Cyklus von 7 volkstümlichen Chören mit der Volkshymne, von F. Manns. Text von F. Werner.

I. Gott zum Gruß! Du heil'ges Meer. — Chorgesang.
II. Deklamation.

III. Germania! erhebe Dich! — Chorgesang.Bild nach W. Stöver, gemalt v. 1¥. Mohrmann.
IV. Deklamation.

V. Woge Welle, wehe Wind! — Chorgesang.Lebendes Bild.
VI. Deklamation.

VII. Deutsche Hansa, sei gepriesen! — Chorgesang.
VIII. Deklamation.

IX. Roter Adler auf weißem Feld. — Chorgesang.Lebendes Bild.
X. Deklamation.

XI. Deutschland! Nimm Dir Trauerkleider. — Chorgesang.
XII. Deklamation.

XIII. Deutsches Flaggenlied v. R. Linderer. — Chorgesang.Lebendes Bild.
XIV. Deklamation.

XV. Deutschland, Deutschland über Alles. — Chorgesang.Apotheose.

Mannergesangverein „Uederkranz“ imb die GroßherzoglicheMoftheater-
Kapelle, unter Leitung des Komponisten. Tert gesprochen v. Herrn v. Busch.

Leibende Bilder, gestellt vom Direktor Karl Ulrichs._

Kasseu - Preis e:
Balkonsitz I. Rang.2 JC. 30

Prosceniumsloge I. Rang.2 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 10 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).2 „ — „

Parquetsitz.2„ — „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.1 „ 40 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang .

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

1 JC. 25 4 .
1 „ 10 „

1 „ 00 „

— » ÖO „

— „ 40 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang T
Vorverkauf von 11 J |2 bis 181, Wr vormittags.
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